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In der heutigen Ausgabe finden Sie die Abfallkalender für Guntershausen, 
Hertingshausen und Rengershausen.

       Das Stadtfest-Programm finden Sie auf den Seiten 4 und 5

Ihr Hausverwalter in der Region.

kompetent / zuverlässig / effizient

HausWerk Immobilienverwaltung GmbH
Habichtswaldstraße 1 · 34225 Baunatal

Telefon 05601 8968766
www.hauswerk-immobilienverwaltung.de
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GUTSCHEIN10%
Gül�g bis 31.07.2023

Reformhaus Lorenz
nh. Alexandra Lorenz e.K.
Heinrich-Nordhoff-Str. 7ff-Str. 7ff
34225 Baunatal
Telefon : 0561/94 95 817

Raba� auf einen Ar�kel Ihrer Wahl!
Ausgenommen aktuelle Monatsangebote!
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten
und Raba�en! Gutschein muss im Original
vorliegen.

Reformhaus Lorenz
Inh. Alexandra Lorenz e.K.
Heinrich-Nordho
34225 Baunatal
Telefon : 0561/94 95 817

Ein Gutschein pro Person am Tag einlösbar.
Nicht einlösbar beim Botendienst.
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 22. Juni bis zum 28. Juni 2023
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do. 29.06.2023
Arnika Apotheke,  Korbacher Straße 43, Schauenburg Tel.: 05601/5353

Fr. 30.06.2023
Fulda Apotheke, Parkstrasse 9, Fuldabrück Tel.: 0561/42021

Sa. 01.07.2023
Löwen Apotheke Salfer,  Untergasse 19, Gudensberg Tel.: 05603/2241

So. 02.07.2023
Hünstein Apotheke, Elgershäuser Str. 9, Baunatal Tel.: 05601/8031

Mo. 03.07.2023
Kreuz Apotheke, Obertor 7, Niedenstein Tel.: 05624/400

Di. 04.07.2023
Neue Apotheke, Heinrich-Nordhoff-Str. 7, Baunatal  Tel.: 0561/949580

Mi. 05.07.2023
Apotheke im Ratio, Fuldastraße 1-5, Baunatal Tel.: 05665/4040702

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Kurhessen
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Knorrstraße 36, 34121 Kassel  ................................ Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Jubiläumswochenende anlässlich 900 Jahre Kirchbauna 
Hunderte Besucher feiern rund um Dorfplatz und Kirche 

900 Jahre Kirchbauna. 250 Jahre Wehrkirche, 90 Jah-
re Freiwillige Feuerwehr. 70 Jahre Dorfgemeinschafts-
haus. Jeweils 55 Jahre Einweihung des Sportplatzes 
und des Schützenhauses und 55 Jahre Kindergarten 
Kirchbauna, die heutige Kita Hermann-Schafft-Haus: 
Das Festwochenende im Stadtteil bot mehrere Anläs-
se zum Feiern. Zwei Tage stand der Ort rund um Dorf-
platz, Bauna und Wehrkirche im Zeichen der zusam-
men insgesamt 1475 Jahre zählenden Jubiläen, die 
zugleich die wechselvolle Dorfgeschichte markieren. 
 
Zur Eröffnung hießen am Samstag Bürgermeisterin 
Manuela Strube und Stefan Diegeler von der Vereins-
gemeinschaft Kirchbauna (VG) die zahlreich erschie-
nenen Besucherinnen und Besucher auf dem, wie sie 
mehrfach betonten, „schönsten Dorfplatz in ganz 
Nordhessen“ willkommen. Darunter waren neben Vor-
sitzenden und weiteren Mitgliedern der Kirchbaunaer 
Vereine, Verbände und Institutionen u.a. Vize-
Landrätin Silke Engler, Erster Stadtrat Daniel Jung, 
Florian Schneider (MdL), Stadtverordnetenvorsteher 
Reiner Heine; ebenso der ehemalige Stadtverordne-
tenvorsteher Peter Lutze, Ehrenbürger Hans-Peter 
Josten, Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt sowie 
Mitglieder des Stadtparlaments und des Magistrats. 
 

Die Bürgermeisterin, selbst „Ur-Kirchbaunaerin“, wie 
sie sagte, nahm die Anwesenden mit auf eine Zeitrei-
se. Die reichte von der Ersterwähnung des Dorfs 1123 
in einer Urkunde des Klosters Hasungen als 
„Kilechbune“ über die turbulenten Jahre des Dreißig-
jährigen Krieges bis zur industriellen Blütezeit in der 
Nachkriegszeit, die 1964 in den Zusammenschluss mit 
Großenritte und Altenbauna zur neuen Gemeinde 
Baunatal mündete. „Eins ist über die Jahrhunderte hin-
weg konstant geblieben: Die Stärke und der Zusam-
menhalt der Menschen, die dieses Dorf bis heute zu 
dem machen, was es ist“, stellte Manuela Strube fest. 
Sie dankte allen Bürgerinnen und Bürgern für das gute 
Miteinander und Engagement im Sinne Kirchbaunas. 
Ein weiterer Dank galt den Vereinen und Institutionen, 
die über ihre eigentlichen Zwecke hinaus viele Aktivitä-
ten organisieren, die die Dorfgemeinschaft fördern. 

Derzeit acht Vereine bilden die Vereinsgemeinschaft, 
das „pulsierende Herz des Dorfes“, sagte Manuela 
Strube. Achim Hartung von der VG erinnerte an die 
Anfänge im Jahr 1990, als die Vereinsgemeinschaft 
mit elf Vereinen gegründet wurde. Seither war Justus 
Käse Vorsitzender der VG Kirchbauna. 2022 übergab 
er das Zepter an Christian Siebert. Während des Fest-
aktes am Samstag überraschte die Bürgermeisterin 
Justus Käse mit einer Laudatio, in der sie sein jahr-
zehntelanges Engagement würdigte.  
 

Eine weitere Überraschung hatte Helmut Krug vorbe-
reitet, der die Besucher mit seinem von ihm selbst vor-
getragenen Kirchbauna-Lied mitriss, dafür hatte er den 
Text eines alten Liedes umgedichtet. Über ihr Geburts-
tagsständchen freute sich Gisela Kraut von der VG, 
die während der Fest-Vorbereitungen die Fäden gezo-
gen hatte. Auch dafür gab es ein großes Dankeschön. 
 

Silke Engler überbrachte die Gratulation des Landkrei-
ses Kassel und verkündete zudem eine tolle Neuigkeit: 
Beim Bauna-Pokal am Vormittag hatte die Kirchbauna-
er Jugendfeuerwehr zwei Pokale bekommen, und 
zwar für Platz eins und als jüngste Jugendwehr (der 
Altersdurchschnitt liegt bei 10,4 Jahren). Die Pokale 
konnten beim Dorffest bewundert werden. 
 

Für die musikalische Umrahmung der feierlichen Eröff-
nungsveranstaltung sorgten Musikerinnen und Musiker 
des Heeresmusikkorps Kassel, die unter anderem mit 
Filmmusik begeisterten. 
 

Am Sonntag genossen zahlreiche Besucher bei Ku-
chen aus dem Backofen und bestem Sommerwetter 
das abwechslungsreiche Rahmenprogramm, unter 
anderem mit Auftritten der Kita-Kinder und des Posau-
nenchors, Vorführungen der Sportakrobatinnen des 
KSV, Flamenco, Musik mit dem Jugendreferenten Mi-
chael Koch und dem Entenrennen auf der Bauna. Der 
Tag begann mit dem sehr gut besuchten Gottesdienst 
in der Wehrkirche, zu dem anlässlich des 250-jährigen 
Jubiläums des Gotteshauses Bischöfin Beate Hof-
mann begrüßt wurde. Anschließend wurde vor und 
hinter der Kirche je ein Baum gepflanzt. 

Das war eine echte Überraschung: Begeistert klatschten und 
applaudierten die Besucherinnen und Besucher beim Auftritt von 
Helmut Krug, der seine Ode an Kirchbauna vortrug. 

Justus Käse (3.v.l.) und Ehefrau Margret Käse freuten sich über 
die Würdigung durch Stefan Diegeler (VG), Gisela Kraut (VG), 
Bürgermeisterin Manuela Strube und Hans Gilfert (VG). 
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Wegen des Stadtfestes in der Baunataler Innen-
stadt kommt es in der City bereits seit Anfang der 
Woche zu Straßensperrungen: 
 

� Die Friedrich-Ebert-Allee ist zwischen der 
Marktstraße bis Kreisel Höhe Aldi gesperrt. 

� Die Langenbergstraße ist Sackgasse, die 
Tankstelle kann aber angefahren werden. 

� Die Kinoparkplätze, die THS, Aldi und das 
Hotel Best Western sind über den Kreisel 
erreichbar. 

 

Folgende Parkplätze stehen während der Stadt-
festtage zur Verfügung: 
 

Parkplatz Marktstraße, Parkdeck Stadtmitte (ZOB), 
Parkplatz Kino, Parkdeck An der Stadthalle, Park-

plätze am Parkstadion (in beschränkter An-
zahl), ebenso Parkplätze entlang der Fried-
rich-Ebert-Allee ab Höhe des Kreisverkehrs/
Zufahrt Johann-Siegmund-Schuckert-
Straße. 
 

Der Wochenmarkt am heutigen Mittwoch 
und am kommenden Samstag wird auf den 
Kinoparkplatz verlegt!  
 
ACHTUNG 
Die Sperrungen gelten bis kommen-
den Montag, 03. Juli, 18 Uhr! 

Straßensperrungen wegen des Baunataler Stadtfestes 

Die nächs-
te (digitale) 
Revolution 
läuft: Der 
Hype um 
ChatGPT 
ist nur eine 
der sicht-
baren Wel-
len, die die 

Arbeitswelt betrifft. Welche Wirkungen wird dieses 
Revolution in den Unternehmen auslösen? 
 

Um die Diskussion um Chancen und Risiken auch in 
Baunatal für Unternehmen zu starten, laden Wirt-
schaftsgemeinschaft Baunatal und Stadtmarketing 
am Dienstag, dem 11. Juli, 19 Uhr, die Vereinigung 
der Baunataler Unternehmer in das Cineplex Kino 
Baunatal ein zu einem spannenden Vortrag und Dis-
kussion zum Thema „Künstliche Intelligenz & Chat-
GPT, was bedeutet das für die Zukunft der Unterneh-
men?“ Mit Dr. Mahei Li wurde ein ausgewiesener Ex-
perte und sympathischer Redner gewonnen. 
 

Anmeldung bis 04.07. 
Die Plätze für den Vortrag im Kinosaal sind begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung bis zum 04.07.2023 unter 

info@wirtschaftsgemeinschaft.de notwendig. Pro 
Firma können zwei Personen teilnehmen. 
 

Dirk Wuschko, Geschäftsführer des Stadtmarketings 
Baunatal und Vorstandsmitglied der Wirtschaftsge-
meinschaft, war bereits bei der Veranstaltung des 
Gewerbevereins in Schwalmstadt, wo Dr. Mahei Li 
den Vortrag hielt. Es habe sich gleich gezeigt: Hier 
kommt kein trockener Wissenschaftsvortrag, sondern 
ein lebendiger Vortrag mit Beispielen in Echtzeit mit 
ChatGPT, ein standesgemäßes Intro mit KI generier-
ter Videosequenz und konkreten Anwendungs-
beispielen aus dem Alltag, zeigte sich Wuschko be-
geistert, der den Vortrag daraufhin „auf jeden Fall für 
Baunatal haben wollte“, berichtet er. Der Vortrag von 
Dr. Mahei Li rege dazu an, sich mit dem Thema und 
den Fragen, die dieses aufwerfe, auseinanderzuset-
zen, so der Stadtmarketing-Chef. Wer entscheidet, 
was KI lernt? Was ist mit dem Urheberrecht für Texte, 
Bilder und Videos? Wie kann man noch zwischen 
Fake und Echtheit unterscheiden?  

 

Dr. Mahei Li, Forschungsgruppenleiter am Wissen-
schaftlichen Zentrum für technische Gestaltung an 
der Universität Kassel und assoziierter Wissenschaft-
ler am Institut für Wirtschaftsinformatik in St. Gallen, 
promovierte an der Uni Kassel. 

Künstliche Intelligenz und ChatGPT: Vortrag am 11. Juli 
Dr. Mahei Li spricht im Kino zu Grenzen, Risiken und Chancen für Unternehmen 

 

Die Baugrube an der Stirnseite des Baunataler Rat-
hauses auf dem Europaplatz wird noch ca. vier Wo-
chen offen sein. Darüber informiert der zuständige 
Fachbereich Bauen und Umwelt. Anfangs sei es bei 
der Maßnahme um die Erneuerung des Hauswas-

seranschlusses von Rathaus und Stadthalle gegan-
gen. Im Zuge der Arbeiten sei jedoch ein Wasser-
rohrbruch der Verbindungsleitung zwischen Rathaus 
und Stadthalle festgestellt worden, der weitere Maß-
nahmen erforderlich mache. 

Baugrube auf Europaplatz bleibt noch offen 
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mit öffentlichen Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung. Die Baunataler Nach-
richten mit den öffentlichen Bekanntma-
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zelstücke durch den Verlag zum Preis 
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nuskripte, Fotos und/oder Datenträger 
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Zusatzfarben:
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Aufbau aus der Euro-Skala. Pantone-
Farben können nicht verwendet werden. 
Sonderwünsche nur nach Vereinbarung. 
Farbabweichungen berechtigen nicht zu 
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Baunatal kommt bei Unwetter glimpflich davon 
Die Meldungen über Sturm- und Wasserschäden hal-
ten sich nach dem Unwetter am letzten Donnerstag in 
Baunatal glücklicherweise im Rahmen. Es gab meh-
rere Einsätze für die Freiwillige Feuerwehr an vollge-
laufenen Kellern, eine Person musste aus einem Auf-
zug befreit werden und zahlreiche hohe Bäume, wie 
an der Theodor-Heuss-Schule oder der Max-Riegel-
Halle waren umgestürzt. Auch städtische Einrichtun-
gen wie Rathaus und Rundsporthalle waren ebenso 
von Wassereinbrüchen betroffen, wie die  Kitas Born-
hagen und Stadtpark mit Hagelschäden an Lichtkup-
peln. 

Zur Unterstützung der Kasseler Kollegen war die 
Feuerwehr Baunatal in der von Regen, Hagel und 
Sturm extrem stärker betroffenen Nachbarstadt bis 
2:30 Uhr in der Nacht unterwegs.  

Bürgermeisterin Manuela Strube und Erster Stadtrat 
Daniel Jung bedankten bei allen Kolleginnen und Kol-
legen, dem Baubetriebshof und den Feuerwehrkame-

radinnen und –kameraden für ihre oftmals bis in die 
Abend- und Nachstunden dauernden Einsätze sowie  
allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr besonnenes 
Handeln bei diesen besonders widrigen Wetterver-
hältnissen.  

Umgestürzte Birken im Umfeld der Theodor-Heuss-Schule.  
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Skateplatz in Altenbauna soll wiederbelebt werden 
Jugendbeteiligung in Baunatal: Auftaktveranstaltung zur Neugestaltung am 30.06., 16 Uhr 

Bereits nach seiner Errichtung 1999 war der Skate-
park in Altenbauna ein beliebter und einmaliger Treff-
punkt für die damalige Skaterszene und weit über die 
Grenzen Baunatals hinaus bekannt. Diesen Zustand 
wieder herbeizuführen und den Platz vielseitig nutz-
bar zu machen, ist ein zentraler Wunsch von Bauna-
taler Jugendlichen, den sie bei den Treffen des Ju-
gendgremiums „Jungen Forum“ geäußert hatten. 
Damit der in die Jahre gekommene Platz, auf dem es 
nur noch wenige Rampen gibt, wieder ein populärer 
Ort lebendiger Jugendkultur werden kann, hat die 
Sportstadt Baunatal in ihrer Haushaltsplanung Mittel 
für die Modernisierung und Neugestaltung des Areals 
an der Friedrich-Ebert-Allee bereitgestellt. 

Eine gute Planung ist das A und O 
Vorbereitend haben sich Vertreterinnen und Vertreter 
des Jungen Forums, der Kommunalen Bildungspla-
nung, des Baubetriebshofs und des Amtes für Bau- 
und Umwelt bereits bestehende Skateplätze ange-
schaut und sich die Expertise eines professionellen 
Skate-Anlagen-Bauers eingeholt. 
 

Feiern, Mitreden und Beteiligen  
Natürlich ist es vor allem wichtig, bei interessierten 
Jugendlichen nachzufragen, was sie sich, unter Be-
rücksichtigung des Machbaren, vorstellen und wün-
schen.  
 
Hierzu lädt die Koordinationsstelle Kinder- und Ju-
gendbeteiligung der Stadt am kommenden Freitag, 
30. Juni, ab 16 Uhr ein zu einer Auftaktveranstaltung 
am Ort des Geschehens, dem Skateplatz in Alten-
bauna an der Friedrich-Ebert-Allee, um über die Mög-
lichkeiten einer Neugestaltung zu informieren. 
 
Die daraus entstehenden Ergebnisse und Ideen flie-
ßen dann selbstverständlich in die zeitnah angestreb-
te Planung und Umsetzung mit ein. 
 
Mit von der Partie ist der Skateboardverein Mr. Wil-
son aus Kassel. Zwischen 16 und 19 Uhr gibt es die 
Möglichkeit, kostenfrei und unter Anleitung an Skate-
board-Workshops teilzunehmen, um sich entweder 
Tipps von echten Profis zu holen oder sich überhaupt 
erstmal skatermäßig auszuprobieren. 
 

Das erforderliche Equipment, wie Skateboards, 
Helme und Schoner, wird gestellt! 
 
Musik, eine Chill-Ecke mit Soft-Getränken sowie ein 
kreativer Infostand des „Junges Forums“ runden die 
Auftaktveranstaltung ab. 
 
Weitere Informationen gibt es unter Tel. 0561-4992-370 
oder bildungsplanung@stadt-baunatal.de 

 

Im Gegensatz zum Menschen können Tiere sich 
nicht selbstständig vor großer Hitze schützen. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen und intensiver 
Sonneneinstrahlung kann das schnell gefährlich 
werden. Der Fachdienst Tierschutz des Landkreises 
Kassel gibt Tipps, wie Tiere bei heißem Wetter ge-
schützt werden können. „Eine ausreichende Versor-
gung mit Flüssigkeit und genügend Schattenplätze 
sind in dieser Jahreszeit überlebenswichtig", sagt 
Amtstierärztin Gundula Utzinger. Schattenplätze 
sollten nach Möglichkeit unter größeren Baumgrup-
pen liegen. Auch Unterstände und Schattennetze, 
die nicht der direkten Sonneneinstrahlung ausge-
setzt sind, bieten sich als Hitzeschutz an. 
 

Bei Hitze versuchen Tiere durch Schwitzen, ver-
mehrtes Trinken und die Erhöhung der Atemfre-
quenz oder das Befeuchten der Körperoberfläche, 

Wärme abzugeben. Schattige Plätze bieten Abküh-
lung und schützen vor Fliegen, Bremsen und Stech-
mücken. Schatten- und Liegeplätze sollten so groß 
sein, dass alle Tiere gleichzeitig dort Schutz finden. 
„Herdentiere wie Schafe, Rinder, Ziegen, Schweine, 
Pferde und Geflügel neigen dazu, ihre Ruhe- und 
Futterphasen zu synchronisieren“, erklärt Utzinger. 
 

Zum Schutz der Tiere wird der Fachdienst Tier-
schutz während der Sommermonate die Hal-
tungsbedingungen von Nutz- und Haustieren im 
Landkreis Kassel vermehrt kontrollieren. 
 

Von Behörden, Berufsverbänden und Fachverbän-
den gibt es vielfältige Veröffentlichungen, wie Wei-
dehaltung bedürfnisgerecht gestaltet werden kann. 
Fragen beantworten auch Mitarbeiter des Fachbe-
reichs Veterinärwesen unter 0561−1003 3308. 

Kreisveterinäre appellieren: Tiere vor Hitze schützen 
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25 Jahre findet der VO-Cup zu Gunsten 
kranker und behinderter Kinder in Baunatal 
statt und spielte unter dem Motto: „Wir hel-
fen Menschen, die uns brauchen“, bisher 
insgesamt 600.000 Euro ein. Auch beim 
Jubiläumsturnier waren 62 Fußball– und 
Beachvolleyballmannschaften angereist 
und spielten gegeneinander auf dem 
Kunstrasen und dem Sandplatz für den 
guten Zweck. Gleich nebenan trainierten  
75 fußballbegeisterte Mädchen und Jungen 
in der „Fußball-Schule“ mit Ex-
Nationalspieler Pierre Littbarski und in die-
sem Jahr erstmalig mit der ehemaligen Na-
tionalspielerin Conny Pohlers.  

„Ich freue mich sehr, dass der VO-Cup seit 1997 vom 
Förderverein VO-Cup für kranke und behinderte Men-
schen e.V. ausgerichtet wird“, begrüßte Bürgermeis-
terin Manuela Strube die zahlreichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Gerne stelle die Stadt Baunatal 

für das Charity-Event die Sportstätten zur Verfügung 
um die Aktion jährlich zu unterstützen. Im vergange-
nen Jahr kamen bei dem Turnier 43.000 Euro zusam-
men, die im November an 16 Menschen und Organi-
sationen übergeben wurden. 

Fußball und Volleyball für den guten Zweck 
VO-Cup auf den Kunstrasen– und dem Sandplatz am Stadion 

Florian Schneider, Bürgermeisterin Manuela Strube, Schirmherrin Imelda 
Labbé, Jörg Fenstermann und Michael Scholtyssek, Vors. des Fördervereins. 

Rengershäuser Grundschüler erforschen ihren Stadtteil 
Koordinationsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung freut sich auf viele Anregungen 

„Die machen ja doch nicht, was wir wollen!“ – Das gilt 
in Baunatal nicht. Seit dem Jahr 2000 müssen Kinder 
und Jugendliche bei Angelegenheiten, die sie betref-
fen, gefragt werden, denn sie sind die Expertinnen 
und Experten ihrer Lebenswelt. Dazu gibt es die Ko-
ordinationsstelle für Beteiligungsprojekte. 

In regelmäßigen Abständen nutzen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Koordinationsstelle Kinder- 
und Jugendbeteiligung, die bei der Kommunalen Bil-
dungsplanung der Stadt Baunatal angesiedelt ist, die 
Gelegenheit, gemeinsam mit Kindern und Jugendli-
chen die Stadtteile zu erkunden, um konkrete Verän-
derungsvorschläge an die Stadtverwaltung und Politik 
heranzutragen. 

In diesem Jahr wird Rengershausen in den Blick ge-
nommen. Stellvertretend für die Kinder in Rengers-
hausen hat der Jahrgang 3 der Brüder-Grimm-Schule 
in dieser Woche die Möglichkeit, an mehreren Pro-
jekttagen gemeinsam mit Mitarbeiterinnen der Stadt 
ihren Stadtteil zu erkunden, positiv und negativ emp-
fundene Orte zu bewerten, ihre Schul- und Freizeit-
wege zu zeigen und Verbesserungsvorschläge zu 
formulieren. Es wird eine gemeinsame Priorisierung 
der Vorschläge vorgenommen, die der Stadtverwal-
tung vorgestellt wird. Nach den Sommerferien werden 
mit den Kindern konkrete Umsetzungsmöglichkeiten 

besprochen, um möglichst zeitnah Ver-
änderungen vorzunehmen.  

Ein Stadtteilforschungsprojekt bietet 
der Stadt beispielsweise genauere In-
formationen über die tatsächliche Nut-
zung von Orten und die Bedeutung 

von Wegebeziehungen. Der Bau-
hof kann dieses Wissen zum Bei-
spiel bei Instandhaltungsmaßnah-
men nutzen oder es kann in län-
gerfristige, konzeptionelle Pla-
nungen wie Verkehrsentwick-
lungskonzepte oder Rad- und Schulwegeplanungen 
einfließen. Kleine Ideen und Verbesserungsvorschlä-
ge werden, wenn möglich, noch im gleichen Jahr um-
gesetzt. Größere Projektideen können in die langfris-
tige Planung einfließen. Für Kinder und Jugendliche 
heißt das, dass sie in die Schwerpunktsetzung für die 
Umgestaltung und Neuplanung von Spiel- und Treff-
räumen einbezogen werden. Sie können ihr Wissen 
einbringen, damit sich ihre Situation vor Ort verbes-
sert. 

Die Stadt möchte beispielsweise wissen: Wo sind 
Kinder gerne und was machen sie dort? Welche We-
ge werden genutzt, gibt es vielleicht auch gefährliche 
Ecken? Gibt es irgendwo Ärger? Wie gefallen die 
Spielorte, Bolzflächen etc.? Wenn Kinder das Sagen 
hättet, was würden sie verändern?  
Das letzte Stadtteilforschungsprojekt in Großenritte 
hatte zum Beispiel ergeben, dass am Spielplatz Am 
Ried die alten, glatten Griffe an der Kletterwand er-
neuert und am Spielplatz beim Astrid-Lindgren-Haus 
die durchhängende Seilbahn stärker gespannt wurde. 
Des Weiteren wünschten sich die Kinder weniger 
Schmierereien, Hundekot und Müll auf Plätzen. 
 
Die Koordinationsstelle blickt gespannt auf die Stadt-
teilforschung in Rengershausen und freut sich über 
konstruktive Anregungen der Kinder.  
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Obsternte auf städtischen Flächen möglich 
Wichtige Informationen für Interessierte, aktuelle Obstbaumpaten und Familien 

 bisheriger Stammbaumpflanzaktionen in Baunatal 

Obst, das auf städtischen Flächen wächst, kann ab 
diesem Jahr geerntet werden und wird damit für Je-
dermann zum Pflücken freigegeben.  
Einzige Ausnahme ist, wenn am Obstbaum ein 
Hinweisschild auf eine Patenschaft, einen Stamm-
baum oder eine Pacht ersichtlich ist.  
 
Dieser Hinweis betrifft deshalb auch alle Familien, die 
seit dem Jahr 2000 in Baunatal einen Obstbaum für 
ihr Neugeborenes zur jährlichen Stammbaumaktion 
gepflanzt haben. Sollte an dem jeweiligen Obstbaum 
kein Hinweis in Form eines Schildes ersichtlich sein, 
dürfen Dritte ab sofort auch an diesen Bäumen ern-
ten. Hintergrund ist, dass die Stadt Baunatal bei der 
Obstbaumernte dem Nachhaltigkeitsgedanken mehr 
Raum geben möchte. 
 

Interessierte dürfen städtische Obstbäume ohne Hin-
weisschild auf eine Patenschaft, einen Stammbaum 
oder eine Pacht abernten.  
Die Bäume dürfen beim Pflücken nicht verletzt wer-
den. 
Wird das Obst unachtsam heruntergerissen, können 
dabei die bereits vorhandenen Anlagen der Blüten-
knopsen für das kommende Jahr verletzt werden. 
Darauf weist die Stadtverwaltung Baunatal hin.  
 
Den unten veröffentlichten Lageplan finden Sie auch 
auf der Internetseite der Stadt Baunatal unter: 
www.baunatal.de/obstbaum und mit Hilfe des unten 
stehenden QR-Codes. Sollten Sie noch Fragen ha-
ben, nehmen Sie bitte Kontakt mit Frau Anette Steu-
erwald, Email: anette.steuerwald@stadt-baunatal.de; 
Tel.: 0561/4992-285, auf. 
 
Tipp: 
Bevor Sie Ihr Obst ernten, ist es wichtig zu prüfen, ob 
es überhaupt schon seine vollständige Reife erreicht 
hat. Reife Kirschen erkennt man beispielsweise da-
ran, dass sie voll ausgefärbt, weich und von innen 
saftig und voller Aromen sind. Die Reife von Äpfeln ist 
ebenfalls leicht festzustellen: 
Drehen Sie einen am Baum hän-
genden Apfel sanft in Ihrer 
Hand. Lässt er sich durch diese 
vorsichtige Bewegung leicht lö-
sen, ist er reif, um gepflückt zu 
werden. 

….. 
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Abfallkalender 2023             B
aunatal-H

ertingshausen
2. H

albjahr
R

estabfall
B

ioabfall
Papier

G
elbe Tonne

R
estabfall

Papier
G

efährl.
Elektrogeräte:

Abfall*
(K

lein-/G
roßgeräte)

Anm
eldung zur

Schadstoffe
kostenfreien

Abholung
M

i., 05.07.
M

i., 12.07.
D

o., 06.07.
M

i., 05.07.
bei der

Juli
M

i., 19.07.
M

i., 26.07.
M

o., 10.07.
D

o., 20.07.
M

i., 19.07.
M

o., 10.07.
Abfallentsorgung

K
reis K

assel
oder

M
i., 02.08.

M
i., 09.08.

D
o., 03.08.

M
i., 02.08.

K
ostenfreie 

August
M

i., 16.08.
M

i., 23.08.
M

o., 07.08.
D

o., 17.08.
M

i., 16.08.
M

o., 07.08.
Abgabe auf dem

M
i., 30.08.

D
o., 31.08.

M
i., 30.08.

R
ecyclinghof
Lohfelden

M
i., 13.09.

M
i., 06.09.

D
o., 14.09.

M
i., 13.09.

Sandw
iesen 5

Septem
ber

M
i., 27.09.

M
i., 20.09.

M
o., 04.09.

D
o., 28.09.

M
i., 27.09.

M
o., 04.09.

34253 Lohfelden
M

o.-D
o. 7:45-16:00 U

hr 
Fr. 7:45-14:30 U

hr
M

i., 11.10.
D

o., 05.10.
M

o., 02.10.
D

o., 12.10.
M

i., 11.10.
M

o., 02.10.
oder

O
ktober

M
i., 25.10.

M
i., 18.10.

M
o., 30.10.

D
o., 26.10.

M
i., 25.10.

M
o., 30.10.

16.10. *
Elektrokleingeräte

20.10. *
bis 50 cm

 K
antenlänge

kostenfreie
M

i., 08.11.
M

i., 01.11.
D

o., 09.11.
M

i., 08.11.
Abgabe am

N
ovem

ber
M

i., 22.11.
M

i., 15.11.
M

o., 27.11.
D

o., 23.11.
M

i., 22.11.
M

o., 27.11.
Schadstoffm

obil
M

i., 29.11.
Term

ine
16.10. u. 20.10.

M
i., 06.12.

M
i., 13.12.

D
o., 07.12.

M
i., 06.12.

O
rt und U

hrzeit
D

ezem
ber

M
i., 20.12.

D
o., 28.12.

Sa., 23.12.
D

o., 21.12.
M

i., 20.12.
Sa., 23.12.

siehe unten

*  G
efährlicher Abfall:

16.10.2023: 10:00-11:45 U
hr - Altenbauna (Parkplatz am

 Parkstadion); 12:15-13:15 U
hr - R

engershausen (Parkplatz W
aldsportplatz); 14:15 U

hr-15:30 U
hr - Altenritte (Baunsbergstadion)            

20.10.2023: 10:00-11:30 U
hr - Kirchbauna (Parkplatz H

auptfriedhof); 12:00 U
hr-12:45 U

hr - G
untershausen (Parkplatz Buchenhagener Str.); 13:45-14:30 U

hr - H
ertingshausen (Parkplatz 

Sportplatz W
erraw

eg); 15:00-17:00 U
hr - G

roßenritte (Parkplatz Kulturhalle);



Seite 16 BaunatalAusgabe 26  I  28. Juni 2023

Ab
fa

llk
al

en
de

r 2
02

3 
   

   
   

   
Ba

un
at

al
-R

en
ge

rs
ha

us
en

2.
 H

al
bj

ah
r

Re
st

ab
fa

ll
Bi

oa
bf

al
l

Pa
pi

er
Ge

lb
e 

To
nn

e
Re

st
ab

fa
ll

Pa
pi

er
Ge

fä
hr

l.
El

ek
tro

ge
rä

te
:

Ab
fa

ll*
(K

le
in

-/G
ro

ßg
er

ät
e)

An
m

el
du

ng
 zu

r
Sc

ha
ds

to
ffe

ko
st

en
fre

ie
n

Ab
ho

lu
ng

M
o.

, 0
3.

07
.

M
o.

, 1
0.

07
.

Do
., 

06
.0

7.
M

o.
, 0

3.
07

.
be

i d
er

Ju
li

M
o.

, 1
7.

07
.

M
o.

, 2
4.

07
.

M
o.

, 1
0.

07
.

Do
., 

20
.0

7.
M

o.
, 1

7.
07

.
M

o.
, 1

0.
07

.
Ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g
M

o.
, 3

1.
07

.
M

o.
, 3

1.
07

.
Kr

ei
s 

Ka
ss

el
od

er
M

o.
, 1

4.
08

.
M

o.
, 0

7.
08

.
Do

., 
03

.0
8.

M
o.

, 1
4.

08
.

Ko
st

en
fre

ie
 

Au
gu

st
M

o.
, 2

8.
08

.
M

o.
, 2

1.
08

.
M

o.
, 0

7.
08

.
Do

., 
17

.0
8.

M
o.

, 2
8.

08
.

M
o.

, 0
7.

08
.

Ab
ga

be
 a

uf
 d

em
Do

., 
31

.0
8.

Re
cy

cl
in

gh
of

Lo
hf

el
de

n
M

o.
, 1

1.
09

.
M

o.
, 0

4.
09

.
Do

., 
14

.0
9.

M
o.

, 1
1.

09
.

Sa
nd

wi
es

en
 5

Se
pt

em
be

r
M

o.
, 2

5.
09

.
M

o.
, 1

8.
09

.
M

o.
, 0

4.
09

.
Do

., 
28

.0
9.

M
o.

, 2
5.

09
.

M
o.

, 0
4.

09
.

34
25

3 
Lo

hf
el

de
n

M
o.

-D
o.

 7
:4

5-
16

:0
0 

Uh
r 

Fr
. 7

:4
5-

14
:3

0 
Uh

r
M

o.
, 0

9.
10

.
M

o.
, 0

2.
10

.
M

o.
, 0

2.
10

.
Do

., 
12

.1
0.

M
o.

, 0
9.

10
.

M
o.

, 0
2.

10
.

od
er

Ok
to

be
r

M
o.

, 2
3.

10
.

M
o.

, 1
6.

10
.

M
o.

, 3
0.

10
.

Do
., 

26
.1

0.
M

o.
, 2

3.
10

.
M

o.
, 3

0.
10

.
16

.1
0.

 *
El

ek
tro

kl
ei

ng
er

ät
e

M
o.

, 3
0.

10
.

20
.1

0.
 *

bi
s 

50
 c

m
 K

an
te

nl
än

ge
ko

st
en

fre
ie

M
o.

, 0
6.

11
.

M
o.

, 1
3.

11
.

Do
., 

09
.1

1.
M

o.
, 0

6.
11

.
Ab

ga
be

 a
m

No
ve

m
be

r
M

o.
, 2

0.
11

.
M

o.
, 2

7.
11

.
M

o.
, 2

7.
11

.
Do

., 
23

.1
1.

M
o.

, 2
0.

11
.

M
o.

, 2
7.

11
.

Sc
ha

ds
to

ffm
ob

il
Te

rm
in

e
16

.1
0.

 u
. 2

0.
10

.
M

o.
, 0

4.
12

.
M

o.
, 1

1.
12

.
Do

., 
07

.1
2.

M
o.

, 0
4.

12
.

O
rt 

un
d 

Uh
rz

ei
t

De
ze

m
be

r
M

o.
, 1

8.
12

.
Sa

., 
23

.1
2.

Sa
., 

23
.1

2.
Do

., 
21

.1
2.

M
o.

, 1
8.

12
.

Sa
., 

23
.1

2.
sie

he
 u

nt
en

*  
Ge

fä
hr

lic
he

r A
bf

al
l:

16
.1

0.
20

23
: 1

0:
00

-1
1:

45
 U

hr
 - 

Al
te

nb
au

na
 (P

ar
kp

la
tz

 a
m

 P
ar

ks
ta

di
on

); 
12

:1
5-

13
:1

5 
Uh

r -
 R

en
ge

rs
ha

us
en

 (P
ar

kp
la

tz
 W

al
ds

po
rtp

la
tz

); 
14

:1
5 

Uh
r-1

5:
30

 U
hr

 - 
Al

te
nr

itt
e 

(B
au

ns
be

rg
st

ad
io

n)
   

   
   

   
20

.1
0.

20
23

: 1
0:

00
-1

1:
30

 U
hr

 - 
Ki

rc
hb

au
na

 (P
ar

kp
la

tz
 H

au
pt

fri
ed

ho
f);

 1
2:

00
 U

hr
-1

2:
45

 U
hr

 - 
G

un
te

rs
ha

us
en

 (P
ar

kp
la

tz
 B

uc
he

nh
ag

en
er

 S
tr.

); 
13

:4
5-

14
:3

0 
Uh

r -
 H

er
tin

gs
ha

us
en

 (P
ar

kp
la

tz
 

Sp
or

tp
la

tz
 W

er
ra

we
g)

; 1
5:

00
-1

7:
00

 U
hr

 - 
G

ro
ße

nr
itt

e 
(P

ar
kp

la
tz

 K
ul

tu
rh

al
le

);



Baunatal Seite 17Ausgabe 26  I  28. Juni 2023

Aus dem Rathaus
Die Abfallentsorgung 

Kreis Kassel informiert
Nächster geöffneter Samstag im Juli
08.07.2023, 07:45 bis 14:30 Uhr

Am Samstag, 08.07.2023 sind die Recyclinghöfe auf den Entsorgungszent-
ren Hofgeismar und Lohfelden sowie die Biokompostierungsanlage Fulda-
tal von 07:45 Uhr bis 14:30 Uhr geöffnet!

Annahmestellen
• Entsorgungszentrum Hofgeismar, Kirschenplantage 1
• Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5
• Biokompostierungsanlage Fuldatal, Gut Eichenberg 12

Schadstoffannahme
08. Juli von 08:00 bis 12:30 Uhr, Entsorgungszentrum Lohfelden

Annahmebedingungen Entsorgungszentrum / Recyclinghof
Kostenfrei sind z.B. Sperrmüll, Elektrogeräte, Metalle, Papier und Pappe.
Kostenpflichtig sind z.B. Restabfälle, Bio- und Gartenabfälle, Bauabfälle 
oder gewerbliche Abfälle.

Für einige Abfälle (asbesthaltige Abfälle und Mineralfaser) bestehen beson-
dere Annahmebedingungen. Bitte informieren Sie sich vorher bei der Abfal-
lentsorgung Kreis Kassel.

Annahmebedingungen Biokompostierungsanlage
Kostenpflichtig sind Bio- und Gartenabfälle.

Mehr Informationen unter
www.abfall-kreis-kassel.de
Telefon 0561 / 1003 - 1133

Einladung zur 4. Sitzung des 
Senioren-Arbeitskreises-Baunatal

am Montag, 17. Juli 2023, um 09:30 Uhr in Baunatal-Altenbauna, Zentrum 
Rembrandtstr. 6

Tagesordnung:
1. Aktuelle Viertelstunde
2.  „Gut älter werden im Landkreis Kassel - Wegweiser für Seniorinnen und 

Senioren 2023”1. 
1.  Vorstellung des neu aufgelegten Wegweisers des LK Kassel durch die 

Altenhilfeplanerin, Frau Nathalie Hügues
3. Senioren-Aktionstag 2023 „Gemeinsam geht’s besser!”
 1. Sachstand der Arbeitsgruppe
4. Bericht des Vorstandes
5. Berichte / Informationen
6. Verschiedenes / Termine

Hiltrud Gothmann-Horn Horst Reuter
Vorstand - Sprecherin Vorstand - Sprecher

Amtliche Bekanntmachungen
Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen
für die Zeit vom 01. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028
Die Vorschlagsliste für die Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen für die 
Amtsperiode vom 01. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028 liegt in der Zeit

von Mittwoch, 28.06.2023
bis Mittwoch, 05.07.2023

während der Dienststunden im Rathaus, Marktplatz 14, 34225 Baunatal, 4. 
OG, Zimmer 415, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

01. Juli 2023
Szauter ,Margarethe, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Koltschenko, Sofia, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Shmitke, Tanzilya, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Capar, Miri, Baunatal-Großenritte 90 Jahre
Dörrbecker, Luise, Baunatal-Großenritte 90 Jahre

02. Juli 2023
Baum, Lilia, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

03. Juli 2023
Amrhein, Hans Helmut, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

Buntenbruch, Norbert, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

04. Juli 2023
Spieß, Christel, Baunatal-Altenbauna 90 Jahre

06. Juli 2023
Dorsch, Gottfried, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

Eiserne Hochzeit
5. Juli 2023
Kettenbeil, Konrad und Gieselinde, Baunatal, Großenritte

Danke

Für all‘ die Glückwünsche
und Geschenke, die ich zu
meinem 90. Geburtstag
erhielt, sage ich allen ein
herzliches Dankeschön.

Eure Christa Werner

Baunatal im Juni 2023

Zu unserer eisernen Hochzeit
am 05. Juli 2023 möchten wir alle,
die uns gratulieren wollen,
ab 11 Uhr im „Hessischen Hof“
in Baunatal-Großenritte willkommen heißen.

Giselinde & Kurt

zeit

ißen.

Baunatal, den 28. Juni 2023
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Gem. § 37 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) kann gegen die Vor-
schlagsliste binnen einer Woche – gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist 
– schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben wer-
den, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 
32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach §§ 33, 34 GVG nicht 
aufgenommen werden sollten.
 
Baunatal, 28.06.2023

gez. Manuela Srube
Bürgermeisterin

Sitzung des Sozialausschusses
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekanntge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Sozialausschusses am

Dienstag, 04.07.2023, 18:30 Uhr,
im Stadtverordnetensitzungssaal (119), Marktplatz 14, Baunatal-Altenbau-
na, stattfindet.
 
gez.Nicole Mock
Ausschussvorsitzende

Tagesordnung:
1  Bericht 2022 über die Beteiligung von Kindern 

und Jugendlichen in Baunatal
2 Mitteilungen

Sitzung des Ausschusses Digita-
lisierung, Energie und Infrastruktur

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt 
gemacht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausschusses Digitalisierung, 
Energie und Infrastruktur am
Donnerstag, 06.07.2023, 18:00 Uhr,
im Sitzungssaal (118), Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet.
 
gez. Florian Pfeiffer
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung:
1 Energiebericht 2022
2  Antrag der SPD-Fraktion

hier: Unterstützung für eine Bürgerenergiegenossenschaft Baunatal
– Region Kassel bei der Gründung und in der Anlaufphase

3 Mitteilungen

Feuerwehrgebührensatzung
Aufgrund der §§ 5, 51 Nr. 6 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeord-
nung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. 
I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz zur Änderung des Hessischen 
Kommunalwahl-gesetzes und anderer Vorschriften aus Anlass der Corona-
Pandemie vom 11.12.2020 (GVBl. S. 915), jeweils in Verbindung mit den 
§§ 17 Abs. 3, 61 des Hessischen Brand- und Katastrophenschutz-gesetzes 
(HBKG) in der Fassung vom 14. Januar 2014 (GVBl. S. 502), zuletzt geän-
dert durch das Gesetz vom 30. September 2021 (GVBI. S. 602), sowie der 
§§ 1 bis 5a, 9 und 10 des Hessischen Gesetz über kommunale Abgaben 
(KAG) in der Fassung vom 24. März 2013 (GVBl. S. 134), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 247), hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Baunatal in ihrer Sitzung vom 26.06.2023 folgende

Feuerwehrgebührensatzung
beschlossen:

§ 1 Gebührentatbestand
Die der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baunatal bei Erfüllung ihrer Aufga-
ben entstandenen Gebühren und Auslagen sind nach Maßgabe dieser Ge-
bührensatzung in Verbindung mit dem jeweils gültigen Gebührenverzeich-
nis zu erstatten, soweit   nicht nach § 61 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 6 HBKG 
Gebührenfreiheit besteht. Die Pflicht zur Erstattung von Gebühren und Aus-
lagen besteht auch dann, wenn die angeforderten Mannschaften, Fahrzeu-
ge und Geräte wegen zwischenzeitlicher Beseitigung der Gefahr oder des 
Schadens oder aus sonstigen Gründen nicht mehr benötigt werden.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner bei Maßnahmen zur Brandbekämpfung sind,
 1.  die Brandstifterin oder der Brandstifter, die oder der nicht selbst 

Geschädigte oder Geschädigter ist,
 2.  die geschädigte Person, sofern sie den Einsatz der Feuerwehr 

vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht hat,

 3.  die Fahrzeughalterin oder der Fahrzeughalter oder die Fahr-
zeugführerin oder der Fahrzeugführer, wenn der Brand beim 
Betrieb von Kraft-, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugen 
entstanden ist; § 7 Abs. 2 Satz 2 Hessisches Gesetz über die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) gilt entsprechend.

 4.  die Betreiberin oder der Betreiber, wenn der Einsatz der Feuerwehr 
bei einer Anlage mit besonderem Gefahrenpotential erforderlich 
geworden ist,

 5.  die Betreiberin oder der Betreiber von Gewerbe- oder Industrie-
betrieben für aufgewendete Sonderlöschmittel bei Bränden in 
den Gewerbe- und Industriebetrieben,

 6.  die Person, die wider besseres Wissen oder in grob fahrlässi-
ger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert hat,

 7.  die Eigentümerin oder der Eigentümer oder die Besitzerin oder 
der Besitzer einer Brandmeldeanlage, wenn diese Anlage ei-
nen Falsch-alarm auslöst,

 8.  die Person, die den Einsatz der Feuerwehr durch nicht ange-
zeigtes, aber nach § 3 Abs. 5 Satz 1 der Verordnung über die 
Beseitigung von Pflanzlichen Abfällen außerhalb von Abfallbe-
seitigungsanlagen (PflAbfV) vom 17. März 1975 (GVBl. I S. 48) 
anzeigepflichtiges Verbrennen von Abfällen verursacht hat.

(2)  Gebührenschuldner sind bei allen übrigen Leistungen, insbeson-
dere in Fällen der Allgemeinen Hilfe,

 1.  die Person, deren Verhalten die Leistung erforderlich gemacht 
hat; § 6 Abs. 2 und 3 HSOG gilt entsprechend,

 2.  die Person, die die tatsächliche Gewalt über eine Sache oder 
ein Tier ausübt, deren oder dessen Zustand die Leistung erfor-
derlich gemacht hat, oder die Eigentümerin oder der Eigentü-
mer einer solchen Sache oder eines solchen Tieres; § 7 Abs. 
2 Satz 2 des Hessischen Gesetzes über die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung gilt entsprechend,

 3.  die Person, auf deren Verlangen oder in deren Interesse die 
Leistung erbracht wurde, insbesondere bei Falschalarmen 
durch

  a)  Kommunikationsmittel mit automatischer Ansage 
oder Anzeige, die keine Brandmeldeanlagen sind,

  b)  Meldung von Sicherheitsunternehmen oder ande-
ren Personen, die im Auftrag der Eigentümerin, des 
Eigentümers, der Besitzerin oder des Besitzers tä-
tig werden,

 4.  der Leistungserbringer im Rettungsdienst oder beim Kran-
kentransport, wenn dieser sich zur Erfüllung seines Rettungs-
dienst- oder Krankentransportauftrages der Unterstützung der 
Feuerwehr bedient,

 5.  die Fahrzeughalterin oder der Fahrzeughalter, wenn die Fehl-
funktion des auf dem 112-Notruf basierenden bordeigenen 
eCall-Systems in Kraftfahrzeugen deren Betrieb zugeordnet 
werden kann,

 6.  die Betreiberin oder der Betreiber eines TPS-eCall-Systems, 
wenn technisch bedingte Falschalarme oder böswillige Alar-
me im Rahmen eines TPS-eCall-Notrufes durch Dritte übermit-
telt werden,

 7.  in Fällen des § 61 Abs. 4 HBKG der Rechtsträger der anderen 
Behörde,

 8.  die Person, die die Feuerwehr missbräuchlich – ohne hinrei-
chenden Grund vorsätzlich oder grob fahrlässig – angefordert 
hat.

(3)  Gebührenschuldner bei Brandsicherheits-diensten sind die Aus-
richter von Veranstaltungen, bei denen bei Ausbruch eines Bran-
des eine größere Anzahl von Menschen gefährdet wäre (z. B. 
Versammlungen, Ausstellungen, Theater-aufführungen, Zirkus-
veranstaltungen, Messen, Märkte und vergleichbare Veranstal-
tungen).

(4) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.
(5)  Die Geltendmachung von Ansprüchen auf zivilrechtlicher Basis 

bleibt davon unberührt.

§ 3 Grundlagen der Gebührenbemessung
(1)  Für Leistungen der Feuerwehr, die nach dieser Satzung erbracht 

werden, gilt nachfolgendes Gebührenverzeichnis, welches als 
Anlage Bestandteil dieser Satzung ist. Die Höhe der Gebühr er-
rechnet sich nach der aufgewendeten Zeit und dem eingesetzten 
Material, nach Art und Anzahl des eingesetzten Personals, der 
Fahrzeuge und Geräte sowie der zu prüfenden Geräte und Ein-
richtungen.

(2)  Bei der Festsetzung der Gebühr werden für Personen sowie für 
Fahrzeuge und Geräte die Gebühren je angefangene 15 Minuten 
berechnet.

(3)  Für die Berechnung der Gebühr wird die Zeit von Beginn bis zur 
Beendigung des Einsatzes zugrunde gelegt. Der Einsatz beginnt 
im Regelfall mit der Alarmierung der Feuerwehr durch die Leit-
stelle, spätestens mit dem Ausrücken. Er ist mit Rückkehr zur 
Feuerwache zuzüglich der ggf. für die Wiederherstellung der Ein-
satzfähigkeit notwendigen Zeit beendet.  Sind die eingesetzten 
Mannschaften, Fahrzeuge oder Geräte zum Zeitpunkt der Alar-
mierung bereits zu einem anderen Einsatz ausgerückt oder keh-



Baunatal Seite 19Ausgabe 26  I  28. Juni 2023

ren diese nach dem jeweiligen Einsatz nicht unmittelbar zurück 
(aufeinander folgende Einsätze), so beginnt der jeweilige Einsatz 
mit Verlassen des vorherigen Einsatzortes und ist beendet, so-
bald sie den jeweiligen Einsatzort verlassen bzw. die Einsatzfä-
higkeit wiederhergestellt ist.

(4)  Für die Berechnung der Gebühr für den Brandsicherheitsdienst 
(§ 2 Abs. 3) wird der Zeitraum ab den Dienstantritt bis zum ab-
schließenden Kontrollgang zugrunde gelegt.

(5)  Die Anzahl und Auswahl des einzusetzenden und des davon bei der 
Gebührenberechnung zu berücksichtigendem Personals sowie 
der Fahrzeuge und Geräte liegt im pflichtgemäßen Ermessen der 
Feuerwehr.

§ 4 Auslagen
(1)  Auslagen werden in der tatsächlich entstandenen Höhe zuzüglich 

eines Verwaltungskostenaufschlages in Höhe von 10 Prozent 
geltend gemacht. Dies gilt insbesondere für Lieferungen und 
Leistungen von Dritten, Fremdpersonal und -gerät, Ölbindemittel, 
Säurebindemittel, Schaummittel und die Entsorgung.

(2)  Dauert ein Einsatz ohne Unterbrechung mehr als vier Stunden, 
so sind nach Ablauf von je vier Stunden für jeden eingesetzten 
Feuerwehrangehörigen Verpflegungsauslagen zu erstatten.

§ 5 Entstehung der Gebührenschuld
(1)  Die Verpflichtung zur Erstattung von Gebühren entsteht im Re-

gelfall mit der Alarmierung der Feuerwehr durch die Leitstelle, 
spätestens mit dem ausrücken.

(2)  Die Verpflichtung zur Erstattung von Auslagen entsteht mit der 
Aufwendung des zu erstattenden Betrages.

(3)  In anderen Fällen entsteht die Gebührenschuld, soweit ein Antrag 
oder eine Beauftragung notwendig ist, mit dessen Eingang bei 
der Stadt, im Übrigen mit der Beendigung der gebührenpflichti-
gen Amtshandlung.

§ 6 Fälligkeit der Gebührenschuld
Die zu zahlenden Gebühren und Auslagen werden durch Gebührenbescheid 
festgesetzt. Die Gebührenschuld wird einen Monat nach der Bekanntgabe 
des Gebührenbescheides fällig, sofern in diesem keine andere Fälligkeit 
angegeben ist.

§ 7 Härtefälle
Wenn dies mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhältnisse des Gebüh-
renschuldners oder sonst aus Billigkeitsgründen geboten erscheint, kann 
die Gebührenschuld gestundet, niedergeschlagen oder erlassen werden, 
oder es kann von der Geltendmachung der Gebühren ganz oder teilweise 
abgesehen werden. Die Stundung soll in der Regel nur auf Antrag gewährt 
werden.

§ 8 Allgemeine Schadenslagen aufgrund von Naturereignissen
Kommt es aufgrund eines Naturereignisses, insbesondere durch Über-
schwemmung, Hochwasser, Starkregen, Hagel- oder Sturmschäden, zu 
einer Schadenslage im gesamten Stadtgebiet oder in einem Stadtteil, kann 
der Magistrat das Vorliegen einer allgemeinen Schadenslage im Sinne des 
§ 61 Abs. 5 S. 3 HBKG feststellen. Wurde eine allgemeine Schadenslage 
festgestellt, so kann der Magistrat bei Einsätzen, die ausschließlich auf 
diese allgemeine Schadenslage zurückzuführen sind, von der Erhebung von 
Gebühren absehen.

§ 9 Sicherheitsleistungen
Die Hilfeleistung der Feuerwehr im Rahmen des § 6 Abs. 3 HBKG, eine 
Überlassung von Geräten oder die Gestellung von Brandsicherheitsdiensten 
kann von einer vorherigen angemessenen Sicherheitsleistung des Gebüh-
renschuldners bis zur Höhe der voraussichtlich entstehenden Gebühren 
und Auslagen abhängig gemacht werden.

§ 10 In-Kraft-Treten
(1)  Diese Satzung tritt am Tage nach der Vollendung ihrer Bekannt-

machung in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung über die Gebühren für 

den Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baunatal vom 
10.12.2018 – gültig ab 20.12.2018 – außer Kraft.

Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die 
für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehal-
ten wurden.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Baunatal, 27.06.2023

DER MAGISTRAT DER STADT BAUNATAL
Manuela Strube, Bürgermeisterin

Gebührenverzeichnis 
für gebührenpflichtige Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
gemäß des § 1 der Satzung über den Einsatz der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Baunatal vom 26.06.2023
1. Personalgebühr  Betrag €
1.1 Brand- und Hilfeleistungseinsätze
je Einsatzkraft je angefangene 15 min 7,00
Dauert ein Einsatz ohne Unterbrechung mehr als 4 Stunden,
so sind nach Ablauf von je 4 Stunden für jeden eingesetzten 
Feuerwehrangehörigen Verpflegungsauslagen in Höhe von 5,50
zu erstatten.
1.2 Brandsicherheitsdienst
je Einsatzkraft je angefangene 15 min 8,00

2. Fahrzeuggebühr 
2.1 Fahrzeuge Betrag €/15 min
Einsatzleitwagen (ELW 1) 37,00
Mannschaftstransportwagen (MTW) 18,50
Gerätewagen (GW) 12,00
Kommandowagen (KdoW) 12,00
Löschgruppenfahrzeuge
LF 10 40,50
HLF 10 43,00
LF 16/12 35,00
HLF 20 52,00
LF-L  47,50
Tanklöschfahrzeug
TLF 24/50 40,00
Drehleiter
DLK 23-12 75,00
Wechselladerfahrzeug WLF 18 28,00
Wechselladerfahrzeug WLF 26 36,00
Abrollbehälter Gefahrgut  46,50
Abrollbehälter Logistik 12,50
Abrollbehälter Rüst 19,00
Abrollbehälter Betreuung 9,00
Rettungsboot RTB 1 3,00
2.2 Anhänge Betrag €/15 min
Mehrzweckanhänger (MZA 1) 9,50
Anhänger Verkehrssicherung VSA 15,50

3. Gebühr für Prüfung, Wartung und Reinigung
Im Einsatz gebrauchte Gerätschaften, persönliche Ausstattungsgegenstän-
de und Vollschutzanzüge werden nach Reinigungs- und Wartungsaufwand 
berechnet. Erforderliche Ersatzbeschaffungen werden zum Tagespreis dem 
Leistungsnehmer in Rechnung gestellt.
Möglicherweise anfallender Mehraufwand wird mit
9 € pro angefangene 15 Minuten in Rechnung gestellt.
3.1 Schläuche
Prüfen, Waschen und Trocknen je geprüften Meter 1,00 €

3.2 Atemschutz
3.2.1 Reinigen und Desinfizieren Betrag €/Stück
Atemschutzgerät 16,00 €
Atemschutzmaske 5,00 €
Lungenautomat 5,00 €
3.2.2 Füllen/Prüfen von Flaschen/Geräten
(Wartungsaufwand)  Betrag €/Stück
Prüfung
½ Jahresprüfung Lungenautomat 10,00 €
6 Jahresprüfung Lungenautomat 20,00 €
Atemschutzmaske 10,00 €
½ Jahresprüfung Atemschutzgerät 25,00 €
6 Jahresprüfung Atemschutzgerät 40,00 €
Füllen von Atemluftflaschen Betrag €/Stück
200 bar/ 300 bar 8,50 €

3.3 Persönliche Ausrüstung

3.3.1 Reinigen und Prüfen der pers. Ausrüstung
Kleidungsstück jeglicher Art  Betrag €/Stück
waschen, imprägnieren, trocknen  10,00 €
3.3.2 Reinigen und Desinfizieren einschl. Prüfen von Vollschutzanzügen
Reinigen und Desinfizieren einschl. Prüfen
von Vollschutzanzügen Betrag €/Stück
 100,00 €
3.3.3 Prüfen von Funkgeräten Betrag €/Stück
HRT/ MRT/ Control Head 20,00 €
Erforderliche Ersatzteilbeschaffungen werden zum Tagespreis dem Leis-
tungsnehmer in Rechnung gestellt.
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3.3.4 Messtechnik Betrag €/Std./Stück
Justierung  50,00 €
Anzeigetest  10,00 €
Erforderliche Ersatzteilbeschaffungen werden zum Tagespreis dem Leis-
tungsnehmer in Rechnung gestellt.

4. Gebühren für die Benutzung der 
Atemschutzübungsanlage Betrag €/Person
Streckendurchgang für bis 10 Personen
pauschal  160,00 €
Der Betrag wird auch fällig bei Nichterscheinen am vereinbarten Termin.
Jede weitere Person zusätzlich 16,00 €
Streckendurchgang für bis 10 Personen mit Zurverfügungstellung eines 
Atemschutzgerätes einschließlich Maske. 800,00 €
Der Betrag wird auch fällig bei Nichterscheinen am vereinbarten Termin
Jede weitere Person zusätzlich mit Zuverfügungstellung 
eines Atemschutzgerätes einschließlich Maske 80,00 €

5. Gebühren für besondere Leistungen
5.1 Öffnen von Türen
Je Einsatz nach ausgerückten Fahrzeug sowie Personal.
5.2 Hilfeleistungen bei Aufzugstörungen
Je Einsatz nach ausgerückten Fahrzeug sowie Personal

6 Alarmierung
6.1 Falschalarme
Falschalarm Brandmeldeanlage  pauschal 1.200,00 €
Falschalarme aufgrund von Kommunikationsmittel mit automatischer An-
sage oder Anzeige, die keine Brandmeldeanlagen sind, werden nach aus-
gerückten Fahrzeugen und Zeit, Material- sowie Personalaufwand gemäß 
Gebührenverzeichnis berechnet.
Falschalarme aufgrund von Meldung von Sicherheitsunternehmen oder 
anderer Personen, die im Auftrag der Eigentümer, des Eigentümers, der 
Besitzerin oder des Besitzers tätig werden, werden nach ausgerückten 
Fahrzeugen und Zeit, Material- sowie Personalaufwand gemäß Gebühren-
ver-zeichnis berechnet.

6.2 missbräuchliche Alarmierung
Gebühren für missbräuchliche Alarmierung im Sinne des § 2 Abs. 1 Nr. 6 
und Abs. 2 Nr. 5 der Satzung werden nach ausgerückten Fahrzeugen und 
Zeit-, Material- sowie Personalaufwand gemäß Gebührenverzeichnis be-
rechnet.

7. Gebühren in sonstigen Fällen
Für besondere, nicht in der Gebührensatzung aufgeführte Leistungen, 
werden die Gebühren nach ausgerückten Fahrzeugen und dem tatsäch-
lichen Zeit-, Material- sowie Personalaufwand gemäß Gebührenverzeichnis 
berechnet.

8. Bindemittel und Sonderlöschmittel
Der Verbrauch von Ölbinde-, Säurebindemitteln sowie Schaummitteln wird 
gemäß § 4 Abs. 1 der Gebührensatzung berechnet.

9. Entsorgung
Die Entsorgung von aufgenommenen Öl- und Kraftstoffen, sonstigen Che-
mikalien sowie von Ölbinde-, Säurebinde- und Schaummitteln wird gemäß 
§ 4 Abs. 1 der Gebührensatzung berechnet.

10. In-Kraft-Treten
(1)  Dieses Gebührenverzeichnis tritt am Tage nach der Vollendung 

ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt das bisherige Gebühren-verzeichnis vom 

10.12.2018 – gültig ab 20.12.2018 - außer Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die 
für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehal-
ten wurden.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
Baunatal, den 27.06.2023
DER MAGISTRAT DER STADT BAUNATAL
Manuela Strube, Bürgermeisterin

Gebührenordnung für das 
Stadtarchiv der Stadt Baunatal

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal hat am 26.06.2023 
folgende Gebührenordnung für das Stadtarchiv beschlossen.

1. Allgemeine Gebühren 
Die Benutzung des Stadtarchivs vor Ort ist kostenlos.

Darüber hinaus gilt die Verwaltungskostensatzung der Stadt Baunatal in 
ihrer jeweils gültigen Fassung.
 
2. Gebühren für Anfertigung von Reproduktionen 
Reproduktionen wie z.B. Kopien werden nach der Verwaltungskostensat-
zung berechnet.
Digitalisate (z.B. Scans von Bildvorlagen) werden wie Kopien berechnet.
 
3. Gebühren bei schriftlichen Anfragen
Die Bearbeitung schriftlicher Anfragen wird nach Nr. 8.3 der Verwaltungs-
kostensatzung in Höhe des tatsächlichen Zeitaufwandes berechnet. Hinzu 
kommen die tatsächlich anfallenden Portokosten.
Bei der Benutzung des Archivgutes für wissenschaftliche, ortsgeschicht-
liche oder Unterrichtszwecke kann das Stadtarchiv auf die Erhebung von 
Gebühren verzichten.
 
4. Inkrafttreten
Diese Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
 
Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die 
für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehal-
ten wurden.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
Baunatal, 27.06.2023
DER MAGISTRAT DER STADT BAUNATAL
Manuela Strube, Bürgermeisterin

Satzung des Stadtarchiv Baunatal
Gemäß § 5 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) i.d.F. der Bekannt-
machung vom 7.3.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915), i.V.m. § 18 des Hes-
sischen Archivgesetzes (HArchivG) vom 13. Oktober 2022 (GVBl. S. 493), 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal am 26.06.2023 
folgende Archivsatzung beschlossen.

§1 Geltungsbereich, Begriffsbestimmung
(1)   Diese Satzung regelt den Umgang mit und die Benutzung von 

öffent-lichem Archivgut der Stadt Baunatal.
(2)   Öffentliches Archivgut sind alle archivwürdigen Unterlagen der 

Stadt Baunatal oder sonstigen Stellen bzw. Rechtspersönlichkei-
ten, die zur dauernden Aufbewahrung in das Archiv übernommen 
worden sind.

(3)   Unterlagen sind insbesondere Akten, Amtsbücher, Urkunden und 
andere Schriftstücke, Karten, Pläne, Plakate, Karteien, Siegel, 
Stempel, digitale Aufzeichnungen, Bild- Film- und Tonaufzeich-
nungen und sonstige Informationsträger.

(4)   Archivwürdig sind Unterlagen, die für die Erforschung und das 
Verständnis von Geschichte und Gegenwart von bleibendem 
Wert sind oder die zur Rechtswahrung sowie auf Grund von 
Rechtsvorschriften dauernd aufzubewahren sind.

§ 2 Stellung und Aufgaben des Archivs
(1)   Die Stadt Baunatal unterhält ein Archiv.
(2)   Das Stadtarchiv hat die Aufgabe, bei städtischen Stellen angefal-

lene Unterlagen, die zur Aufgabenerfüllung nicht mehr benötigt 
werden, nach Feststellung der Archivwürdigkeit gemäß § 3 Abs. 
5 zu archivieren.

(3)   Archivierung umfasst die Aufgabe, das Archivgut zu erfassen, 
zu übernehmen, zu erschließen, auf Dauer aufzubewahren, zu 
sichern und allgemein nutzbar zu machen.

(4)   Als städtische Stellen gelten auch die städtischen Eigenbetriebe.
(5)   Das Stadtarchiv ist an allen grundsätzlichen Fragen zu beteiligen, 

die Folgen für eine mögliche spätere Archivierung der Unterlagen 
haben (z. B. Digitalisierung, Aktenplan, Aktenordnung, Einsatz 
von Mikrofilmen und Änderung technischer Systeme zur Erstel-
lung und Speicherung von Unterlagen und Onlineveröffentlichun-
gen).

§ 3 Aussonderung und Bewertung von Unterlagen
(1)   Die städtischen Stellen sind verpflichtet, alle Unterlagen, die zur 

Erfüllung ihrer Aufgaben nicht mehr erforderlich sind, auszuson-
dern. Die Stellen prüfen in regelmäßigen Abständen, mindestens 
aber alle zwei Jahre, welche Teile ihrer Unterlagen für die lau-
fenden Dienstgeschäfte nicht mehr benötigt werden. Unterlagen 
sollen im Regelfall spätestens 30 Jahre nach ihrer Entstehung 
ausgesondert werden. 

(2)   Ausgesonderte Unterlagen sind von der abgebenden Stelle un-
ter Angabe der Aufbewahrungsfrist in ein Aussonderungsver-
zeichnis einzutragen und dem Archiv vollständig zur Übernahme 
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anzubieten. Anzubieten sind auch Unterlagen, die besonderen 
Vorschriften über Geheimhaltung oder über den Datenschutz un-
terworfen sind. Gesetzliche Vorschriften über die Löschung oder 
Vernichtung unzulässig erhobener oder verarbeiteter Daten oder 
Unterlagen bleiben unberührt.

(3)   Dem Stadtarchiv sind auch Belegstücke sämtlicher Veröffentli-
chungen und amtlicher Drucksachen der Stadt anzubieten.

(4)   Technische Kriterien für die Übernahme von automatisiert ge-
speicherten Informationen legen die anbietende Stelle und das 
Stadtarchiv in einer Vereinbarung im Grundsatz fest.

(5)   Im Einvernehmen mit dem Stadtarchiv kann das Anbieten von 
Unterlagen mit offensichtlich geringer Bedeutung entfallen.

(6)   Das Stadtarchiv entscheidet über die Archivwürdigkeit der aus-
gesonderten Unterlagen (Bewertung) und die Übernahme in das 
Stadtarchiv. Mit der Übernahme gehen die Unterlagen in die aus-
schließliche Verfügungsgewalt des Stadtarchivs über.

  Das Aussonderungsverzeichnis ist dauernd im Stadtarchiv auf-
zubewahren.

§ 4 Vernichtung von Unterlagen
Die städtischen Stellen dürfen Unterlagen nur vernichten oder Daten nur 
löschen, wenn das Stadtarchiv die Übernahme abgelehnt oder nach § 3 
Nr. 3–5 auf eine Anbietung verzichtet hat.

§ 5 Nutzung des Archivgutes
(1)   Die Nutzung des Archivgutes nach Maßgabe der Archivsatzung 

steht jeder Person zu, soweit sich aus Rechtsvorschriften oder 
Vereinbarungen mit derzeitigen oder früheren Eigentümerinnen 
oder Eigentümern des Archivgutes nichts Anderes ergibt.

(2)   Der Zweck der Nutzung, der persönlicher, amtlicher, wissenschaft-
licher, pädagogischer, publizistischer, gewerblicher oder anderer 
Art sein kann, muss dargelegt werden.

(3)   Möglichkeiten der Nutzung
 a)  Archivgut wird grundsätzlich durch persönliche Einsichtnah-

me im Archiv benutzt.
 b)  Weiterhin ist eine mündliche oder schriftliche Auskunftsertei-

lung möglich, die eine Vorlage oder Abgabe von Reproduktio-
nen gemäß Gebührenordnung einschließen kann.

 c)  Die schriftliche oder mündliche Auskunftserteilung kann sich 
auf Hinweise zu einschlägigem Archivgut beschränken.

 d)  Über die Art der Benutzung entscheidet das Archiv.
 e)  Ein Anspruch auf Vorlage von Archivgut in ursprünglicher 

Überlieferungsform besteht grundsätzlich nicht.
(4)   Über die Erteilung der Nutzungsgenehmigung und die Art der 

Nutzung entscheidet das Stadtarchiv auf Grundlage der Archiv-
satzung.

§ 6 Nutzungsantrag
(1)   Die Nutzung ist schriftlich oder online zu beantragen. Die Nutzen-

den haben sich auf Verlangen auszuweisen.
(2)   In dem Nutzungsantrag ist anzugeben:
 a)  Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, gegebenenfalls E-

Mail und Telefonnummer der Antragstellenden,
 b)  Name, Vorname, Anschrift, E-Mail und Telefonnummer der 

Auftraggebenden.
 c) das Nutzungsvorhaben mit zeitlicher und sachlicher Eingren-
zung
 d) der Nutzungszweck
 e) ggf. die Absicht der Veröffentlichung
(3)   Die Nutzenden haben sich zur Beachtung der Archivsatzung zu 

verpflichten und die Hinweise zum Datenschutz zu bestätigen.
(4)   Das Stadtarchiv kann bei wiederholter Anfrage sowie verwal-

tungsinternen Anfragen auf einen schriftlichen Nutzungsantrag 
verzichten.

(5)   Die Angaben auf dem Nutzungsantrag werden unter Beachtung 
der geltenden gesetzlichen Datenschutzbestimmungen des Hes-
sischen Datenschutzgesetzes aufbewahrt oder gespeichert.

§7 Schutzfristen
Die Nutzung von Unterlagen, die einer Schutzfrist oder Nutzungseinschrän-
kung unterliegen, richtet sich nach §§ 12 (3), 13 und 14 HArchivG. Für die 
Veröffentlichung von Erschließungsdaten im Internet wird die Anwendung 
der für das Hessische Landesarchiv geltenden Rechtsgrundsätze in ihrer 
jeweils gültigen Fassung empfohlen.

§ 8 Einschränkung oder Versagung der Nutzungsgenehmigung
(1)   Die Nutzung des Stadtarchivs ist einzuschränken oder zu versa-

gen, wenn Grund zu der Annahme besteht, dass
 a)  dem Wohl der Stadt, dem Wohl des Landes Hessen oder eines 

anderen Landes der Bundesrepublik Deutschland oder dem 
Wohl der Bundesrepublik Deutschland wesentliche Nachteile 
erwachsen oder

 b) schutzwürdige Belange Dritter beeinträchtigt werden.   
(2)   Darüber hinaus kann die Nutzung des Stadtarchivs auch aus 

anderen wichtigen Gründen eingeschränkt oder versagt werden, 
insbesondere wenn

 a)  Vereinbarungen mit derzeitigen oder früheren Eigentümern 
entgegenstehen

 b)  die Antragstellerin oder der Antragsteller schwerwiegend ge-
gen die Archivsatzung verstoßen oder ihr/ihm erteilte Aufla-
gen nicht eingehalten hat, 

 c) der Ordnungszustand des Archivgutes eine Nutzung nicht zu-
lässt.  d) der Erhaltungszustand des Archivgutes gefährdet 
würde
 e)  Archivgut aus dienstlichen Gründen oder wegen gleichzeitiger 

anderweitiger Nutzung nicht verfügbar ist oder   
 f)  der Nutzungszweck anderweitig, insbesondere durch Einsicht-

nahme in allgemein zugängliche Druckwerke oder in Repro-
duktion erreicht werden kann.

(3)   Die Nutzungsgenehmigung kann mit Bedingungen und Auflagen 
versehen werden.

  Dies gilt insbesondere, wenn gesetzliche Schutzfristen nach § 7 
verkürzt werden oder wenn eine Vereinbarung mit der Eigentü-
merin oder dem Eigentümer privaten Archivguts vorliegt.

(4)   Die Nutzungsgenehmigung kann widerrufen oder zurückgenom-
men werden, insbesondere wenn:

 a) Angaben im Nutzungsantrag nicht oder nicht mehr zutreffen,
 b)  nachträglich Gründe bekannt werden, die zur Versagung der 

Nutzung geführt hätten,
 c)  die Nutzenden schwerwiegend gegen die Archivsatzung ver-

stoßen oder erteilte Nebenbestimmungen nicht einhalten oder
 d)  die Nutzenden Urheber- und Persönlichkeitsschutzrechte so-

wie schutzwürdige Belange Dritter nicht beachten.

§ 9 Ort und Zeit der Nutzung
(1)   Das Archivgut wird nach Terminabsprache in den dafür bestimm-

ten Räumen zur Einsichtnahme vorgelegt.
(2)   Das Betreten der Magazine durch Nutzende ist untersagt.
(3)   Die Nutzenden haben sich im Stadtarchiv so zu verhalten, dass 

andere Personen nicht behindert oder belästigt werden. Zum 
Schutz des Archivgutes ist es insbesondere untersagt, zu rau-
chen, zu essen oder zu trinken.

(4)   Ausnahmen sind mit vorheriger Zustimmung des Stadtarchivs 
zulässig.

§ 10 Vorlage von Archivgut
(1)   Archivgut ist sorgfältig zu behandeln und in gleicher Ordnung und 

in gleichem Zustand, wie es vorgelegt wurde, zum Terminende 
wieder zurückzugeben. Es ist untersagt, Archivgut zu beschädi-
gen, die Reihenfolge der Dokumente zu verändern, Bestandteile 
des Archivguts zu entfernen, Vermerke im Archivgut anzubrin-
gen, oder vorhandene zu tilgen sowie Archivgut als Schreib- oder 
Durchzeichnungsunterlage zu verwenden.

(2)   Bemerken die Nutzenden Schäden an dem Archivgut, so haben 
sie dies unverzüglich dem Personal anzuzeigen.

(3)   Das Stadtarchiv kann den Umfang des gleichzeitig vorzulegenden 
Archivgutes beschränken; es kann die Bereitstellung zur Nutzung 
zeitlich begrenzen.

(4)  Auf die Versendung von Archivgut zur Benutzung außerhalb des 
Stadtarchivs besteht kein Anspruch. Ausnahmsweise kann Ar-
chivgut an andere öffentliche Archive zu Ausstellungszwecken 
auf Kosten der Ausleihenden ausgeliehen werden. Eine Ausleihe 
zur Benutzung außerhalb von Archiv- oder Ausstellungsräumen 
ist ausgeschlossen.

§ 11 Reproduktionen und Editionen
(1)   Die Anfertigung von Reproduktionen und deren Publikationen 

sowie die Edition von Archivgut bedürfen der Zustimmung des 
Stadtarchivs. Die Reproduktionen dürfen nur für den freigege-
benen Zweck unter Angabe der Quelle (mindestens Archiv, Si-
gnatur) verwendet werden. Veränderungen, Bearbeitungen und 
sonstige Abwandlungen bereitgestellter Daten sind mit einem 
Veränderungshinweis in der Quellenangabe zu versehen.

(2)   Die Herstellung von Reproduktionen fremden Archivgutes bedarf 
der schriftlichen Zustimmung der Eigentümerin / des Eigentü-
mers.

§ 12 Auswertung des Archivgutes
(1)   Die Nutzenden haben bei der Auswertung der aus dem Archivgut 

gewonnenen Erkenntnisse die Rechte der Stadt sowie die Urhe-
ber- und Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren. Nutzungsrech-
te an Fotographien sind ggf. von den Nutzenden bei den Urhe-
bern selbst einzuholen. Sie haben die Stadt auf Verlangen von 
Ansprüchen Dritter durch schriftliche Erklärung freizustellen.

(2)   Bei der Veröffentlichung aus dem Archivgut gewonnener Er-
kenntnisse ist die Quelle (mindestens Archiv, Signatur) anzuge-
ben.

§ 13 Belegexemplar
(1)   Wird eine Arbeit unter wesentlicher Verwendung von Archivgut 

des Stadtarchivs verfasst, sind Nutzende verpflichtet, dem Stadt-
archiv kostenlos und unaufgefordert ein Belegexemplar zu über-
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lassen. Dies gilt auch für Manuskripte und die Veröffentlichung 
von Reproduktionen. In Ausnahmefällen kann das Stadtarchiv 
auf die Abgabe verzichten.

(2)   Beruht die Arbeit nur teilweise auf Archivgut des Stadtarchivs, 
so haben die Nutzenden unaufgefordert die Drucklegung mit den 
genauen bibliographischen Angaben anzuzeigen und kostenlos 
Kopien der entsprechenden Seiten zur Verfügung zu stellen.

(3)   Wird die Arbeit digital (z.B. Internet, Social Media, ...) veröffent-
licht, so haben die Nutzenden dem Stadtarchiv unaufgefordert 
die entsprechende Internetadresse (URL) mitzuteilen. Zusätzlich 
ist dem Stadtarchiv ein Belegexemplar (Screenshot) in elektroni-
scher Form (PDF/A) abzugeben, § 13 Abs. 2 gilt entsprechend.

§ 14 Rechte Betroffener
Das Recht Betroffener auf Auskunft aus dem Archivgut und auf Berichti-
gung von Unterlagen richtet sich nach § 15 HArchivG.

§ 15 Haftung
(1)   Die Nutzenden haften für die von ihnen verursachten Verluste 

oder Beschädigungen des überlassenen Archivgutes sowie für 
sonstige bei der Benutzung des Stadtarchivs verursachten Schä-
den. Dies gilt nicht, wenn die Nutzenden nachweisen, dass sie 
kein Verschulden trifft.

(2)   Die Stadt haftet nur für Schäden, die auf Vorsatz oder grobe Fahr-
lässigkeit bei der Vorlage von Archivgut oder Reproduktionen zu-
rückzuführen sind.

§ 16 Gebühren und Auslagen
(1)   Die Erhebung von Gebühren und Auslagen richtet sich nach der 

aktuellen Gebührenordnung des Stadtarchivs und der aktuellen 
Verwaltungskostensatzung der Stadt Baunatal.

(2)   Bei der Nutzung des Archivgutes für wissenschaftliche, ortsge-
schichtliche oder pädagogische Zwecke kann das Stadtarchiv 
auf die Erhebung von Gebühren und Auslagen verzichten. Glei-
ches gilt, wenn ein städtisches Interesse an der Nutzung des 
Archivgutes besteht.

§ 17 Inkrafttreten
Diese Archivsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die bisherige Archivsatzung der Stadt Baunatal vom 
01.04.2014 außer Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die 
für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehal-
ten wurden.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Baunatal, 27.06.2023

DER MAGISTRAT DER STADT BAUNATAL
Manuela Strube, Bürgermeisterin

Gebührenordnung für den Aquapark
Aufgrund der §§ 5, 7, 20 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 
142), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 07.05.2020 (GVBl. 
S. 318), der §§ 1 bis 5a, 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommuna-
le Abgaben (KAG) vom 24.03.2013 (GVBl. S. 134), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 28.05.2018 (GVBl. S. 247), hat die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Baunatal in ihrer Sitzung am 26.06.2023 fol-
gende Gebührenordnung für den Aqua-Park beschlossen:

I. Einzeleintrittspreis
für die Zeit ab 01.07.2023
   Nutzungsdauer Eintrittspreis
1. Erwachsene 4 Std. 4,50 €
2. Kinder und Jugendliche
 von 6–17 Jahren 4 Std. 3,00 €
3. Schwerbehinderte1) 4 Std. 3,00 €
4. Frühschwimmertarif 1,5 Std. 3,00 €
5. Spätschwimmertarif 1,5 Std. 3,00 €
 (1,5 Stunden bis Betriebsschluss)
6. Kinder bis zum vollendeten  frei
 sechsten Lebensjahr 
7.  Die Zeitbegrenzung für die Tarife gemäß 1., 2. und 3 ist während 

des Zeitraumes vom 01.06. bis 31.08. eines Jahres aufgehoben.

II.  Wertkarten für eine Abbuchung der Einzeleintrittspreise (übertragbar)
für die Zeit vom 01.07. bis 31.12. eines Jahres

   Wert Kaufpreis
1. 5er Karte im Wert von 22,50 € 21,00 €
 – Erwachsene – 
2. 5er Karte im Wert von 15,00 € 14,00 €
 – Kinder und Jugendliche
 von 6–17 Jahren –
3. 5er Karte im Wert von  15,00 € 14,00 €
 – -Schwerbehinderte1) –
4. 10er Karte im Wert von 45,00 € 40,00 €
 – Erwachsene –
5. 10er Karte im Wert von 30,00 € 27,00 €
 – Kinder und Jugendliche
 von 6–17 Jahren –
6. 10er Karte im Wert von 30,00 € 27,00 €
 – Schwerbehinderte1) –  
7. 20er Karte im Wert von 90,00 € 72,00 €
 – Erwachsene –
8. 20er Karte im Wert von 60,00 € 48,00 €
 – Kinder und Jugendliche
 von 6–17 Jahren –
9. 20er Karte im Wert von 60,00 € 48,00 €
 – Schwerbehinderte1) – 
10. Familienkarte (2 Erwachsene mit allen zur Familie 
 gehörenden Kinder von 6–17 Jahren)
 im Wert von  12,50 €

III. Sonstige Tarife
1. Verunreinigung (tatsächliche Kosten) mindestens 10,00 €
2. Verlust/Beschädigung
 Schrankschlüssel etc.  35,00 €
3. Eintritt ohne gültige Eintrittskarte  10,00 €

IV. Sonderregelung
1.  Sonderregelungen für Schulklassen, Schwimmsport treibende 

Vereine und sonstige geschlossene Gruppen obliegen dem Ma-
gistrat.

2.  Zuschauer zahlen den jeweils für sie in Frage kommenden Ein-
trittspreis.

3.  Der Magistrat wird ermächtigt, im Einzelfall Sonderregelungen zu 
treffen.

V. Inkrafttreten
Die Gebührenordnung tritt am 01.07.2023 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergange-
nen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass 
die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften einge-
halten wurden.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
Baunatal, 26.06.2023
DER MAGISTRAT DER STADT BAUNATAL
Manuela Strube, Bürgermeisterin

Hinweis:
1)   mit einem Behinderungsgrad von mind. 50 % bei Führung eines entspre-

chenden Nachweises

Kindertagesstätten
Bericht vom Acker (Teil 1)

Exkursion von der Vergangenheit in die Gegenwart
Im Astrid-Lindgren-Haus gibt es wieder einen Acker!
Viele ältere Mitbürger aus Großenritte beobachten interessiert, dass seit 
einigen Jahren der Garten des Astrid – Lindgren – Hauses zum Säen, Pflan-
zen und Ernten genutzt wird. Einige wenige erinnern sich noch an die Zeiten, 
als das Astrid-Lindgren-Haus eine Schule war und der damalige Schulleiter 
mit Schülern und Schülerinnen mit Begeisterung den Schulgarten hegte und 
pflegte.
Aus der ehemaligen Schule wurde vor über 40 Jahren eine Kindertages-
stätte. Das Astrid – Lindgren – Haus! In den letzten 4 Jahrzehnten ist viel 
passiert.
In früheren Zeiten spielte sich das Kinderleben vorwiegend draußen ab: 
in Wäldern und Dickichten, auf Wiesen und Feldern, in Bauern- und Haus-
gärten, auf Wegen und Straßen. Hier machten (Klein-) Kinder nicht nur Na-
turerfahrungen, sondern erwarben auch eine Unmenge an Kenntnissen aus 
Bereichen wie Tier- und Pflanzenkunde, Physik, Technik, Chemie, Meteoro-
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logie, Landwirtschaft und Gartenbau. Die intensive körperliche Betätigung 
an der frischen Luft förderte die Gesundheit und die Ausbildung grob- und 
feinmotorischer Fertigkeiten. Da die meisten Aktivitäten zusammen mit an-
deren Kindern stattfanden, wurden soziale Kompetenzen mehr oder minder 
automatisch entwickelt.
Heute ist die Kindheit zumeist institutionalisiert: Auch Kleinkinder halten 
sich in Tageseinrichtungen auf. Ältere Kinder verbringen einen Großteil des 
Tages in der Schule und müssen zu Hause oder im Hort zunächst die Haus-
aufgaben machen. Ein Großteil der Freizeit wird dann vor dem Fernseher, an 
der Spielkonsole oder mit anderen Medien verbracht. Jüngere Kinder dür-
fen nicht mehr unbeaufsichtigt in der Umgebung spielen – aus Angst vor 
Verkehrsunfällen oder sexuellem Missbrauch durch Unbekannte. Treffen 
mit Freunden werden organisiert und finden zumeist in Wohnungen statt; 
den Transport übernehmen die Eltern. Jugendliche können wohl alleine 
das Haus verlassen; ihre Freizeitinteressen haben aber schon seit langem 
nichts mehr mit der Natur zu tun.
So ist es nicht verwunderlich, dass viele Kinder Nahrungsmittel nur noch 
in der verarbeiteten Form kennen. Selbst wenn sie von Eltern und Erzieher/
innen Bezüge wie Kuh – Milch, Huhn – Eier, Mais – Schweinefutter, Weiß-
kohl – Sauerkraut gelernt haben, wissen sie nicht mehr, wie Haustiere leben 
und gezüchtet werden, wie Getreide, Obst, Gemüse und Salat wachsen und 
erzeugt werden, welche Arbeitsvorgänge damit verbunden sind und wel-
che Naturgesetzlichkeiten dabei beobachtet werden können bzw. beachtet 
werden müssen. Selbst viele Eltern wissen nicht mehr, wie z.B. Rosenkohl 
wächst oder was Chicorée eigentlich ist.
Und wo sollen Kinder noch entsprechende Beobachtungen machen und 
Erfahrungen sammeln? Selbst wenn ihre Eltern über einen Hausgarten ver-
fügen, so wird dieser nicht mehr wie früher zur Erzeugung von Obst, Gemü-
se und Salat genutzt. Zumeist ist es ein reiner Ziergarten, der so gestaltet 
wurde, dass er möglichst „pflegeleicht“ ist – schließlich sind zunehmend 
beide Elternteile (voll) erwerbstätig und haben ganz verschiedene Freizeitin-
teressen, sodass für die Gartenarbeit kaum Zeit bleibt. Außerdem sind bei 
neueren Häusern die Gärten sehr klein: Bei einer großen Terrasse, einem 
Sandkasten und einer (mit Spielgeräten und -häusern zugestellten) Rasen-
fläche bleibt nur noch Platz für einige Rosen und Ziersträucher. Selbst auf 
dem Land sind echte Bauerngärten, in denen eine große Bandbreite von 
Obst-, Beeren-, Gemüse- und Salatsorten, von Stauden und einjährigen Blu-
men angebaut wird, selten geworden.
Auch in den meisten Kindertageseinrichtungen sind Naturerfahrungen und 
-erlebnisse kaum noch möglich. So ist die Außenspielfläche – insbesonde-
re bei einem städtischen Standort – zumeist recht klein. Oft wurde sie in 
den letzten Jahren noch verkleinert, weil vielerorts Krippenräume angebaut 
wurden. Hinzu kommt, dass die Außenspielflächen zunehmend mit großen 
Klettergerüsten, Rutschen, Wippen, Karussells und Schaukeln zugestellt 
werden. Neben Rasenflächen, Plattenwegen und Sandkästen bleibt dann 
nur noch Platz für einige Bäume und Sträucher. Zudem wird das Außenge-
lände vielfach nur noch als „Bewegungsraum“ gesehen – oder gar nur noch 
als Ort für Pausen zwischen den Bildungsangeboten, der Selbstbildung von 
Kindern in Funktionsräumen und besonderen Fördermaßnahmen.

Schulnachrichten
Brüder-Grimm-Schule

Schulrallye in der Brüder-Grimm-Schule
In diesem Schuljahr wurde die Schulrallye in der Brüder-Grimm-Schule vom 
Schülerrat unter der Leitung unserer Sozialpädagogin Frau Hügel geplant.
Die Schülerinnen und Schüler überlegten, welche Räume die neuen Erstis 
kennenlernen sollen, es sollten aber nicht nur Unterrichtsräume sein, son-
dern ebenso Verwaltungsräume und Pausenräume. So kamen insgesamt 
9 Stationen zusammen: Schülerbücherei, Küche, Klassenraum, Computer-

raum, Turnhalle, Musikraum, Sekretariat, Schulhof und Hausmeisterräum-
chen.
Die Schulis wurden in 9 Gruppen eingeteilt und jede Gruppe wurde von 
mindestens zwei Schülerinnen/Schülern aus den Klassen 1-4 geführt. An 
den Stationen wurden sie von den Lehrerinnen, der Leseoma, dem Schul-
leitungsteam, der Sekretärin und dem Hausmeister empfangen und durften 
Bücher anschauen, Spiele spielen, Erdbeershake zubereiten und probieren, 
turnen, musizieren und sich alles anschauen. Für die Eltern gab es in der 
Zwischenzeit Kaffee und Kekse.
Ein gelungener Nachmittag, fanden alle. Und den Schulis ist die Schule nicht 
mehr ganz so fremd und sie können sich schon auf den neuen Start nach 
den Sommerferien freuen.
Vielen Dank an alle Helfer und Frau Hügel!

In der Schülerbücherei 

In der Betreuung 

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule
Vernissage/Ausstellung „Unshaved Legs“ der Kunstleistungskurse
Im Rahmen des Kunstprojekts „Schule trifft Galerie trifft Schule“ laden die 
Kunstleistungskurse der Q2 von Dr. Jule Peters und Andrea Schulze Wil-
mert herzlich zu einer Vernissage und Ausstellung in Kooperation mit dem 
Kunstbalkon e.V. ein.
 
Vernissage: Freitag, 30. Juni 2023, 18-21 Uhr
Ausstellung: Samstag, 01. Juli 2023, 11-18 Uhr
Ort: Kunstbalkon e.V., Frankfurter Str. 62, 34121 Kassel

In Zeiten von Photoshop, Beautyfiltern und KI existieren parallele Realitäten, 
die Stereotype verstärken und Fragen zur Glaubwürdigkeit und Authentizität 
von Bildern aufwerfen. 
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Theodor-Heuss-Schule
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Musikschule Baunatal e.V.
Neues Instrumentenkarussell startet ab September 2023 – 
Noch gibt es freie Plätze
Ein Instrument zu spielen ist fantastisch und schenkt lebenslange Freude! 
Doch wie gelingt es herauszufinden, welches Instrument das Richtige ist? 
Die Musikschule hat dafür das ideale Unterrichtsangebote: Das Instrumen-
tenkarussell!
Das Karussell richtet sich vor allem an Kinder aus dem ersten und zweiten 
Schuljahr, die gerne mit dem Instrumentalunterricht beginnen möchten, aber 
in ihrer Instrumentenwahl unsicher sind und sich noch orientieren möchten.
Das nächste Instrumentenkarussell startet im September 2023 und läuft 
bis einschließlich Februar 2024. In dieser Zeit lernen die Kinder in mehrwö-
chigen „Ausprobierphasen“ folgende klassische Instrumente kennen: Block-
flöte, Klarinette, Schlagzeug, Gitarre, Violine sowie Querflöte.
Gestaltet wird der Kurs von Instrumentalpädagogen, die über eine langjäh-
rige Erfahrung mit dieser Unterrichtsform verfügen. Unter ihrer Anleitung 
werden die ersten Schritte auf den Instrumenten zu einem Erlebnis für jedes 
Kind.
Für die Dauer des Instrumentenkarussells stellt die Musikschule Leihinstru-
mente zur Verfügung.
Am Ende des Kurses steht eine pädagogische Beratung sowie eine Instru-
mentenempfehlung durch die Lehrkräfte.
 
Der Kurs findet immer wöchentlich zu folgendem Termin statt:
Dienstag: 15:00-15:45 Uhr
 
Informationen zur Anmeldung und Unterrichtsentgelten gibt es im Büro  der 
Musikschule.

Schülerinnen und Schüler der Malschulklasse Erika Oppelt 
beteiligen sich am Malwettbewerb anlässlich des Internati-
onalen Weltkindermaltages 2023
Am 6. Mai jeden Jahres findet weltweit der Weltkindermaltag statt. Rund 
um diesen Aktionstag sind Kinder im Alter von drei bis zwölf Jahren aufge-
rufen Bilder zu malen und gleichzeitig damit Kindern in Not zu helfen.
Anlässlich dieses Weltkindermaltags veranstaltete das Kinderhilfswerk 
„Plan International Deutschland e.V.“ in Zusammenarbeit mit dem Schreib-
warenhersteller Staedtler wieder einen Malwettbewerb. Staedtler  unter-
stützt die Kinderhilfsorganisation für jedes eingereichte Bild mit einem Euro. 

Im vergangenen Jahr wurden sensationelle 32.304 Bilder aus insgesamt 11 
Ländern eingereicht. Die Spendensumme die in diesem Jahr zusammen-
kommt wird kommt dem Projekt „Sauberes Wasser für Ghana“ zugute.
In jedem Jahr gibt es ein anderes Motto unter dem der Malwettbewerb 
steht. Diesmal heißt es: „Wir entdecken die Natur – im Wasser“.
Wie schon im vergangenen Jahr beteiligten sich auch Schüler*innen der 
Malschule aus der Klasse von Erika Oppelt an dem Malwettbewerb. Dies-
mal sind insgesamt 37 Schüler*innen dabei. Die Preisträger*innen werden 
rechtzeitig vor den Sommerferien bekannt gegeben und können sich auf 
Sachpreise der Firma Staedtler freuen. Bis dahin heißt es Daumen drücken 
für alle Teilnehmer*innen.
Ein Dank der Malschule geht an Gudrun Franke-Braun von der Kasseler Ak-
tionsgruppe von Plan International, für die Koordination der sich an dem 
Wettbewerb beteiligenden Schulen der Kasseler Region.

Informationen:
Musikschule Baunatal e.V., Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12, 34225 Baunatal
Tel.: 0561/497749 Mo.-Mi. & Fr. 11:30–15:00 Uhr
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de
e-mail: info@musikschule-baunatal.de

Dennyel Frick, Schüler der Malschule (Klasse Erika Oppelt) beteiligt sich mit 
einem Bild zum Thema „Wir entdecken die Natur – im Wasser“ beim Malwett-
bewerb anlässlich des Internationalen Weltmaltages 2023. 

Feuerwehr
Feuerwehr Baunatal im Einsatz!

Unwettereinsätze in Baunatal überschaubar
Recht glimpflich, wenn man die Situation mit Kassel vergleicht, verlief das 
Unwetter letzte Woche Donnerstag im Stadtgebiet Baunatal. Zwar haben 
die zum Teil sehr großen Hagelkörner erheblichen Schaden an Fahrzeugen 
und Gebäuden verursacht, doch musste die Feuerwehr zu insgesamt nur 
sechs Einsätzen in den Stadtteilen Altenbauna und Großenritte ausrücken.
Gegen 16:30 Uhr alarmierte die Leitstelle Kassel die Einheiten aus Alten- 
und Großenritte. Zwei Bäume vom Sportplatz waren auf die Straße gestürzt 
und blockierten die komplette Fahrbahnbreite inkl. des Bürgersteigs. Mit 
zwei Motorkettensägen wurden die Bäume zerkleinert, die finale Besei-
tigung übernahmen Mitarbeiter des städtischen Bauhofs. In der Ortslage 
Altenbauna rückten die Kameradinnen und Kameraden zu umgestürzten 
Bäumen an der Max-Riegel-Halle sowie an einem Wohnhaus in der Birkenal-
lee aus. Zweimal liefen Keller mit Wasser voll und eine Person musste aus 
einem stecken gebliebenen Aufzug in der Dürerstraße befreit werden.
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Die Feuerwehr Kassel forderte zur Unterstützung ihrer eigenen Kräfte eine 
Löschfahrzeugbesatzung der Feuerwehr Baunatal an. Bis in den frühen 
Morgen hinein waren die Brandschützer aus Kirchbauna im Stadtgebiet 
Kassel tätig

Mit Motorkettensägen wurden die umgestürzten Bäume in Großenritte zer-
kleinert 

Mitarbeiter des Bauhofs entsorgten die Baumreste 

Jugendfeuerwehr Baunatal
Baunatal-Pokal 2023
Bei herrlichstem Sommerwetter begrüßten Stadtjugendfeuerwehrwartin 
Anna Fischer, Stadtbrandinspektor Ralf Seitz und Bürgermeisterin Manue-
la Strube die 21 angereisten Mannschaften und die vielen Zuschauer am 
Samstag auf den Parkplätzen am Parkstadion zum jährlich stattfindenden 
Baunatal-Pokal.
Gestartet wurde auf zwei Bahnen. Schläuche auswerfen, Wasser fördern 
und letztendlich alle drei Fallklappen (bei Staffel-Teams nur zwei) umsprit-
zen. Das so schnell und ordentlich wie möglich. Jede nicht korrekte Be-
fehlsgabe, ein Übertreten der Stopp-Linie oder der falsche Umgang mit dem 
Material führen zu Fehlerpunkten.
Angenommen wird ein Brandeinsatz. Klassisch wie bei den Aktiven der Ein-
satzabteilung auch hat jeder der neun Mitglieder eine fest zugewiesene Auf-
gabe. Der Gruppenführer hat den Hut auf und gibt den Einsatzauftrag an den 
Angriffs-, Wasser- und Schlauchtrupp weiter. Der Melder unterstützt ihn bei 
seiner Führungstätigkeit und bedient zum Ende hin der Übung den Verteiler. 
Für den notwendigen Wasserdruck an den Strahlrohren sorgt der Maschinist 
an der Pumpe. Der Angriffstrupp nimmt das erste C-Rohr zur Brandbekämp-
fung vor. Parallel dazu verlegt der Wassertrupp die B-Schlauchleitungen 
zwischen Verteiler, Pumpe und Unterflurhydrant. Nachdem das Standrohr 
gesetzt ist und die Leitungen mit Wasser gefüllt sind, geht der Trupp mit 
dem zweiten C-Rohr zur Brandbekämpfung vor. Die Schlauchleitungen zwi-
schen dem Verteiler und den einzelnen Rohren verlegt der Schlauchtrupp, 
der zu guter Letzt das dritte C-Rohr vornimmt. Die dafür nötige Schlauchlei-
tung verlegt er in diesem Falle selbst.
Bei der Staffel fallen Melder und Schlauchtrupp weg. Somit kommen auch 
nur zwei Strahlrohre zum Einsatz und der Übungsablauf ändert sich dem-
entsprechend angepasst.

Alle Teilnehmenden zeigten hervorragende Leistungen und der Applaus der 
Zuschauer bestätigte dies auch.
 
Die Platzierungen teilen sich wie folgt auf:
 
Gruppen mit Altersdurschnitt über 13,4 Jahren:
1. Baunatal-Kirchbauna
2. Fuldatal-Ihringshausen 1

Gruppen mit Altersdurchschnitt unter 13,4 Jahren:
1. Baunatal-Guntershausen
2. Fuldabrück-Dennhausen/Dittershausen 1
3. Fuldatal-Simmershausen
4. Baunatal-Großenritte
5. Baunatal-Altenbauna
6. Vellmar 1
7. Fuldatal-Wilhelmshausen
8. Fuldabrück-Dennhausen/Dittershausen 2
9. Baunatal-Kirchbauna 2 (jüngstes Team in dieser Altersgruppe)
 
Staffelwertung:
1. Schauenburg-Breitenbach/Elmshagen 1
2. Schauenburg-Breitenbach/Elmshagen 2
3. Helsa
4. Baunatal-Rengershausen 2
5. Vellmar 2
6. Ahnatal
7. Baunatal-Rengershausen 1 (jüngstes Team in dieser Altersgruppe)
8. Fuldabrück-Dörnhagen
9. Baunatal Hertingshausen/Guntershausen
10. Fuldatal-Ihringshausen 2
11. 

Die glücklichen Erstplatzierten der Jugendfeuerwehr Kirchbauna mit Jugend-
wartin Sabrina Rämisch und Jugendwart Tobias Spohr 

21 Teams gingen an den Start und erzielten tolle Leistungen! 

Vereine und Verbände
SPD Kirchbauna

Nancy Faeser kommt zum 100-jährigen 
Jubiläum der SPD Kirchbauna
Bereits im Jahre 1921 wurde die SPD in Kirchbau-
na gegrü ndet, doch war im Jahr 2021 leider keine 
gute Zeit, um dieses Ereignis gebü hrend zu feiern.
Das will der Ortsverein nun endlich nachho-
len und lädt seine Mitglieder recht herzlich 
ein, am Freitag, den 7. Juli 2023, ab 18.00 
Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr) in die Gaststä tte 

„Schlemmerstuben“,Hermann-Schafft-Str. 27, in Kirchbauna zu kommen.
 
Nach der Begrü ßung wird um 18.15 Uhr das Abendessen serviert. Die Fest-
rede hä lt ab ca. 19.00 Uhr die SPD-Landesvorsitzende und Bundesinnenmi-
nisterin Nancy Faeser.
Weiter erwartet werden u.a.:Esther Dilcher, MdB, Timon Gremmels, MdB, 
Florian Schneider, MdL, Oliver Ulloth, MdL, Erste Kreisbeigeordnete Silke 
Engler, und Baunatals Bü rgermeisterin Manuela Strube und 1. Stadtrat Da-
niel Jung
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Nach den Grußworten ist fü r ca. 21.00 Uhr die Ehrung langjä hriger Mitglie-
der geplant und danach wollen wir den Abend in gemü tlicher Runde aus-
klingen lassen.
Damit alles gut vorbereitet werden kann, ist eine Anmeldung bis spä testens 
30. Juni 2023 zwingend erforderlich.
 
Dies ist telefonisch mö glich unter 05 61 / 49 12 70 5 oder 01 70 / 3 54 17 21 
(auch per WhatsApp) und per E-Mail: reimut57@msn.com 
SPD Kirchbauna feiert 100-jähriges Jubiläum. 

SPD-Landesvorsitzende Nancy Faeser. 

SPD Großenritte
Rückblick auf die 40. Fonleich-
nahmsfahrt
Seit Jahrzehnten fuhr die Großenritter SPD 
an Fonleichnam zu einem touristischen Ziel 
in eines der benachbarten Bundesländer. Nur 
in den beiden Corona-Jahren 2021 und 2022 
fiel die Reise aus. In diesem Jahr stand mit der 
vierzigsten Fahrt ein kleines Jubiläum an.
Die „Reiseleiter“ Helmut Koch und Robert 
Szeltner hatten nicht nur ein attraktives Ziel 

ausgesucht und die Fahrt erneut perfekt vorbereitet. Mit Handzetteln be-
kam jeder Teilnehmer alle wesentlichen Informationen direkt in die Hand. 
Die Abendessen waren aus einer Speisekarte schon während der Fahrt aus-
gesucht, bestellt und standen pünktlich und frisch auf dem Tisch.
Die Besatzung des Fahrgastschiffes gab sich besonders viel Mühe, den Ser-
vice an Bord so perfekt wie möglich zu gestalten.
Zwar war das nichts wirklich Neues, denn in gleicher Weise war schon im-
mer im Voraus alles bis ins Detail vorbereitet und konnte wie am Schnür-
chen ablaufen. Doch ist es Grund genug, den Verantwortlichen noch einmal 
für diese Sorgfalt zu danken!
In den meisten vergangenen Jahren überstieg die Nachfrage den Platz in 
einem Reisebus. Daher mussten schon häufig Interessenten enttäuscht 
werden, weil andere sich schneller angemeldet hatten. In diesem Jahr war 
die Zahl der Enttäuschten so groß wie nie! Es hatten sich zehn Personen 
mehr anmelden wollen, als in dem Bus Sitzplätze angeboten werden konn-
ten. Ihnen gilt der Dank für das gezeigte Verständnis!
In weniger als 340 Tagen, an Fronleichnam 2024 wird mit der nächsten 
Fahrt in die fünfte Dekade eingestiegen. Schauen sie in den Wochen vor 
dem 30. Mai regelmäßig an dieser Stelle in die Baunataler Nachrichten und 
denken Sie daran, sich gegebenenfalls frühzeitig anzumelden!

Reisegruppe vor dem Fahrgastschiff "MS Undine" 

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Programm für die Woche vom 26.06.2023 – 30.06.2023
Montag, den 26.06.2023
08.30 – 12.45  Erstorientierungskurs Deutsch als Fremdsprache in Koope-

ration mit der VHS Landkreis Kassel
10.00 – 11.00 Gemeinsam in Bewegung
   Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit in Gemeinschaft tun 

und lieber sicher unterwegs sein? An diesem Tag laden wir 
Sie herzlich zu einem Fitness-Spaziergang in den Stadtpark 
ein. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

10.00 – 12.00 PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Rembrandtstr)
13:00 – 14:00  „Fit im Kopf“ Ein angeregter Kopf, eine gepflegte Seele und 

ein bewegter Körper sind unsere Garanten für ein aktives 
und erfülltes Leben. Gedächtnistraining und mehr....

14.00 – 16.30 Café der Generationen
13.00 – 16:30  Spiele-Treff mit Rommé u. a. Neue Teilnehmer*innen sind 

herzlich willkommen. Wir finden mit Ihnen gerne auch  neue 
Spielerunden!

15.00 – 16:30  Spielespaß quer Beet. Wir spielen Rummy Cup, Bingo, Knif-
fel u. a. Die Teilnahme ist kostenlos.

17.30 – 19.30  Neuer Trommelkurs! Anfänger*innen Willkommen! Afrikani-
sche Trommelrhythmen, Anfänger-Kurs für Frauen in jedem 
Alter mit Birgit Schließer (in Kooperation mit dem Frauenbü-
ro der Stadt Baunatal).

Dienstag, den  27.06.2023
08.30 – 12.45  Erstorientierungskurs Deutsch als Fremdsprache in Koope-

ration mit der VHS Landkreis Kassel
10.00 – 16:30 Café der Generationen
12:00 – 13:00 Café der Generationen mit Mittagsangebot (Speckkuchen)
 
Mittwoch, den 28.06.2023
10.00 – 16:30 Café der Generationen
9:00 – 11:00  „Offenes Wohnzimmer“ des Quartiersmanagements mit 

Mitbring-Frühstück
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 26.06.23)
13.30 – 16.30  Treffen der Skatfreunde. 
  Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen.

Donnerstag, den 29.06.2023
10:00 – 16:30 Café der Generationen
10.00 – 12.00 PC- Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Rembrandtstr. 6).
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 26.06.23)
13.30 – 15.00  Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian. 

Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen.
17:30 – 19:30  Türkischer Folkloretanz für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Auch hier sind neue Teilnehmer*innen willkommen.
 
Freitag, den 30.06.2023 
10.00 – 16:30 Café der Generationen
10.00 – 14:00  Dialogcafé für geflüchtete Familien (in Kooperation mit 

dem AWO Quartiersmanagement): Im Dialogcafé wird 
Raum gegeben für Begegnung, Schönes, Kreatives, Ruhe 
und Gemeinschaft: • Internetcafé • Sprachspiele • Infor-
mation über Angebote und Leben in Baunatal.

15:00 -16:30 „Willkommen“ und „Hosgeldiniz“!
   Interkultureller Frauentreff. 
   Willkommen sind Frauen jeglichen Alters und kultureller 

Herkunft. 
  Gemütliches Beisammensein, Austausch und Information

Vorschau: 
Mittagstisch Mi. 05.07.23, 12:00-13:00 
(Anmeldung bis 03.07.23)
Lachsfiletstücke in Dillcremesoße
Kaisergemüse und Salzkartoffeln
Salat und Dessert

Mittagstisch Do. 06.07.23, 12:00- 13:00 
(Anmeldung bis 3.07.23)
Königsberger Klopse in feiner Cremesoße
Petersilienkartoffeln
Salat und Dessert
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Fit im Kopf

AWO Quartiersmanagement Baunatal

Männer Kochworkshop
Männer kochen gemeinsam

kreativ , frisch, gesund, gemeinsam kochen

Sie sind herzlich eingeladen!
(immer Mittwochs 14-tägig um 16 Uhr)

nächste Treffen: 5.Juli, 19.Juli, 2.August

Ort: AWO Quartiersmanagement

Am Stadtpark 10a, 34225 Baunatal

Wir bitten um Anmeldung

Veranstalter:
AWO Quartiersmanagement Baunatal
Bianka.poetter@awo-nordhessen.de
Bianka Pötter 0561 9538 00 11

Ehrenamtliche
Smartphone-Sprechstunde
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(immer Montags 14-tägig 10.00-11.00 + 11.15-12.15 Uhr)
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AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg

Achtung unsere E-Mail Adresse hat sich geändert!!
Wir sind nach wie vor wie gewohnt für Sie erreichbar. Beachten Sie jedoch, 
dass sich unsere E-Mailadresse geändert hat.

Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer 
kleinen Gruppe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungsmög-
lichkeit bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater.
Wir informieren Sie gerne persönlich oder telefonisch.
Unsere Sprechzeiten sind:
Dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und 
Donnerstags von 15.30 bis 18.00 Uhr.
Unsere Ansprechpartnerinnen: Kadija Cavar und Nicole Lamm
 
Unsere nächstes Schnuppercafé für Eltern mit Kids, Tagesmütter/-väter 
und Interessierte findet am 05. Juli von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der AWO 
Familienbildungsstätte statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen. Bei einer 
Tasse Kaffee, einer leckeren Waffel und einem Spielangebot für die Kids 
können Sie mit Tagsmüttern/-vätern  ins Gespräch kommen.
 
Möchten Sie selbst Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Wir laden Sie gerne zu einem  Informationsgespräch ein oder geben Ihnen 
telefonisch Informationen zur Bewerbung und zur Qualifizierung. 
05601-96 900 45 - 0151-7211 3906
kindertagespflege@awo-nordhessen.de
Kadija Cavar und Nicole Lamm

AWO Familienbildungsstätte 
mit Familienzentrum

Liebe Familien,
ein wichtiger Hinweis für alle die uns eine Mail schreiben wollen. Wir haben 
eine neue E-Mail-Adresse. Sie lautet: familienbildung@awo-nordhessen.de

Auch in der warmen Jahreszeit haben wir viele unterschiedliche Kurse und 
Aktivitäten für sie im Angebot. Rufen sie uns gerne an, damit wir das Pas-
sende für sie und/ oder ihr Kind finden.
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Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten
Offener Treff in der Familienbildungsstätte. Bei einem leckeren warmen 
oder kalten Getränk haben sie die Möglichkeit andere Mütter kennen zu ler-
nen und sich auszutauschen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung jederzeit 
möglich und kostenlos. Montags von 10 bis 12 Uhr

Babymassage
für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten
Kurszeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- €
Eltern und Babys in InterAktion I & II 
- Babys 4 bis 7 Monate & 8 bis 10 Monate
Die Neugier der Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen 
Entwicklung zu fördern. Die Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregun-
gen sowie neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby.
Kursgebühr 25,- € für 5 Treffen
Kursleitung: Nicole Lamm

Eltern-Kind-Spielkreise ab 10 Monate
Am Vormittag und am Nachmittag treffen sich unterschiedliche, feste Grup-
pen, um gemeinsam zu Singen, Spielen und sich auszutauschen. Die Grup-
pen sind altershomogen zusammengesetzt. Rufen sie uns an, dann finden 
wir die passende Gruppe.

Papacafé
Offener Begegnungstreff für Väter mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 6 
Jahren. Hier findet man Raum zum Spielen und einen Austausch über das 
Erlebte, Gelesene und Gehörte.
Das nächste Papacafé findet am Samstag, den 22.7.23 - 9.30 bis 11.30 
Uhr (offener Beginn/ offenes Ende)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Neue Väter mit ihren Kindern sind immer herzlich Willkommen.

Spieler:innen Treff 
- offene, fortlaufende Veranstaltung zur musikalischen Bildung mit Gitarre
Gemeinsam musizieren und singen mit Gitarre, Ukulele oder Bass und musi-
kalische Grundkennnisse, wie Notationen, Tabulaturen, Metrum, Rhythmus 
und Zusammenspiel erwerben. Gestartet wird mit Kinderliedern orientiert 
am Jahreskreis. Zielgruppe sind Erzieher:innen und pädagogische Fach-
kräfte.
Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr / Quereinstieg möglich
Kosten: 10,- pro Monat
Begleiter: A. Eckhardt / Dozent Uni Kassel & ev. Fröbeldeminar Kassel
Anmeldung unter: 01520/1816403

Frauencafé in der Rembrandtstraße 
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken.
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr

Lebensberatung
Die Welt im Waldel - Für eine neue Sicht braucht es Mut, Willenskraft und 
Offenheit für Neues. Gemeinsam mochten ich mit Dir und anderen Kursteil-
nehmerInnen, eine neue Sicht erarbeiten, damit Du mit frischer Energie in 
den neuen Tag starten kannst!
Für alle die sich angesprochen fühlen und Freude daran haben, neue Wege 
zu gehen!

Kursleitung: Manuela Kollas - spirituelle Lebensberaterin
Montag von 19 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 50,- € für 5 Treffen

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Anmeldung über Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/4055671

Ehrenamtliche gesucht!
Wir suchen engagierte Menschen u.a. zur Unterstützung unserer Angebote 
Schülerhilfe und Frauencafé in der Rembrandtstraße 5 - Baunatal. Habe sie 
Lust Schulkinder bis zur 6. Klasse am Nachmittag bei ihren Hausaufgaben 
zu unterstützen? Oder schnuddeln sie gerne mit anderen Frauen, bereiten 
vorher ein leckeres Frühstück vor und kochen Kaffee? Dann würden wir uns 
sehr freuen, wenn sie sich bei uns melden, um unsere Mitarbeiterinnen zu 
unterstützen. Tel. 05601/8108 - Nicole Lamm

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von  09.00 - 12.00 Uhr, 
Tel.: 05601- 965039
E-Mail: familienbildung@awo-nordhessen.de
www.awo-familienbildung.org

Anmeldung:

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum

Kasseler Straße 19

34225 Baunatal

Tel.: 05601-96 50 39 / Bürozeiten: Mo bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Anmeldung nur noch bis zum 30. Juni möglich! 

Alle sind herzlich eingeladen! 

AWO-Großenritte
Der AWO-Ortsverein Großenritte lädt ein.
- Zum Wandernachmittag - Zum Sommerfest
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Einladung zum Sommerfest 
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Einladung zum Wandernachmittag 

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V.

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder!
Das wusste man bereits im Jahr 1804. Da schrieb 
nämlich Johann Gottfried Seume das gleichnamige 
Lied, und - man stelle sich vor - das Lied bestand tat-
sächlich aus 26 Strophen! Nun, dieser Johann Gott-
fried Seume muss tatsächlich sehr gern gesungen 
haben. Sie liebe Leserinnen und Leser kennen ganz 
sicher die erste Zeile.
„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, böse Men-
schen haben keine Lieder“. Diese Liedzeile ist seit 
jeher in aller Munde und wurde von vielen Menschen 
beherzigt.
Auch heute noch können Sie sich bei den Sängerin-
nen und Sängern ruhig und ohne Bedenken nieder-
lassen. Sie werden immer eine nette Gemeinschaft 

vorfinden und sich dort auch gleich wohlfühlen.

Ganz besonders nett ist es natürlich bei uns in unseren Chören „VocaLisa“ - 
den Chor für Frauen – sowie „CantoBene“ - den Chor für jeden.
Wir singen alles, was Spaß macht und das in einer lockeren und fröhlichen 
Atmosphäre. Natürlich muss niemand vorsingen. Auch Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Unter kompetenter musikalischer Leitung unseres 
Chorleiters Andreas Kowalczyk, sowie bei zeitgemäßen Liedern von Klas-
sik bis Modern, Hits, Spirituals und Filmmusik, macht es ganz sicher auch 
Ihnen Spass.
Die nächsten Chorproben finden am Donnerstag, den 29. Juni 2023 im Ver-
einshaus Altenbauna, Am Erlenbach 5, statt.
„VocaLisa“ - der Chor für Frauen - probt von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr und 
„CantoBene“ - der Chor für jeden – trifft sich im Anschluss von 20.00Uhr 
bis 21.00 Uhr.
 
Also, Liebe Leserinnen und Leser -  lassen Sie sich ruhig bei uns nieder und 
singen Sie mit uns! Herzlich willkommen - Wir freuen uns auf Sie!
 
Infos gern unter www.frauenchor-baunatal.de oder unter Telefon 0561 
495901 (Gisela Schüttler)

Musikzug des KSV Baunatal e.V.
Tag der Blasmusik auf dem Dorfplatz Altenritte

Zum Ferienbeginn spielen zwei Orchester für die Baunataler in Altenritte 

Musikzug GSV Eintracht Baunatal
Dämmerschoppen mit Blasmusik
Der Großenritter Musikzug lädt ein zum Dämmerschoppen mit Blasmusik, 
am Freitag, dem 21. Juli 2023 auf dem Festplatz der „Alten Schule“ (Grüner 
Weg) in Großenritte.
Traditionell läutet der Großenritter Musikzug mit dem gemütlichen Fest die 
hessischen Sommerferien ein.
Los geht es um 19:00 Uhr mit dem Jugendorchester des Musikzugs, unter 
der Leitung von Peter Cloos. Bis in die späten Abendstunden sorgt dann 
Peter Cloos mit dem Großenritter Musikzug für den abwechslungsreichen 
musikalischen Rahmen.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Unterstützt wird der Musikzug, wie in den vergangenen Jahren vom Kirme-
steam Großenritte. Alle Einnahmen aus Getränke- und Bratwurstverkauf 
kommen der intensiven Kinder- und Jugendarbeit des Musikzuges zu Gute. 
Die Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt.
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Freitag, 21. Juli 2023
19:00 Uhr, Festplatz „Alte Schule“

Dämmerschoppen

mit Blasmusik

Es spielen: Jugendorchester und Musikzug GSV Eintracht Baunatal
Eintritt frei  |  Bratwürstchen- und Getränkeverkauf 

Leitung: Peter Cloos 

GSV “Eintracht” Baunatal
Chor mehrKlang

Chor mehrKlang verbringt ein musikalisches Wochenende 
im Meißnerhaus
Der Chor mehrKlang aus Baunatal-Großenritte hat vom 24.06.2023 bis 
25.06.2023 ein lehrreiches und spaßiges Wochenende im Naturfreunde-
haus Meißnerhaus in Hessisch Lichtenau verbracht. Wir haben die Zeit ge-
nutzt, um unser Repertoire zu erweitern und zu verbessern.
Neben dem intensiven Singen kam auch der Spaß nicht zu kurz. Die Sänge-
rinnen und Sänger erlebten viele tolle Ereignisse, wie eine Wanderung durch 
die schöne Natur und einen Spieleabend mit viel Gelächter.
Wir alle waren sehr begeistert von dem Wochenende im Meißnerhaus, 
das den Zusammenhalt und die Freundschaft unter den Sängerinnen und 
Sängern stärkte. Die Chormitglieder lobten die gute Organisation, die gute 
Unterkunft und die freundliche Atmosphäre im Naturfreundehaus. Wir be-
danken uns bei unserem Chorleiter Guy Kiewe für seine kompetente und 
motivierende Anleitung und bei allen helfenden Händen für ihren Einsatz.
Das Wochenende im Meißnerhaus war für uns alle ein unvergessliches Er-
lebnis, das wir gerne wiederholen möchten. Wir freuen uns schon auf un-
seren kommenden Auftritt beim Stadtfest in Baunatal am 02.07.2023 um 
17.15 Uhr auf der Bühne 34225 bei der kath. Kirche.

Gesang- und Kulturverein 
Baunatal-Kirchbauna

Wir sind dabei!
Am Sonntag, den 2. Juli um 14 Uhr könnt Ihr uns auf dem Stadtfest in Bau-
natal hören!
Wir haben ein abwechslungsreiches Programm mit vielen bekannten Songs, 
Pop-Klassikern, und Ohrwürmern gestaltet – lasst Euch überraschen... Wir 
singen auf der Bühne Katholische Kirche, hoffen auf gutes Wetter und freu-
en uns auf Euch!

Wir waren dabei!
Am 25. Juni hat unser Chor am Festgottesdienst zur 250 Jahrfeier der 
Wehrkirche Kirchbauna mitgewirkt. Zu einem offenen und fröhlichen Got-
tesdienst passten unsere Lieder Jubilate, Baba Yetu und Evening Rise ganz 
hervorragend und wurden – wie auch all die anderen schönen und vielfälti-
gen Beiträge im Gottesdienst – mit viel Beifall bedacht.

Wir sehen und hören uns auf dem Stadtfest!
www.chor-kirchbauna.de

Der Chor Kirchbauna ist dabei! 
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Gut gelaunt und bereit zum Singen 

Posaunenchor Kirchbauna
anläßlich 250 Jahre Wehrkirche Kirchbauna fand am 25.Juni 2023 der Fest-
gottesdienst mit Bischöfin Dr. Beate Hofmann statt. In einer vollbesetzten 
Wehrkirche eröffnete der Posaunenchor  mit dem Musikstück Fanfre Esprit 
den Gottesdienst. Dich rühmt der Morgenm Happy birthday, Meine Kirche 
und Möge die Straße wurde von dem Posaunenchor gespielt und den Besu-
chern gesungen. Musikalisch beeindrucken konnte der Posaunenchor mit 
dem Musikstücken Jesus Christ Superstar und Ocean Drive.  Weiter ging es 
zum Dorfplatz von Kirchbauna. 900 Jahre Kirchbauna wurde am 25. und 26. 
Juni 2023 gefeiert. Bei tollem Wetter wurde den Besuchern ein einstündiges 
Platzkonzert gegeben. U.a. I will survive, Glück auf-Marsch, Nessaja u.v.m. 
wurden mit reichlich Applaus bedacht. Zum Abschluss wurde das Kirchbau-
na Heimatlied gespielt und gesungen. Im Rahmen der Vereinsgemeinschaft 
wurde nachmittags der Bierpliz auf dem Dorfplatz besetzt um die vielen 
Festbesuchern mit kühlen Getränken zu versorgen. Ein tolles fest ging am 
Abend dann zu Ende.    

250 J. Wehrkirche 

900 J. Kirchbauna Platzkonzert Dorfplatz 

Landfrauen Kirchbauna
Unser nächster Termin:
Dienstag, 18.07.2023
Fahrt zur Firma Wenatex in Hannover und Besuch einer Heidelbeerplanta-
ge. (Alles rund um die Heidelbeere auf dem Obsthof Rieke am Steinhuder 
Meer). Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. 
Anmeldungen sind noch möglich bei Jutta Siebert, Tel. 0561-496181.
 

 Landfrauenverein Großenritte
Donnerstag, 13.06.2023, 7.10 Uhr, Kirche Großenritte, Fahrt zum Steinhu-
der Meer mit Heidelbeerfarm 
Für Mittwoch, den 16.08.2023 ist eine Besichtigung mit Führung der Löwen-
burg in Kassel geplant. Wir bitten um Anmeldung bei Heidi,  Tel.: 8570

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V.
Einladung zur
Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Förder-
mitglieder zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Freitag den 21. Juli 2023 um 

17 Uhr in die  Stadthalle BaunatalRaum 119 ein.
 
Tagesordnung:
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung
TOP 2  Feststellung der fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit
TOP 3  Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
TOP 4.1  Bericht des Vorsitzenden
  4.2  Bericht der Kassiererin
  4.3  Bericht der Kassenrevision
TOP 5  Aussprache zu den Berichten
TOP 6  Entlastung des Vorstandes
TOP 7  Anträge
TOP 8  Verschiedenes
 
Anträge sind schriftlich mindestens eine Woche vor der Versammlung bei 
dem 1.Vorsitzenden einzureichen.
 
Der Einlass ist nur für Mitglieder/Fördermitglieder

Nächster Termin am Dienstag,
den 29.August von 14:00 – 17:00 Uhr, (Abgabe bis 16 Uhr)
Achtung: Im Juli findet kein Repaircafe statt.
Unser ehrenamtliches Team repariert für Sie jeweils am letzten Dienstag 
im Monat :
 - Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
 - Probleme mit der Nähmaschine,
 - Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge,
 - Schärfen von Messer und Scheren,
 - Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
 - Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
 - PC, Laptop,

Sie können warten und einen Kaffee trinken.
Im Jugendzentrum „Second Home“ Friedrich - Ebert - Allee 20
34225 Baunatal (neben dem Parkstadion)
Weitere Informationen und Kontakt zu uns im Internet: 
http://repaircafebaunatal.de
und email: info@repaircafebaunatal.de
Telefon 05601 1704

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal

„Unwetter Einsatz“
Noch während unser Blutspendetermin lief, ging um 17:16 Uhr das erste 
mal unser Melder los. Stichwort stellen Sie Einsatzbereitschaft her.

Draußen tobte immer noch das Unwetter im Landkreis Kassel sowie in der 
Stadt Kassel. Um 18:39 Uhr ging der Melder dann erneut los.
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Stichwort diesmal Einsatz für den 2. Betreuungszug Landkreis Kassel, fin-
den sie sich im Bereitstellungsraum ein.
Unserer Gruppenführer Sasha Heilemann meldete die Besatzungsstärke 
1-3 und sie besetzten umgehend unseren MTW und fuhren zum Bereitstel-
lungsraum.
Um 23:30 Uhr war für unsere Einsatzkräfte dieser Einsatz zu Ende.
Wir Danken den Einsatzkräften Nina Böning, Sebastian Heise, Patrick Hil-
pert und Sasha Heilemann für ihren Einsatz und sind froh das sie Gesund 
zurück gekommen sind.
 
Ihr DRK Baunatal
Sie möchten unser Team unterstützen!
 
Infos unter:
www.drk-baunatal.de
info@drk-baunatal.de

 

 

Großenritter Zeltkirmes e.V.
Das Kirmesteam beim Baunataler Stadtfest 2023
Von Donnerstag, 30. Juni bis Sonntag, 2. Juli wird erneut das Stadtfest in 
Baunatals Innenstadt stattfinden. Und auch wir, das Team der Großenritter 
Zeltkirmes e.V., sind wieder dabei!
An unserem Stand beim Klimper-Kasten versorgen wir euch von Donners-
tag bis Samstag ab 14 Uhr sowie Sonntag ab 12 Uhr gern mit guter Laune 
und kalten Getränken. Das Ganze wird durch Musik auf der dortigen Bühne 
unterstützt. Ihr könnt euch auf folgendes Abendprogramm freuen:

Donnerstag ab 20 Uhr: Madison Event Band
Freitag ab 20 Uhr: No Limit
Samstag ab 20 Uhr: Rockhead
Sonntag ab 20 Uhr: Michael Holderbusch

Weitere Informationen zum Programm könnt ihr über die Veranstalter er-
fahren.

Wir freuen uns sehr auf unsere Gäste und hoffen, dass wir viele bekannte 
und neue Gesichter bei uns am Stand begrüßen dürfen!
 Euer Kirmesteam

Das Kirmesteam ist wieder beim Baunataler Stadtfest dabei! 

Kunst- und Kulturverein e.V. Baunatal
Kunst- und Kulturverein Baunatal e.V.
Liebe Kunst- und Kulturfreunde,
Ausstellung Lebens Freude 
in der ASB-Tagespflege in Ehlen (34317 Habichtswald, Oderweg 9)
wird durch eine Vernissage am 22.Juli 23 um 15.00Uhr eröffnet.
Um 15h startet ein zentangle workshop (freie Zeichnung, die aus Formen 
mit immer wiederkehrenden Mustern aus einer Kombination von Punkten, 
Linien, einfachen Kurven und Kreisen strukturiert ist). Durchführung von Co-
rinna (nicht kostenfrei)
Von 17-19h ist eine Make up Visagistin anwesend, die gratis schminkt (Er-
wachsene)
Wir haben einen Weinstand vom Weingut und Imbiss, sowie einen Eisstand 
in der ASB-Tagespflege
Wir laden alle interessierten Besucher zur Vernissage ein.
 

Design: Constance Fischer 

Termine Wechselausstellungen vom Verein
Ausstellung „Die Liebe zieht ins Rathaus ein“ im Rathaus von 34385 Bad 
Karlshafen, Hafenplatz 8ist noch bis 28.Juni 2023 zu betrachten.
Ausstellung im Restaurant Kartoffelhaus in 37073 Göttingen, in der Goethe-
Allee 8 kann besichtigt werden. Dort werden Öl und Acryl Bilder von den 
Künstler/innen Constance Fischer, Renate Grothues, Melanie Lange, Gina 
Weber, Otto W. Werren ausgestellt.
Ausstellung Schaufenster Kunstetage in Altenbauna „Oft ist es doch Gold, 
was glänzt“ dort werden die Kunstwerke von der Künstlerin Frau Justyna 
Boll gezeigt.
Ausstellung Hotel Stadt Baunatal. Hier steht ein Künstlerwechsel an. Aktu-
ell können sie dort noch die Werke von Peter Jakobi betrachten.
 
Rückblick
Unser Verein hat seinen erste Stammtischrunde im Hotel Scirocco durch-
geführt.
Diversität von Vereinsmitgliedern führten dazu, dass eine Vorstellrunde 
durchgeführt werden musste.
Das Portfolio vom Verein wird auch durch eine Inklusion von Künstler/innen 
aus der Ukraine erweitert.
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Wir haben Künstler/innen die viele Techniken beherrschen, wie das Malen 
in Öl, Acryl, Bleistift- und Aquarellzeichnungen, haben im Team einen Korb-
macher der die Flechtkunst in seinen Bildern einarbeitet. Wir haben eine 
malende Puppenmacherin und eine Ballonmodelliererin.

Vereinsverstärkung
Alle Mitglieder unseres Vereines haben die Möglichkeit in unseren Ausstel-
lungen auszustellen.
Jede/r ist bei uns im Verein willkommen, der Lust hat mit zu machen. Wir 
freuen uns sehr über weitere
Künstler und Musiker im Verein.

Interessierte Betrachter können sich Fotos über Instagram oder auch auf 
Facebook-Seite vom Verein ansehen.
www.Kuku-Baunatal.com oder kuku-baunatal
 Text: Michael Grothues

LOK Guntershausen e.V.
Grenzwanderung: Vom Riesenstein zum Grenzeberg
Eine schöne Runde haben fünfzehn Wandernde am Samstag vor der Son-
nenwende miteinander um das Dorf Guntershausen gedreht. Es war der 
zweite Teil der Silvester begonnenen Wanderung, dieses Mal über den Sü-
den und Osten mit Abschluss auf dem Hof Schmidt.
Bernhard Schmidt und Klaus-Peter Lorenz hatten eingeladen zu einer 
Dorferkundung auf teils wenig begangenen Wegen. Besonders das üppig 
grüne Tal unseres Namensflüsschens in seiner Abgeschiedenheit oberhalb 
Guntershausens hatte es vielen angetan. Dabei ging hier einst die große 
Verbindungsstraße von Nord- nach Südhessen entlang, was heute noch er-
kennbar ist.
Der Riesenstein selbst, ist gar nicht so riesig. Er war im 3. Jahrtausend vor 
der Zeitrechnung auf einem Hügelgrab aufgestellt worden – als kleinster in 
der Region. Er wird rituellen Zwecken gedient haben. Im Dritten Reich war er 
geborgen und neu aufgestellt worden.
Über die Arbeit der Jagdgenossen und im Interessentenwald informierte 
Bernhard Schmidt an der Hütte am Wegesrand hinauf zur Kreisgrenze. Ein 
wenig ins Netz „genossenschaftlicher“ Selbsthilfe eingewebt wurde die ge-
meinschaftliche Waldnutzung mit Hinweisen etwa auf die Geschichte des 
Bockstalles.
Am Flugplatz in Grifte entlang wurden zwei nicht ganz junge Themen ange-
sprochen: Ein Radweg von Holzhausen über Grifter Kreuz und Ratio, Grifte 
nach Guntershausen-Bahnhof als Wunsch der anliegenden Ortschaften. 
Und die Wiederanlage einer Äppelallee entlang der Kreisstraße.
Noch vor dem Bahnhof wurde das Projekt einer Nebenbahn von Warburg 
über Wolfhagen nach Guntershausen vorgestellt – aus dem Jahr 1913. 
Über den Mittelbahnsteig des Bahnhofs ging es hinunter zur nassen Grenze 
an der Fulda im Süden der Gemarkung.
Über die Zukunft der Chemischen Fabrik und fachgerechtes Landwirt-
schaften gab es einen intensiven Austausch – das ist das Schöne beim 
gemeinsamen Wandern: Jede und jeder hat etwas beizutragen, und seien 
es gute Witze am Wegesrand. Das kam auf in Erinnerung an einen „großen“ 
Eisenbahner aus dem Beamten-Dorf, der für Gärten, Feste und eben seinen 
Humor bekannt war. Leute: auch ein schönes Thema.
Über die Wirtschaftsbrücke, erbaut in schwerer Zeit nach der Inflation von 
der Gemeinde ging es mit Erinnerungen an die Drahtbrücke der Dörnhage-
ner am Viadukt weiter. Auch das war ein mutiges kommunales Projekt.
Viel Waldgeschichte und die aktuellen Sorgen um die Klimakrise und das 
Baumsterben waren an der ICE-Strecke die letzten großen Themen.
Abschließend wurden die Grenzwanderer von Familie Schmidt in ihrer Lau-
be köstlich bewirtet. Ein schöner Ort fürs Pläneschmieden – um noch viele 
schöne Sachen miteinander zu machen!

Die Chemische Fabrik in Guntershausen hat eine bewegte Geschichte. Span-
nend, wie deren Zukunft wird? 

Oben am Grenzeberg gab Bernhard Schmidt einen detaillierten Überblick auf 
die Waldwirtschaft 

Förderverein Wehrkirche Kirchbauna
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Schwarzen Berg Theater in der Wehrkirche 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73

Volker Wissing unterschreibt neue 
Amateurfunkverordnung
Die Verordnung wird damit in einem Jahr in Kraft 
treten. Der Vorsitzende Christian Entsfellner, 
DL3MBG, freute sich, dass damit alle Forderun-
gen des Runden Tisches Amateurfunk (RTA) um-

gesetzt wurden. Hier die Highlights:
Eingeführt wird ein dreistufiges Amateurfunkklassensystem, das die neue 
Einsteigerklasse N umfasst. Neben 2 m und 70 cm für die Klasse N wird 
dieser auch Betrieb auf dem 10-m-Band gestattet. Remotebetrieb wird frei-
gegeben, eine Kennzeichnung der Remotestation durch /R am Rufzeichen 
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ist optional. Für den Ausbildungsfunkbetrieb ist künftig kein eigenes Rufzei-
chen mehr erforderlich, der Ausbilder kennzeichnet den Ausbildungsbetrieb 
mit /T an seinem Rufzeichen. Bestehende Ausbildungsrufzeichen bleiben 
vorerst noch 10 Jahre gültig. Auf 50 MHz sind 750 W möglich,  das 23 cm 
Band bleibt in vollem Umfang erhalten. Hamnet-Stationen können nun mit 
1000 W EIRP betrieben werden. Automatisch arbeitende Stationen können 
unter bestimmten Voraussetzungen mit bis zu 50 W betrieben werden.
Hinweise zur Ausbildung:  Die erste Prüfung nach dem neuen Fragenkatalog 
wird auf der HAM RADIO 2024 stattfinden. Bis dahin kann die alte Prüfung 
abgelegt werden.
Im Zuge der anstehenden Umstellungen muss der aktuelle Entwurf des 
neuen Fragenkatalogs angepasst und von der BnetzA begutachtet werden. 
Danach steht einer Veröffentlichung nichts mehr im Wege.
 
Der nächste OV-Abend findet am Mittwoch, den 19. Juli um 19:00 Uhr im 
Clubheim in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer will-
kommen.
Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir treffen uns 
ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti, Holl. Str. 115, Obervellmar. Aktuelle Hin-
weise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht
 
Kontakt: Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt.
Zeit: Dienstags um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung 
auch bzw. zusätzlich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. 
Ansprechpartner ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de.
DARC-Info: Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international.
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0
. 

. 

Rotary Club Baunatal
Präsidentenwechsel bei Rotary in Baunatal
Dr. Felix Reichert ist neuer Präsident des Rotary Club Baunatal - das Amts-
jahr der bisherigen Präsidentin Anne Katrin Wehrmann-Scherle endet zum 
30.06.2023. Am vergangenen Sonntag übergab sie den Staffelstab an ihren 
Nachfolger und stattete ihn auch mit der Charter-Urkunde aus, die bei der 
Gründung des Club 1995 dem Gründungspräsidenten ausgehändigt und 
seitdem allen neuen Präsidenten weitergegeben wurde.

Der Ämterwechsel fand bei herrlichem Sommerwetter in den Atelierräumen 
von Clubmitglied und Grebensteiner Künstlerin Karin Bohrmann-Roth statt 
und bot den rotarischen Familien einen außergewöhnlich schönen Rahmen 
für Rückblick und Ausblick. Es war ein ereignisreiches Jahr, das die schei-
dende Präsidentin mit großem Elan und vielen neuen Ideen Club gestaltet 
hatte. Für ihr großes Engagement wurde Anne Katrin Wehrmann-Scherle 
von der Governorin des Distrikts 1820, Dr. Heidemarie Krüger, mit der Paul 
Harris Fellowship-Nadel geehrt – eine große rotarische Auszeichnung.
Der neue Präsident wird an viele bewährte Projekte in und für Baunatal an-
knüpfen, aber auch eigene Schwerpunkte setzen. Sein Motto für sein ro-
tarischen Jahr „Kindern Hoffnung bringen“ zeigt das Ziel seines künftigen 
Wirkens: Er will dazu beitragen, den nächsten Generationen eine nachhal-
tigere Welt zu „übergeben“, ihnen Perspektiven aufzuzeigen und Motivati-
on zu geben, sich selbstbewusst Ziele zu setzen. Das soll im Kleinen dazu 
beitragen, am Frieden in der Welt zu arbeiten und Maßnahmen zu ergreifen, 
dem Klimawandel zu begegnen. Große Ziele, aber Felix Reichert und sein 
Vorstandsteam haben viel Kraft und Motivation.

Die Zukunft der Kinder liegt Felix Reichert auch deshalb am Herzen, weil er 
und seine Ehefrau Andrea drei Töchter haben, die mit ihrer Generation in 
eine gute und hoffnungsvolle Zukunft gehen sollen. Der Familienmensch 
will deshalb auch andere motivieren mitzugestalten – mit eigenen Händen 
(also mit „hands-on“-Projekten) wie auch mit finanziellen Mitteln, die es 
einzuwerben gilt. Da können auch die Menschen in Baunatal mit viel Spaß 
mitmachen: Am 25. August 2023 findet ein Open Air Kino als Wohlfahrts-
veranstaltung statt (in bereits bewährter Kooperation mit Wolfgang Schäfer 
und seinem Cineplex-Kino in Baunatal) - und zu einem Charity Golf Event auf 
dem Gelände des Golf Clubs Wilhelmshöhe am 6. Oktober sind alle Golfer 
herzlich eingeladen!
Berufliches? Dr. Felix Reichert ist in 3. Generation des Familienunternehmen 
als Geschäftsführender Gesellschafter der Starke+Reichert GmbH & Co KG 
in Kassel tätig und viel international unterwegs. Wichtig für ihn? Genug Zeit 
haben für seine Familie, aber auch seine Hobbys Tennis und Golf. Hoch hi-
naus? Ja, in die Berge zieht es ihn oft mit seiner Familie zum Wandern – 
sonst ist er bodenständig und seiner Region Kassel und Nordhessen fest 
verbunden. Und für die will er sich mit seinem Club einsetzen.

Noch-Präsidentin Anne Katrin Wehrmann-Scherle übergibt den Staffelstab 
mit Gründungsurkunde des Clubs an ihren Nachfolger Dr. Felix Reichert 

Bereit für sein rotarisches Jahr 2023/24: der kommende Präsident Dr. Felix 
Reichert 

Jehovas Zeugen Baunatal
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Straße 8
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben -
 
Donnerstag, 29.06.2023, 18:30 Uhr
Sonntag, 02.07.2023, 10:00 Uhr, Thema: Ist mit dem Tod alles vorbei?
 
Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wissen gibt 
und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf der offizi-
ellen Website www.jw.org.



Okay, Let‘s Go!
Willkommen zum Stadtfest und zum 57. Stadtgeburtstag!
Es ist so weit: Für vier Tage verwandelt sich die City 
Baunatals vom Donnerstag, 29.06. bis Sonntag, 02.07.2023 
in eine große Festarena mit drei Livebühnen, Kinderland, 
Vergnügungsmeile, diesmal neu mit Riesenrad.
Eine große Anzahl an Baunatalern (über 1000) beteiligen 
sich wieder selbst auf der Bühne und an den Ständen 
um ein Geburtstagsständchen zu singen, zu tanzen oder 
ander-weitig sportlich aufzutreten. Sie gestalten täglich 
das Nachmittagsprogramm auf der Hauptbühne auf 
dem Marktplatz und an der Bühne. [34225]

Ein abwechslungsreiches Abendprogramm auf 
den drei Livebühnen wird die City in eine Partya-
rea verwandeln: Vom Grungerock (Red Cups), gro-
ßer Schlagerparty (Familie Hossa), einer der besten 
Coldplay Tribute Bands (Goldplay.live) über Techno 

Nacht (Local DJ Night) bis hin zum Abschlusskon-
zert mit Reiner Irrsinn & Band – die Auswahl an Live-
musik ist groß.

Selbstverständlich benötigt das Stadtfest auch Sponso-
ren für die Finanzierung des Festes - Firmen, die in Baunatal 
und der Region fest verankert sind - Danke an die Kasseler 
Sparkasse, EAM Nordhessen, Hütt Brauerei, Raiffeisen-
bank Baunatal und Glinicke Automobile!

Aktuelle Informationen zum
Stadtfest, Videos der Bands und
Programmänderungen einfach
den QR Code scannen...

Marktplatz 1 (neben Eiscafé Cellino) · 34225 Baunatal
Telefon 0561 470152 · www.hansmann-sports.de

SUMMER SALE
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auf Lauf-, Wanderschuhe,
Sandalen und Rucksäcke

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG IN BAUNATAL

am 02.07.2023

28.06. bis 22.07.2023



Das Abendprogramm des Stadtfest Baunatal

Donnerstag, 29.06.2023
Marktplatz, 20.00 Uhr
Red Cups - Der College-, Al-
ternative- und Grungerock der 
90er lebt endlich wieder!
Die 90er Jahre. Das waren nicht nur Tama-
gotchis und The Kelly Family. Die damaligen 
Teenager der sog. Generation Y, die spä-
teren Millennials, sie erinnern sich an ver-
rauchte Kellerpartys, schweißtreibend enge 
Scheunenfeten, überhöhte Abibälle, erste 
Jugendheim-Konzerte, klebrige Rock-Cafés 
und düstere Diskotheken. Die Haare meist 
lang und ungewaschen, die Turnschuhe alt, 
die Jeans zerschlissen. Und doch war es 
die beste Zeit ihres Lebens! Genau diese 
Zeit hatte nämlich einen unvergesslichen 
Soundtrack: Wer bei Bandnamen wie Rage 
Against The Machine, Red Hot Chili Pep-
pers, blink-182, Green Day, Offspring, Guano 
Apes, Skunk Anansie, The Cranberries, Guns 
n‘ Roses, Faith No More, Papa Roach und No 
Doubt nicht sofort deren Hits im Ohr hat und 
im Nacken spürt, ist entweder über 50, unter 
20 oder in einer Höhle groß geworden. Es 
wird heiß, es wird laut, es wird richtig ge-
rockt!

Bühne Klimperkasten, 20 Uhr 
Madison Eventband

Bühne [34225], 20 Uhr
SPIT (Kassel)

Freitag, 30.06.2023
Marktplatz, 20 Uhr
FAMILIE HOSSA

Hereinspaziert. Treten Sie ein und nehmen 
Sie Platz – herzlich willkommen im Wohn-
zimmer der Familie Hossa! Vor Ihnen liegt 
eine Reise in eine Zeit voller Nostalgie – 
eine Reise durch die Kultschlager der 70er 
Jahre und die Hits der Neuen Deutschen 
Welle. Familie Hossa nimmt die Zuhörer 
mit in eine Ära, in der  Schlaghosen, Pla-
teauschuhe und Brusthaare hip waren und 
die „Hitparade“ mit Dieter Thomas Heck ein 
absoluter Pflichttermin.

Wo die musikalische Bilderbuchfamilie ihr 
mobiles Wohnzimmer aufbaut und das Pu-
blikum zu „Hossa TV“ einlädt, da ist vor al-
lem eins angesagt: Party von der ersten bis 
zur letzten Minute. 
Denn die neun erst-
klassigen Akteure 
präsentieren in ih-
rem Programm nicht 
nur die  besten und 

bekanntesten Kultschlager der 70er Jahre, 
sondern schöpfen auch aus einem breiten 
Repertoire von Songs aus der Zeit der Neu-
en Deutschen Welle und deutschsprachigen 
Party-Hits der 80er. 
Ihre Coverversionen irgendwo zwischen 
Dieter Thomas Kuhn, eigener Interpretation 
und Original kommen überall an. Höhepunk-
te dabei bilden Auftritte mit Schlager-Stars 
wie Norman Langen, Guildo Horn, Chris Ro-
berts und dem „König von Mallorca“, Jürgen 
Drews.
Lassen Sie es sich gesagt sein: Die „Familie 
Hossa“ reißt auch den größten Couchpota-
toe von den Stühlen. Und so gemütlich das 
Wohnzimmer der musikalischen Großfami-
lie auch sein mag: Sitzen bleiben ist nicht, 
hier sind Tanzen, Feiern und Mitsingen an-
gesagt! Hossa!

Bühne Klimperkasten, 20 Uhr
No Limit

Bühne [34225], 20 Uhr
Route 66

seit 130 Jahren
 Erfahren Sie mehr unter: www.psychotherapie-najjar.de 

An der Stadthalle 12  |  34225 Baunatal
0561 93008370  |  jasmin-najjar@gmx.de

 Hypnosystemische Einzel-, Paar- und Familientherapien
 Unternehmensberatung und Coaching 

Professionelle Psychologische Beratungen



Samstag, 01.07.2023
Marktplatz, 20 Uhr
GOLDPLAY.LIVE – Coldplay 
Tribute Band

Über 80 Millionen verkaufte Alben, 5 
Grammies und 9 Brit Awards sprechen für 
Coldplay’s weltweiten, generationsübergrei-
fenden Kultstatus. Und ein Ende ist nicht 
abzusehen!

Goldplay.live ist Europas gefragteste Cold-
play Tribute Show. Unterstützt durch eine 
farbenfrohe akzentuierte Lightshow, Büh-
nendekorationen und einem brillantem 
Sound zelebriert die Coldplay Tribute Band 
mit Hingabe seit über einem Jahrzehnt die 
zeitlose Musik Ihrer Vorbilder. Die Stimme 
und Performance des Frontmanns Dirk 
spielen dabei eine tragende Rolle, denn nä-
her kann man dem Coldplay Sänger Chris 
Martin kaum kommen!

Wie beim Original verspricht ein Abend mit 
Goldplay weniger ein übliches Live Konzert 
als eher ein fulminantes Konzert Erlebnis:
“Die Luft knistert“, aufgeladen von einer 
magischen Energie, nach wenigen Takten 
ergreift sie Dich, pflanzt sich tief in Deine 
Seele, bis zum letzten Ton lässt Sie Dich 
nicht mehr los, Coldplay‘s Harmonien, Hym-
nen und Choräle tönen aus allen Kehlen, das 
Publikum ist EINS mit der Band und viele 
erwachen nach diesem Konzertereignis nur 
langsam wieder aus ihrem Coldplay Traum 
…“

Vor und nach dem Konzert: 
DJ KRAFTY
DJ KRAFTY hat im letzten Jahr nach dem 
Dirty Daddies Konzert den Marktplatz amt-
lich zum kochen gebracht!

Mit knapp 12 Jahren hat er angefangen sich 
mit Musik zu beschäftigen und hat damit 
bis heute nicht aufgehört. Mit seiner jahre-

langen Erfahrung weiß er, wie er die Party-
gäste zum Kochen bringt! Ein Mix aus dem 
Besten der vergangenen Jahrzehnte und 
dem Neusten des Jahres bringt er die Tanz-
fläche zum Beben.

Bühne Klimperkasten, 20 Uhr
Rockhead

Bühne [34225], 19 Uhr
LOCAL DJ NIGHT

Suche nette Familie!
Sehe gut aus, bin

sehr pflegeleicht und
außerordentlich
anpassungsfähig.

Mein Name
Einbauküche.

Jetzt anrufen und mich
kennenlernen.

Tel. 05601 9610474

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 10 –13 Uhr
und 15 –18 Uhr

Korbacher Str. 64 · 34270 Schauenburg-Elgershausen
Tel.: 05601 9610474, info@kuechenatelier-pluquett.de
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Samstags nach
Vereinbarung.

AUS BAUNATAL. FÜR BAUNATAL.
JETZT AUF DEM STADTFEST PROBIEREN

LUX

alk.
frei

FILTRIERT – 100% GESCHMACK 

DIESEN SOMMER NEU

ALKOHOLFREI



Sonntag, 02.07.2023
Marktplatz, 20 Uhr
IRRSINN RELOADED – EINE 
LIEBGEWONNENDE TRADITION:
Seit vielen Jahren beschließt das Konzert 
von REINER IRRSINN @ Band das Stadtfest-
programm - und dann heißt es, WARTEN BIS 
ZUM NÄCHSTEN JAHR

Bühne Klimperkasten, 15-21 Uhr
Stimmen Baunatals
Bühne [34225], 20 Uhr
The Two Notes

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –

Dämmarbeiten nach EnEV
• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,

Abdichtungstechnik
Waimersbergstraße 7

34225 Baunatal-Rengershausen
Telefon 0561 494750

info@schroederdach-baunatal.de

Viel Spass aufdem Stadtfest!

Schenkt Energie und 
Vorteile aus der Region

Positive Energie aus der Mitte

Unsere Mie

Entspannung per

Mausklick.

leserreisen.hna.de

Alle Leserreisen

auf einen Blick.

Baunataler
Nachrichten
Abgabeschluss:
Montag, 22 Uhr
Anzeigenschluss:
Montag, 16 Uhr
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Liebe Baunatalerinnen und liebe Baunataler!

„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen.“ 
(Galater 6,2 - Wochenlosung für den 4. Sonntag nach Trinitatis)

„Jeder hat sein Päckchen zu tragen“, sagt der Volksmund 
und meint damit, dass jeder seine eigenen Sorgen und 
Probleme zu tragen und zu lösen hat. Gerade in Krisen-
zeiten ziehen viele daraus den Schluss: Jeder ist sich selbst 
der Nächste und auf sich allein gestellt.

Da klingt die Aufforderung „Einer trage des anderen Last“ 
wenig verlockend. Habe ich nicht genug mit mir selbst zu tun? Soll ich mich - neben meinen eigenen Problemen -
auch noch um die Probleme der anderen kümmern?

Jeder, der schon einmal an einer Selbsthilfegruppe oder Supervision teilgenommen hat, kennt diese merkwürdige 
Erfahrung: Der vertrauensvolle Austausch mit anderen über die eigenen Sorgen und Nöte, aber eben auch über 
die Sorgen, Nöte und Probleme der anderen, verdoppelt diese nicht, sondern halbiert sie. Geteiltes Leid ist halbes 
Leid, geteilte Last ist halbe Last.

Wer sich mit echtem Mitgefühl auf die Lasten und Probleme anderer einlässt, erfährt, dass die eigenen Lasten und 
Probleme leichter werden - „Lastenausgleich“ im wahrsten Sinne des Wortes.

„Einer trage des anderen Last“ ist deshalb nicht nur die Erfüllung des Liebesgebotes Jesu Christi, sondern auch der 
Schlüssel zu einer solidarischen Krisenbewältigung.

Pfarrer Dirk Muth

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 2. Juli 2023

Altenbauna Friedenskirche 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Dr. Schmoll-Claus
und Lektor Claus

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Dr. Schmoll-Claus
und Lektor Claus

Großenritte Kreuzkirche
19.00 Uhr Abendgottesdienst
mit anschließendem Beisammensein
Prädikantin Dr. Schmoll-Claus
und Lektor Claus

Altenritte Heilandskirche
18.00 Uhr Abendgottesdienst
Prädikantin Dr. Schmoll-Claus
und Lektor Claus

Kirchbauna Wehrkirche
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 
250 Jahre Wehrkirche
Bischöfin Dr. Beate Hofmann

Hertingshausen Elisabethkirche
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 
in Kirchbauna 
Bischöfin Dr. Beate Hofmann

Rengershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst 
in Guntershausen
Prädikantin Becker

Guntershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Becker
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 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL 
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel. 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
- bitte vorige telefonische Anmeldung, Tel. 05 61 - 20 222 16  
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 
 

 Angebote im Kirchenbezirk Baunatal 
Chor des Kirchenbezirks Baunatal 
mittwochs, 20.00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Großenritte 
Leitung: Thomas Messerschmidt 
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641 

 
Trauercafé in Kooperation mit der Stadt Baunatal 
jeden zweiten Freitag im Monat, 16.00 – 18.00 Uhr 
im Zentrum Rembrandtstraße (Haus-Nr. 6) 
Leitung: Sarah Drebes, E-Mail: sarah-drebes@gmx.de 

Vierjahreszeiten Café 
donnerstags, 15.00-17.00 Uhr,  
2. Obergeschoss  
im Markt 5 – Haus der  
Begegnung, Marktplatz 5,  
Altenbauna 
Eine gemütliche Stube, eine Tasse Kaffee oder Tee, nette 
Menschen … und alles kostenlos! 
  

 

 

 Kinder und Jugend-Angebot 

 

 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in 
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V., 
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel 
Diakonisches Werk, Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna 
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna 
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung! 
Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9, 
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997 
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 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel 
montags - donnerstags, 10.00 – 12.00 Uhr - und nach 
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214 

 Suchtberatung 
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder 
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de 

 Migrationsberatung für Erwachsene 
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags) 

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum  
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren! 
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de 

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Danke dafür. 
 

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 

Homepage: www.kirche-altenbauna.de 

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt  
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr., 
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg) 
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 

Gemeindebüro, Kerstin Köhler, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561 – 4915417 + Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten: 
dienstags 8.30 - 13.00 Uhr + freitags 8.30 - 12.00 Uhr 

Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 

Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 

 

 Friedenskirche Altenbauna 
Sonntag, 2. Juli 2023 
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 9. Juli 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst  

(Prädikantin Dr. Schmoll-Claus und Lektor Claus) 

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
Chor „Echo“, montags, 17.00 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499 
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,  
10.00-11.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin  
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989 

 
  

Kinderkleiderladen 
im Markt 5  
Ehrenamtliche HelferInnen gesucht!  
Bei Interesse bitte im Kleiderladen melden. 
Kinderkleider bis Größe 158 aus 2ter Hand zu günstigen 
Preisen - Kinderkleidung kaufen und verkaufen. 
Derzeit keine Annahme von Bodys, Stramplern 
und kurzen Hosen! 
Öffnungszeiten: dienstags, 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags, 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
Wir machen Ferien vom 31.07.- 27.08.2023 
(Annahme von Herbstkleidung ab 05.09.2023) 
 



Seite 42 BaunatalAusgabe 26  I  28. Juni 2023

 
 

Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr 
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464 
Vierjahreszeiten Café, donnerstags, 15.00-17.00 Uhr 
Eine gemütliche Stube, eine Tasse Kaffee oder Tee, nette 
Menschen … und alles kostenlos!, im Markt 5, 2. OG 
Freizeitgruppe „Miteinander“, 1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr, 
nächster Termin: 01.07.2023 
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328 
 

 BAUNATAL-MITTE 
Pfarrerin Marike Völkerding 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 0151-27118068 
E-Mail: Pfarramt.Baunatal-Mitte@ekkw.de 
regelmäßige Sprechzeiten:  
donnerstags, 16.00 – 18.00 Uhr 

Internet: www.kibaum.de 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de 
Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23,  
Tel. 0561-494279; E-Mail: Peter.Schulz@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 2. Juli 2023 
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 9. Juli 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Engelkamp) 

 Angebote in Gethsemane 

 

 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:  
dienstags, 13.30 - 16.30 Uhr + donnerstags, 8.00 - 12.00 Uhr 
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: 
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;  
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250 
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte: 
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com 
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de 
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 
 

 Kreuzkirche Großenritte 
Sonntag, 2. Juli 2023 
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 9. Juli 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Bechtel) 

 Heilandskirche Altenritte 
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 9. Juli 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Bechtel) 
 

 

 Erwachsene 
Bibelstunde, Montag,3.07., 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Thema: PROMINENTER Besuch aus Kanaan 
beim PHARAO (1.Mose 47,1-12) 
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 Kinder und Jugendliche 
Konfi-Club, für alle Konfis  
dienstags, 16.45-18.30 Uhr 
Kickern, Flippern, Chillen  
im Gemeindehaus Großenritte 
Club für junge Erwachsene,  
ab 15 Jahren, mittwochs, 18 -21 Uhr 
Quatschen, Essen, Chillen 
im Gemeindehaus Großenritte 
Jungschar Aktion, ab 6 Jahren 
1x im Monat - Basteln, Spielen, Singen  
im Gemeindehaus Altenritte 
Infos bei: jan.kraemer@ekkw.de 

 Kirchenmusik 
Posaunenchor, montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt: Thomas Wagner, Tel. 05601 965829 
Kleiner Chor, montags 20.00 Uhr, Gemeindehaus Altenritte 
Kontakt: Sabine Schlitt, Tel. 05601 920492 
Kirchenchor, dienstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt über Gemeindebüro, Tel. 05601 87480 

 KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242,  
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr 
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach, 
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366 

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:  
Lothar Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle 
KirchenvorsteherInnen 
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73  
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 
 

 Wehrkirche Kirchbauna 
Sonntag, 2. Juli 2023 
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 9. Juli 2023 
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Sonntag, 2. Juli 2023 
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 9. Juli 2023 
10.30 Uhr  Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
 
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 

 Paul-Schneider-Haus Kirchbauna 
Posaunenchor, Freitag, 30.06., 19.30 Uhr  
Achim Hartung  
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 03.07., 19.00 Uhr 
Gerda Hartung 
Kirchenvorstandssitzung, Montag, 03.07., 19.00 Uhr in 
Hertingshausen, Pfrin. Luttropp-Engelhardt 
Neue Konfirmanden, Dienstag, 04.07., 16.15 Uhr  
Pfrin. Luttropp-Engelhardt 

 Kirchenzentrum Hertingshausen 
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 30.06, 17.30 Uhr  
Gertrud Sinning 
Kirchenvorstandssitzung, Montag, 03.07., 19.00 Uhr    
Pfrin. Luttropp-Engelhardt 
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 04.07., 10.00 Uhr  
Alisa Banze  
Neue Konfirmanden, Dienstag, 04.07., 16.15 Uhr in 
Kirchbauna, Pfrin. Luttropp-Engelhardt 

 RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock  
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de  
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, 
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691, 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876 

Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008  
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209 
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de 

 

 Ev. Kirche Rengershausen 
Sonntag, 2. Juli 2023  
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 9. Juli 2023  
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Guntershausen 

(Pfrin. Brede-Obrock) 

 Ev. Kirche Guntershausen 
Sonntag, 2. Juli 2023  
11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem 

Marktplatz in Altenbauna 
(Pfrin. Brede-Obrock + Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
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Gottesdienstvorschau für Rengerhausen 
Sonntag, 9. Juli 2023  
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  

(Pfrin. Brede-Obrock) 

 Angebot im Gemeindehaus Rengershausen 
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr  

 

 Angebot in Guntershausen 
Frauenkreis, Sommerpause, Start: 18.09.2023 
Marie-Behre Heim, Freitag, 14.07., 16.00 Uhr, Andacht 

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Evangelische Kirche
Förderverein Elisabethkirche

Bouleturnier in Hertingshausen am 01. Juli 2023
Das für den 17. Juni 2023 geplante Bouleturnier musste aus terminlichen 
Gründen
(City Club Hertingshausen) um zwei Wochen verschoben werden.
Neuer Termin ist Samstag, 01. Juli 2023 . Gestartet wird um 14:00 Uhr. Die 
in den bisherigen 
Ankündigungen genannten Einzelheiten zum Ablauf bleiben für den neuen 
Termin bestehen.
Der Förderverein freut sich auf rege Teilnahme und ein spannendes Turnier.
Kontakt: Karin Müller, Telefon 05665 / 6794 und Berthold Schwedes, Tele-
fon 05665 / 7500
Bouleturnier am 01.07.2023 

Evangelische Freikirche
Gemeindezentrum: Ibere Gänseweide 30, Btl-Großenritte
Gemeindeleitung: Martin Barth, Tel.: 0163 2642729
Friedhelm Schmidt, Tel.: 0174 9620190, Homepage: www.efg-baunatal.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, den 30.06., 16:30 Uhr Treffen der Royal Ranger
Sonntag, den 02.07., 11:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Baunatal Stadtfest auf dem Marktplatz 
Mittwoch, den 05.07., 9:45 Uhr – 11:15 Uhr, 
Spielkreis für Kinder zwischen 0 und 36 Monaten,  sowie deren Geschwister 
und Eltern. Für die Kinder sind Spielzeug und ein großer Raum vorhanden. 
Bei schönem Wetter nutzen wir auch den Garten und Sandkasten in  unserer 
Gemeinde in Baunatal
Vorschau: Samstag, den 08.07. Sommer Fahrradtour "Dr. Eisenbarth"

Neuapostolische Kirche

0LWWZRFKV ����� 8KU XQG 6RQQWDJV ����� 8KU

*RWWHVGLHQVWH 1HXDSRVWROLVFKH .LUFKH�

Neuapostolische Kirche Baunatal Am Goldacker 19, 34225 Baunatal 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE CHRISTUS ERLÖSER 
 

Pfarramt 
Maximilian-Kolbe-Straße 8 Telefon: 0561/494704 
34225 Baunatal-Altenbauna              Fax: 0561/494747 
Internet: http://www.christus-erloeser-baunatal.de 
E-Mail: christus-erloeser-baunatal@pfarrei.bistum-fulda.de 

Bürozeiten: 
Montag ………….   9.30–11.30 Uhr 
Dienstag  . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Mittwoch  . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Donnerstag  . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  15.00–18.00 Uhr 
Freitag  . . . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Spendenkonto bei Raiffeisenbank Baunatal eG  
IBAN: DE68 5206 4156 0000 1096 22    BIC: GENODEF 1BTA  

Pfarrkirche Christus Erlöser 
Maximilian-Kolbe-Straße 8 
34225 Baunatal-Altenbauna  

Filialkirche St. Pius 
Niedensteiner Str. 16 
34225 Baunatal-Großenritte 

Pfarrer Dr. Joachim Rabanus 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Gemeindereferentin  
Susanne Heinrich-Mihajlov 
Telefon: 0561/494704 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

 
GOTTESDIENSTE VOM 29.06. – 09.07.2023 
Donnerstag, 29.06. Hl. Petrus u. Paulus, Apostel  Hochfest 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe in besond. Meinung der Familie Emter 

Freitag, 30.06. Hl. Märtyrer der Stadt Rom, hl. Otto 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe 

1. für +Anni und +Heinrich Michalski, leb. und 
verst. Angeh. 
2. für +Adelheid und + Alfons Kusiek 

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und Anbetung 

20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 01.07.  

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Vorabendmesse 

1. als Jahrtagsamt für +Katharina Mildenberger 
2. mit der Bitte um besonderen Segen für ein 
Geburtstagskind 

Sonntag, 02.07.   13. Sonntag im Jahreskreis 

St.-Pius-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Hl. Messe als Jahrtagsamt für +Josef Kotula, 

+Helene Kotula, leb. und verst. Angeh. 

Christus-Erlöser-Kirche: 
10.30 Uhr 

anschl. 
Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz 

18.30 Uhr Hl. Messe in besonderer Meinung 

Montag, 03.07. Hl. Thomas, Apostel  Fest 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Hl. Messe für +Margarethe Drescher, leb. und 

verst. Angeh. 

Dienstag, 04.07. Hl. Elisabeth von Portugal, hl. Ulrich 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Hl. Messe 

 
 

anschl. 

1. für die leb. u. verst. Wohltäter der Gemeinde 
2. für die Armen Seelen 
gemeinsames Frauenfrühstück im MKH 

16.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und stille Anbetung 

18.10 Uhr Eucharistischer Segen 

Mittwoch, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria 

St.-Pius-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet  
9.00 Uhr Hl. Messe 

1. in besonderer Meinung der Familie Becker 
2. für die Leb. und Verst. der Familien Stach, 
Schmidt und Oschmann 

Donnerstag, 06.07.  Priesterdonnerstag 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

1. mit der Bitte um gute Priester und Ordensleute 
2. für einen Priester mit der Bitte um Gottes 
Segen 

Freitag, 07.07. Hl. Willibald        Herz-Jesu-Freitag         

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe für die im Monat Juli verst. 

Gemeindemitglieder 
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 

und Anbetung; Beichtgelegenheit 
20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 08.07. Hl. Kilian und Gefährten   
                                  Herz-Mariä-Sühne-Samstag 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.30 Uhr Hl. Messe für +Christof Meinhardt 

16.00 Uhr Taufe von Ben Herrmann 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Vorabendmesse für +Marija Vukovic 

Sonntag, 09.07. 14. Sonntag im Jahreskreis   

St.-Pius-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Hl. Messe als Jahrtagsamt für +Vanessa Kolaska 

Christus-Erlöser-Kirche: 
10.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
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Hauptvereine
TSV 1896 Guntershausen

Schnuppertage auf dem Lohberg
Kinder in Bewegung zu bringen muss jedem Sportverein im eigenstes Inter-
esse liegen. Da wir als kleiner aber feiner Verein im Kinder und Jugendalter 
(außer unserer Beteiligung an der HSG Baunatal) keine sportartenspezifi-
schen Angebote machen, ist unser Weg zur Einbindung des Nachwuchses 
in das Vereinsleben ein sehr offener
Ein Dutzend Nachwuchssportler hatte am vergangenen Samstag die Gele-
genheit, sich mit allerlei Spiel-, Spaß- und Sportgeräten vertraut zu machen 
und nach Herzenslust zu toben. Als Bewegungspaten hatten sich Aktive 
und Freunde des Vereins zur Verfügung gestellt. So wurde jongliert, geHula-
Hoopt und mit aller Kraft am Tau gezogen bis sich alle eine süße Abkühlung 
verdient hatten. Das sah deutlich nach großem Spaß aus.
Kommenden Samstag um 14:00Uhr treffen sich alle, die Lust haben wieder 
an der Sporthalle und  schauen, was sich u.a. mit  kleinen hölzernen Schlä-
gern, Netzen und Zelluloid-(ja, ich weiß...!)bällen so anstellen lässt. Lasst 
euch überraschen!

 

 

Fußball
GSV Jugendfußball

F3-Eintracht Baunatal letztes Heimspiel gegen TSV Her-
tingshausen
Bei strahlendem Sonnenschein empfing die Mannschaft der Eintracht 
Baunatal am 17.06.2023 zu ihrem letzten Heimspiel der Saison die Mann-
schaft des TSV Hertingshausen. Um 11:00 Uhr war Anpfiff und beide Mann-
schaften starteten motiviert ins Spiel. Sowohl die Großenritter als auch die 
Hertingshäuser Spieler und Spielerinnen versuchten sich den Ball zu er-
kämpfen. Es wurden gute Pässe gespielt aber auch Spielzüge die daneben 
gingen. In der 10. Spielminute kam es zum ersten Torschuss der Gäste, den 
unser Torwart Samuel gekonnt abwehrte. 3 Minuten später gelang Leon der 
erlösende Treffer nach Samuels Torwartabstoß direkt vor Leons Füße. In 
derselben Minute kam es zum Ausgleich für die Hertingshäuser durch einen 
Abwehrversuch mit dem Kopf ins eigene Tor. In der 17. Minute erkämpfte 
sich Marlo den Ball, er passte zu Uche und dieser verwandelte direkt durch 
die Mitte zum 2:1. In der letzten Spielminute der ersten Halbzeit kam es 
zu einem Freistoß für die Jungs der Eintracht. Leon führte diesen aus, traf 
jedoch leider nur den Pfosten.

Die zweite Halbzeit war torreicher als die Erste. In der 21. Minute kam es zu 
einem unglücklichen Eigentor der Hertingshäuser. Kurz darauf zeigte Mateo 
über die linke Außenseite sein Können, er spielte gleich mehrere Gegenspie-
ler nacheinander aus, doch der Ball wollte nichts in Tor gehen. Lion, Maxim 
und Abdullah standen gut in der Abwehr und hinderten die Gegner immer 
wieder am Torschuss. In der 27. Spielminute erhöhte Mats zum 4:1 und in 
derselben Minute schoss Mateo sein verdientes Tor. Nur wenige Minuten 
später baute er die Führung für die Eintracht zum 6:1 aus. Anschließend er-
kämpfte sich Mio aus der Mitte heraus den Ball und schoss das 7:1 und kurz 
vor Abpfiff spielte Uche den Ball präzise zu Milan, welcher die Mannschaft 
der Eintracht Baunatal zum 8:1 Endstand schoss.

Super gemacht Jungs!!!

Glückliche Gesichter nach dem Sieg gegen TSV Hertingshausen.
Trainerteam: Tobias, Daryl, Manuel und Jörn. Spieler: Leon, Mio, Mats, Uche, 
Marlo, Abdullah, Milan, Maxim, Lion, Samuel und Mateo. 

„Zur Jeder Zeit für den GSV bereit“  
Großzügige Spende der St. Georg-Apotheke für die G-1 des GSV Eintracht 
Baunatal

Mit einer tollen Geste der Großzügigkeit hat die Grossenritter St. Georg-Apo-
theke der Kinderfußballmannschaft G1 der Eintracht eine wertvolle Spende 
gemacht und den Erste-Hilfe-Koffer der Jungs mit wertvollen Inhalt befüllt. 
Der Sanitätskoffer umfasst nun eine breite Palette von Produkten, die die 
jungen Sportler bei kleinen Verletzungen benötigen. 

Mit diesem Engagement werden Zeichen für die gegenseitige Unterstüt-
zung gesetzt und ein Beitrag dafür geleitstet, dass die Kinder ihre sport-
lichen Aktivitäten unbeschwert genießen können, ohne sich über kleinere 
Verletzungen Sorgen machen zu müssen. 

Die Trainer und Spieler der Mannschaft waren begeistert und bedankten 
sich persönlich bei der Inhaberin.

Sportnachrichten
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WIR IN BAUNATAL – VIELFALT ERLEBEN 

Wir in Baunatal – Vielfalt erleben
erscheint jeden letzten Mittwoch im Monat.

Ihr Ansprechpartner für eine Veröffentlichung:
Sascha Bierschenk | Telefon 0561 203-1588

E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Grünwald Gartencenter & Zoo
Entdecken Sie die Vielfalt der bienen-
freundlichen Pflanzen und lassen Sie 
Ihren Garten summen und blühen! Mit 
unseren Stauden, Hortensien und Ro-
sen schaffen Sie eine idyllische Oase 
für Bienen und eine Augenweide für 
Ihre Sinne.

Unsere bienenfreundlichen Stauden 
wie Lavendel, Sonnenhut und Phlox 
bieten reichlich Nektar und Pollen für 
bestäubende Insekten. Die leuchtenden Farben und zarten Blüten 
verwandeln Ihren Garten in ein Paradies für Bienen.

Tauchen Sie ein in die Welt der Hortensien! Von „Annabelle“ über 
„Endless Summer“ bis hin zu „Limelight“ – diese Blumen sind nicht 
nur äußerst blütenreich mit ihren großen Blütendolden, sondern 
bieten reichhaltigen Nektar für bestäubende Insekten. 

Und natürlich dürfen Rosen nicht fehlen! Unsere duftenden Edelro-
sen, Zwergrosen und Kletterrosen sind eine romantische Pracht für 
Ihren Garten. 

Mit diesen Tipps wird Ihr Garten zum Bienenparadies: Pflanzen Sie 
eine Vielfalt von blühenden Pflanzen, vermeiden Sie Pestizide, bie-
ten Sie Wasserquellen an und schaffen Sie Nistmöglichkeiten. So 
schaffen Sie einen nachhaltigen Lebensraum für Bienen & weitere 
nützliche Insekten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 Ihr Garten-Center Grünwald Team

Stettiner Straße 11
34225 Baunatal

Pflegedienst: 05601 92179-10
pflegedienst@ampinbaunatal.de

Tagespflege: 05601 92179-20
tagespflege@ampinbaunatal.de www.ampinbaunatal.de

Ihr Garten-Center

in Baunatal
Garten-Center Grünwald
GmbH & Co. KG
Baunatal I Fuldastraße 4
Tel.: 05665 - 8150
Mo. - Fr. 09:00 - 20:00 Uhr
Sa. 09:00 - 19:00 Uhr

AMP Ambulante Mobile 
Pflege in Baunatal GmbH

Bei bestem Wetter fand am 31. Mai 2023 in der Tagespflege von 
AMP ein Angehörigentag statt. Bei selbstgebackenen Waffeln, 
Kuchen und Kaffee waren die Angehörigen gemeinsam mit den 
Tagespflegegäste herzlich dazu eingeladen, einen schönen und 
ausgelassenen Nachmittag zu verbringen. Dabei konnte neben den 
Tagespflegeräumlichkeiten auch der, von den Tagespflegegästen 
liebevoll mitgestaltete, Garten besichtigen werden. Eine Diashow 
mit Fotos von gemeinsamen Aktivitäten wie Spaziergängen, Koch-
tagen, kreativen Werk- und Bastelrunden sowie Motto-Wochen bot 
einen gelungenen Einblick in den Alltag der Tagespflegegäste. Ein 
besonderes Highlight war der „Fliegertanz“, den die Tagespflege-
gäste gemeinsam mit den Pflege- und Betreuungskräften für ihre 
Angehörigen einstudiert hatten. Es war ein schöner und ausgelas-
sener Tag, den die ca. 100 Besucher sichtlich genossen haben
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Das Team der G1 und die Mitarbeiterinnen der St. Georg Apotheke vor dem 
Eingang der Apotheke am Dorfplatz Großenritte.  

Mainz 05er Fussballcamp beim GSV Eintracht Baunatal e.V. – Trainieren 
wie die Profis
Mit diesem Slogan richtet die GSV Eintracht Baunatal in diesem Jahr zum 
ersten Mal gemeinsam mit der 05er Fußballschule des Bundesligisten 
Mainz05 ein Fußballcamp aus für die Dauer von 3 Tagen mit täglich fri-
schem Obst und Wasser.
Angesprochen wurden Kinder in den Altersklassen 6-13 Jahre bzw. G-Ju-
gend bis D-Jugend. In diesen 3 Tagen vom 9. bis 11. Juni hatten die 71 
Campteilnehmer ein Intensivtraining durchlaufen in 4 Trainingseinheiten. 
Die Trainingseinheiten wurden angeleitet und ausgeführt durch ein sechs-
köpfiges Trainerteam mit mehrjähriger Erfahrung als Trainer und/oder 
Bundesligaspieler. Bei diesem Training durften auch die GSV-Trainer und 
Betreuer hospitieren und an der Ausführung der Trainingseinheiten mitwir-
ken. Die Eltern konnten beim Training zuschauen – dies war ausdrücklich 
erwünscht – und somit konnten diese sich ein Bild darüber machen, wie die 
Kinder im Training gefordert und gefördert wurden.
Zum Abschluss des Fußballcamps wurde unter allen Teilnehmern ein Tur-
nier ausgetragen, bei denen jeder seine neuen gewonnen Erkenntnisse aus 
dem 3tägigen Training umsetzen konnte. Es gab Pokale für alle, denn es 
gab nur Gewinner.
Die GSV-Jugend, Trainer, Eltern und spartenfremde Vereinsmitglieder haben 
positive Erfahrungen und Eindrücke gewonnen. Besonders einen Dank an:  
EDEKA Hadwiger und DSV Global Transport and Logistics – für das frische 
Obst an allen 3 Tagen. Signifikant und auch besonders hervorzuheben, war 
die Hilfsbereitschaft/Unterstützung durch hohe die Zahl an GSV-Helfern, die 
damit den Vereinsnamen GSV Eintracht Baunatal mehrfach unterstrichen 
haben. 
Resümee: Der GSV Eintracht Baunatal kann stolz auf ein erfolgreiches 
Fußballcamp 2023 zurückblicken und prüft jetzt schon für die Saison 
2023/2024 die nächsten Termine.

Gruppenfoto mit allen Beteiligten des Fussballcamps des Bundesligisten 
Mainz 05 in Baunatal-Großenritte. 

Eintracht Baunatal F2 - SV Nordshausen  6:2
Zum vorletzten Serienspiel der Rückrunde empfing das heimische Team der 
Eintracht am 19.6. den SV Nordshausen. Es dauerte bis zur Mitte der ersten 
Halbzeit bis Wladik das 1:0 erzielen konnte. Das 2:0 fiel nur wenige Zeit 
später durch Lerik nach einem Querpass von Paul von der rechten Seite. 
Noch innerhalb der ersten Halbzeit gelang es Nordshausen sowohl den An-
schluss- als auch den Ausgleichstreffer zum 2:2 zu erzielen. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit war es Ben, der die Eintracht durch einen schönen Drop-
kick von der Strafraumgrenze erneut zur 3:2 Führung schoss. Nur kurze Zeit 
später war Ben erneut zur Stelle um zum 4:2 einzuschießen, nachdem Re-
cep sich auf der linken Seite der Ball erkämpft und mit Übersicht in die Mitte 

gespielt hat. Nach einer schönen Kombination über Lerik und Julian war es 
dann erneut Wladik der die Baunataler Führung auf 5:2 erhöhen konnte. An-
schließend war es Luca, der nach einem herrlichen langen Pass durch Paul 
aus dem eigenen Strafraum plötzlich allein vor dem gegnerischen Torwart 
auftauchte und den Ball sicher zum Endstand von 6:2 einschoss. Insgesamt 
war es eine sehr gute Mannschaftsleistung, bei der es nicht nur gelungen 
ist vorne die nötige Durchschlagskraft zu entwickeln. Auch die Defensive 
war von Beginn an konzentriert bei der Sache, so dass es gelungen ist, nur 
wenige Chancen des Gegners zuzulassen.

Die Jungs der F2 nach dem erfolgreichen Spiel gegen den SV Nordshausen
 

TSV Hertingshausen
Ankündigung Jahreshauptversammlung der Fußballabtei-
lung des  TSV 1922 Hertingshausen e.V.
Termin: am Freitag, den 14.07.2023 um 19:30 Uhr
Clubhaus Hertingshausen
 
Tagesordnungspunkte
TOP 1:  Begrüßung mit Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
TOP 2:  Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
TOP 3:   Anträge zur Jahreshauptversammlung/Abstimmung über die Erhö-

hung des TB
TOP 4:   Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung des letzten 

Jahres 
(Kann auf Antrag auch zur Einsicht ausgelegt werden)

TOP 5:   Bericht des Abteilungsvorstands: 
5.1 Abteilungsleiter / Sportlicher Leiter / Trainer / Jugendwart 
5.2 Kassierer 
Der Kassenbericht aus 2022 kann zur Einsicht auch ausgelegt wer-
den.

TOP 6:  Aussprache zu den Berichten
TOP 7:  Bericht der/des Kassenprüfer/s mit Antrag auf Entlastung des  

Abteilungsvorstands
TOP 8:  Verschiedenes
TOP 19: Schlusswort
 
Anträge zur JHV sind in schriftlicher Form bis spätestens 30.06.2023 bei 
Abteilungsleiter Thomas Otto
Frankfurter Straße 24 in 34225 Baunatal einzureichen.

Ankündigung: Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins Fussball Hertingshausen e.V.
Termin: am Freitag, den 14.07.2023 um 18:30 Uhr
im Clubhaus Hertingshausen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung mit Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
TOP 2:  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  

(auf Antrag kann darauf verzichtet werden und es wird ausgelegt)
TOP 3: Bericht des Vorsitzenden zum abgelaufenen Geschäftsjahr
TOP 4: Bericht des Schatzmeisters mit aktuellem Kassenbestand
TOP 5: Aussprache zu den Berichten
TOP 6:  Bericht der/des Kassenprüfer/s mit Antrag auf Entlastung des  

Vorstands
TOP 7: Wahl eines Wahlleiters
TOP 8: Neuwahlen
TOP 9: Verschiedenes Schlusswort

Anträge können bis zum 12.07.2023 schriftlich an: Vorsitzenden Manfred 
Werner, Mönchweg 2, 34225 Baunatal, E-Mail: werner-manfred@web.de
gestellt werden.

Vorbereitungen beider TSV-Teams starten 
Bereits in dieser Wocher startet die 1. Mannschaft um Trainer Tobias Fehr 
und Co-Trainer Christian Dobler-Eggers in die Vorbereitung zur kommenden 
Saison. Start ist Mittwoch der 28.06. um 18:30 Uhr.
Die Reserve startet eine Woche später am 06.07. in die Vorbereitung.
Aufgrund einer groß angelegten Erneuerung des Rasenplatzes in Hertings-
hausen durch die Stadt Baunatal findet die Vorbereitung beider Teams auf 
der Sportanlagen in Rengershausen statt.
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Tuspo Rengershausen
Tuspo Rengershausen/Jugendfußball

G-Jugend
Verdienter Sieg unsere G-Jugend zum Saisonabschluss
Am Dienstag, den 20.06. trat unsere G-Jugend bei Temperaturen von 30 
Grad beim SVH Kassel zu ihrem letzten Saisonspiel an.
Die erste Hürde war das Erklimmen des Sportplatzes an der Daspel, denn 
die Parkplätze waren unterhalb des Berges am Schwimmbad in Harleshau-
sen.
Um 16.30 Uhr rollte der Ball und unsere Bambinis kamen sehr gut ins Spiel, 
pressten hoch, gerieten jedoch durch einen unglücklichen Konter mit 1:0 in 
Rückstand.
Auf Grund der Temperaturen einigte man sich auf eine Wasserpause nach 
je zehn Minuten Spieldauer, was uns sehr gelegen kam. Wir nutzen die Zeit, 
um die Jungs noch einmal einzuschwören und ihnen zu verdeutlichen, dass 
sie den Ball mehr laufen lassen müssen, was sie folglich prima umsetzten.
Theo, der wieder eine überragende Laufarbeit zeigte, flankte nach der Was-
serpause den Ball direkt auf Alex M., der wunderbar einnetzte und somit den 
Ausgleich für die Tuspo erzielte. Kurz darauf gingen unsere Jungs sogar 
durch einen guten und präzisen Schuss von Leon, nach Vorarbeit von Han-
nes, noch vor der Halbzeit mit 1:2 in Führung.
In der Halbzeitpause wechselten wir unseren Stammtorwart Ahmet aus, 
sodass er weitere Spielerfahrung auf dem Feld sammeln konnte. Zudem 
wollten wir mit der Umstellung in der Abwehr auf Julian und Theo keine 
weiteren Chancen des Gegners zulassen. Über unsere Flügel mit Enes, Alex 
M. und Leon, die viel rotierten, erarbeiteten wir uns weitere Chancen, so-
dass der zwischenzeitliche Treffer zum 1:3, erneut durch Leon, mehr als 
gerechtfertigt war.
Zu diesem Zeitpunkt ließ unsere G-Jugend den Ball sehr gut, phasenweise 
über mehrere Stationen, zirkulieren und zwang den Gegner zum Laufen.
Leider ermöglichten wir durch eine Unaufmerksamkeit gegen Ende des 
Spiels dem SVH Kassel auf 2:3 zu verkürzen, vermochten es jedoch von da 
an wieder wachsamer zu agieren und das Spiel solide zu Ende zu bringen 
und uns zum Saisonabschluss zu belohnen.

Das Trainerteam (Sven und Nils) sowie die mitgereisten Eltern sind mehr als 
stolz auf euch, macht weiter so und genießt die Sommerferien!

Für die G-Jugend spielten: Ahmet, Alex K., Alex M., Elyas, Enes, Hannes, Ju-
lian, Leon, Theo.

F-Jugend
Souveräner Saisonabschluss der F2 (2015) im Heimspiel gegen Wilhelms-
höhe.
Komplett andere Voraussetzungen am heutigen Samstag auf dem Tuspo 
Gelände.
Durch die Unwetter am Donnerstag waren oder sind die Plätze in Kassel 
gesperrt und so konnte unsere Jugendleiterin und Daniel Striemer für ein 
letztes Heimspiel sorgen.
Kurzfristig mussten wir vom Kunstrasenplatz auf den Rasenplatz auswei-
chen, aufgrund eines Leistungsvergleiches des KSV-Jahrgang 2013. Der 
Rasen war schön saftig aber leider auch sehr hoch.
Nicht nur das war anders, wir spielten auch nicht gegen den Jahrgang 2014, 
sondern mit Wilhelmshöhe hatten wir einen Gegner mit vielen Kindern aus 
dem 2016 Jahrgang.
Alle spielten ein tolles Spiel. Die Trainer brauchten wenig Anweisungen zu 
geben was auch sehr schön war. Wir besiegten einen Gegner, der uns am 
heutigen Tag in allen Belangen unterlegen war, deutlich mit 7:0.
Unsere Torleute, erste Halbzeit Jonas M. und in der zweiten Halbzeit Fabian 
konnten sich nicht einmal auszeichnen, sie waren aber trotzendem immer 
konzentriert dabei was stark war. Der Gegner hatte in 40 Minuten keinen 
Torabschluss. Was aber nicht am Gegner lag, sondern wir standen sehr gut 

auf den Positionen und wenn jemand mal vorbeikam, doppelten wir ihn und 
verteidigten den Ball weg.
Vorne machte Marc in seinem letzten Spiel für die Tuspo zwei Tore. Wir 
wünschen ihm bei seinen Freunden in Oberzwehren alles Gute. Gabriel, Tim 
und Leon steuerten die weiteren Tore zum verdienten sieben zu null bei.
Leider zählen ja immer nur die Tore beim Fußball, aber wie wir heute in den 
Positionen standen, war schon toll.
Danke an alle Sachspenden und die kurzfristige Organisation.
Es spielten Fabian, Jonas M., Jonas D., Lucas „c“, Tim, Ben, Leon, Gabriel, 
Marc, Petar.
Wir bedanken uns bei allen eingesetzten Kindern für diesen Einsatz, die 
Trainingsbeteiligung und die tolle Lernkurve, die wir in der letzten Saison 
erzielen konnten. Danke.
Laut Daniel Striemer trainieren wir bis zu den Sommerferien ganz normal 
weiter, so das auch die Möglichkeit besteht, an einem Probetraining teilzu-
nehmen.
 

 

Fitness
KSV Baunatal

9. HNA YOGASOMMER beim KSV Baunatal
Liebe Yogis,
in diesem Jahr freuen wir uns sehr, Euch wieder zweimal in der Woche ent-
spannen zu können.
Der HNA YogaSOMMER in Baunatal findet immer:
• mittwochs, um 18:30 Uhr &
• sonntags, um 9:30 Uhr auf der Wiese hinter der KSV Sportwelt (Alten-

ritter Straße 37) statt.
Es sind keine Anmeldungen nötig. Bitte denkt an Eure eigenen Yogamatten, 
ausreichend Getränke und Sonnenschutz. Die Teilnahme ist - wie gehabt - 
kostenfrei. Wir freuen uns aber natürlich neben Eurer zahlreichen Teilnahme 
über eine kleine Spende. Bei schlechtem Wetter entfällt die Yogaeinheit.
 
Weitere Informationen zu unserem HNA Yogasommer erhaltet Ihr unter: ht-
tps://www.ksv-baunatal.de/kurse

Mondscheinyoga

Die schöne Atmosphäre mitten im Grünen Baunatals, umrandet von vielen 
Kerzen und kleinen Lichtern ist der Rahmen für eine naturnahes Yogaer-
lebnis in der Abenddämmerung. Willkommen sind alle Erwachsenen ab 16 
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Jahre, die eine Gymnastikmatte oder Unterlage und ein Teelicht mit Glas 
oder ähnliches mitbringen und entspannt den Abend genießen möchten.
 
Eine Platzreservierung ist nötig! Informationen finden Sie auf dem Foto (sie-
he QR-Code) oder online www.ksv-baunatal.de/kursspecials .

MIT BEWEGUNG ABNEHMEN
neuer Präventionskurs
mit Bezuschussung der Krankenkasse
Wann: Ab Dienstag, dem 11.07.2023, 14.00Uhr
Kosten: Mitglieder 100€, Nichtmitglieder 120€
Dauer: 8 Einheiten je 60min
 
Nachhaltig abnehmen und die eigene körperliche Fitness steigern ? Wie 
das ohne Verzicht geht, zeigen wir Euch in unserem Kurs "Mit Bewegung 
Abnehmen". In 8 Einheiten zeigen wir Euch neben leckeren und gesunden 
Rezepten auch die nötigen Grundlagen im Sport für ein gesünderes Lebens-
gefühl.
Gemeinsam erarbeiten wir Methoden für Euch, die nicht nur effektiv die 
gewünschten Ergebnisse bringen, sondern auch zu Euch und Eurem Alltag 
passen.
 
Anmeldung per E-Mail an: esther.leipold@ksv-baunatal.de

Präventionskurs "Mit Bewegung abnehmen" 

Leichtathletik
KSV Baunatal

Neue Trainingstaschen für die Leichtathleten des KSV Baunatal
Seit einigen Jahren bestellen wir als Abteilung Leichtathletik des KSV Bau-
natal bei Sport Greifenberg in Elgershausen unsere Vereinskleidung. Chris-
tian Greifenberg überraschte uns im vergangenen Training mit coolen neuen 
Trainingstaschen für die Leichtathleten. Diese Taschen lassen sich super 
über die Bahn ziehen, sodass wir nicht mehr unsere Spezialschuhe und das 
gesamte Trainingsequipment tragen müssen. Vielen Dank an Sport Greifen-
berg für die tolle Zusammenarbeit in den letzten Jahren!
Auf noch viele weitere!

Taschenübergabe beim Training im Parkstadion 

Kila Wettbewerb in Felsberg 24.6,23
Während es für die Leichtathleten ab der U12 aufwärts schon einige Out-
door Wettkämpfe in der Region gegeben hat, waren die Kinderleichtathletik 
Wettkämpfe für die U8 und U10 hier im Landkreis Kassel nicht vorhanden. 
So kam es uns doch sehr gelegen, dass die Veranstaltungsgemeinschaft 
TSV Jahn Gensungen und TSV Eintracht Felsberg am vergangenen Wochen-
ende zum Kila Wettkampf eingeladen haben. Die Teamstärken sind immer 
6 bis max. 11 Kids groß.
Mit einem U8er und einem großem U10er Team sind wir mit insgesamt 19 
Kids vom KSV Baunatal angetreten. Das U8er Team holte mit 7 Kids beim 
30m Sprint, Zielweitsprung, Weitwurf und einer Hindernisstaffel bei tollen 
Leistungen einen 2. Platz.
Die U10er Kids wurden in 2 Teams a 6 Kids aufgeteilt und waren beim 40m 
Sprint, Weitsprungstaffel, Weitwurf und Hindernisstaffel immer vorne mit 
dabei.  Unter den 5 Mannschaften platzierte sich das KSV Runner Team 1 
auf Patz 3 und das Team der KSV Runner 2 auf Platz 1.  Der Trainer und die 
betreuenden Eltern waren mit den Kids stolz auf das Ergebnis.

Kila Felsberg für die 6-9 Jährigen mit 19 Kindern vom KSV Baunatal bei über 
70 Teilnehmern. 

Nordhessische Meisterschaften Block 
Bad Wildungen 24.6.23

Lisa als neue Nord-
hessische Meisterin 
im Block Wettkampf 
Bad Wildungen 

Lisa Naumann nahm am vergangenen Wochenende 
in Bad Wildungen beim Blockwettkampf teil: Beim 
Weitwurf mit 26,60 m (PB), 80m Hürden in 13,88 sec 
(PB), Weitsprung  3,98 m, 100 m in 14,12sec und ei-
ner starken 2.000m Laufzeit von 7:55,13 Min (PB). 
Sie erzielte mit diesen starken Leistungen im  Block-
mehrkampf in der AK W14 den 1 Platz und somit 
auch Nordhessische Meisterin.

GSV Eintracht Baunatal 
Britinnen geschlagen und EM-Quali im Sack - Holly domi-
niert in Mannheim

Gewinnt in Mannheim 
die 200m bei der Baus-
haus-Juniorengala und 
sichert sich die EM-Qua-
li: Holly Okuku.

Dieses Wochenende stand für die GSV-Athletin-
nen und Athleten mal wieder ganz im Zeichen 
der Wettkämpfe. Während es am Samstag für 
unsere Youngsters Marit Heermann, Carlotta 
Eckhardt, Marlene Frede, Anna Herzberg und 
Max Gerlach zu den Nordhessischen Block-
mehrkampfmeisterschaften nach Bad Wildun-
gen ging, reiste Lilly Müller zu den Süddeutschen 
Leichtathletikmeisterschaften nach Ulm und 
Holly Okuku am Sonntag nach Mannheim zur 
Bauhaus Juniorengala. Zunächst ein Blick auf 
die regionalen Ereignisse in Bad Wildungen. In 
einem spannenden Mehrkampf, bestehend aus 

den Disziplinen Ball, 60m Hürden, Weitsprung, 
75m Sprint und 800m konnte aus der Trainings-
gruppe Schaub/Alsmann/Gerlach vor allem Ma-
rit ihr Stärken ausspielen. Mit tollen Leistungen, 
insbesondere über die Hürden (11,38 sek) und 
über 800m (2:49,87 min) kämpfte sich Marit mit 

1970 Punkten in der Altersklasse U14 auf den zweiten Platz und wird damit 
nordhessische Vizemeisterin. Knapp hinter ihr lag Trainingskollegin Carlot-
ta Eckhardt mit insgesamt 1820 Punkten. Auch Anna Herzberg hatte einen 
guten Tag und wird mit Platz 18 belohnt. Im Blockwettkampf Sprint / Sprung 
(Hochsprung, Weitsprung, 75m Sprint, Speer) belegte Marlene einen guten 
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sechsten Platz. Bei den Jungen der Altersklasse U14 dominierte Max Ger-
lach im Block Wurf (60 Hürden, Weit, 75m, Kugel, Diskus) den Wettkampf. 
Mit starken 23,65m im Diskus und 7,99m mit der Kugel wird Max Nordhes-
senmeister. Zur gleichen Zeit renn Lilly in Ulm über 100 Hürden der Frauen 
zur neuen persönlichen Bestleistung in 14.49sek. Trainer Holger Menne 
zeigt sich sichtlich zufrieden mit ihrer Entwicklung auf dem Weg Richtung 
Deutsche Meisterschaften der U23. Dem Wochenende die Krone aufzuset-
zen hat sich dann Holly aber nicht nehmen lassen. Brutaler Gegenwind hät-
te dem Athletin-Trainer-Gespann fast einen Strich durch die angestrebte di-
rekte Qualifikation gemacht. Doch am Ende war es wieder eine großartige 
Leistung von Holly. In 23,88 sek über die 200m Sprintstrecke konnte sie 
nicht nur das Rennen der weiblichen Jugend U20 in Mannheim deutlich für 
sich entscheiden, sondern schlug zudem noch die Britinnen, die schon mit 
internationalen Titeln aufwarten konnten. Zudem war Holly als Schlussläu-
ferin maßgeblich am Sieg der 4x100m-Staffel beteiligt. In einer Zeit 43,94 
sek konnten sich die Mädels gegen die starke internationale Konkurrenz 
gegen Frankreich, Großbritannien und die Schweiz durchsetzen.

Erfolgreiche Athletinnen und Athleten beim Blockmehrkampf in Bad Wildun-
gen: (v.l.) Carlotta Eckhardt, Marit Heermann, Max Gerlach, Marlene Frede, 
Anna Herzberg. 

Marathon
KSV Baunatal

10. Ahrathon – Der Erlebnislauf im Ahrtal

Michaela Freitag und Ulf En-
gelhardt nach erfolgreichem 
Lauf durch die Ahrtaler Wein-
berge

Am Freitag, 15.06.23 waren insgesamt 17 
Marathonis und einige Begleitungen im 
Rahmen einer Vereinsreise nach Ahrweiler 
im Ahrtal (NRW) gereist, um erstmalig am 
dortigen Erlebnismarathon teilzunehmen. 
Nach der Ankunft erwartete die Maratho-
nis zunächst ein leckeres Grillbuffet, wel-
ches man sich zusammen mit leckerem 
Ahrwein schmecken ließ. Um sich einen 
Vorgeschmack auf die Strecke zu holen, 
ging es anschließend bei einem Abendspa-
ziergang in die Weinberge.
 
Am Samstag, 16.06.23, dem eigentlichen 
Event-Tag, war es mit hochsommerlichen 
33 Grad eigentlich zu heiß für die angebote-
nen Distanzen. Die Marathonis ließen sich 
voller Vorfreude aber nicht davon abhalten, 

am Ahrathon teilzunehmen. Start und Ziel war oberhalb des Weinguts Son-
nenberg in Bad Neuenahr. Alle Strecken gingen durch die Weinberge der 
Region. Es gab mehrere Verpflegungspunkte, an denen die Läuferinnen und 
Läufer jeweils von einer renommierten Winzergenossenschaft mit Wein, Mi-
neralwasser und leckerem Fingerfood versorgt wurden. Im Ziel wurden die 
Ergebnisse neben der Finisher-Medaille mit einem Glas Wein belohnt.
 
Nach kurzer Erholung ging ab18 Uhr die Rock & Wine Party mit zwei phan-
tastischen Bands los. Bei ausgelassener Stimmung wurde gefeiert bis spät 
in die Nacht. Nachdem die letzten Nachtschwärmer wieder im Hotel an-
gekommen waren, gab es für einige noch einen kleinen Absacker auf dem 
Balkon, wo wir in dieser lauen Sommernacht gerne die ganze Nacht sitzen 
geblieben wären.
 
Am Sonntag Vormittag wurden die Eindrücke vom Event dann noch einmal 
ausgiebig besprochen, bevor man gemeinsam die Heimreise antrat.
Der Ahrathon bedeutet für die Region auch einen Schritt zurück in die Nor-
malität angesichts der Situation nach der Flutkatastrophe. „Das hat uns 
schon sehr betroffen gemacht, betrachtete man die Bilder und Videos z. 
B. vom Hotel und dem Ort direkt nach der Flut.“ Die Teilnahme ein Beitrag, 

die Menschen vor Ort, die Gastronomie, die Hotellerie und die Winzer zu 
unterstützen.
 
ERGEBNISSE:
21 km:
Frauen
4.   Sandra Manns  W45 Platz    2, 2:00:35
53. Anette Krug  W55 Platz    8, 2:42:42
19. Angelika Spangenberg W60 Platz    9, 3:33:44
130. Eva Lassek  W60 Platz  12, 3:41:02
 
Männer
42. Mario Lopez  M55 Platz    4, 2:06:20
215. Gerd Kühnewind   M60 Platz   22, 3:32:25
 
10 km:
Frauen
10. Christiane Foos     W50 Platz  1, 1:15:49
14. Michaela Freitag   W50 Platz  3, 1:21:02
21. Marina Wollrath  W60 Platz  1, 1:27:38
23. Silke Reinicke    W55 Platz  6, 1:28:39
35. Petra Erben  W65 Platz  2, 1:41:16
42. Karin Ehlert  W60 Platz  3, 1:47:46
 
Männer
29. Henning Reyers  M55 Platz   4, 1:27:32
 
10 km Walking
1. Michael Jünemann   M65 Platz  1, 1:31:00
 
5 km
Frauen
11. Evelyn Espinosa Reyes   W50 Platz  2, 0:48:52
 
Männer
18. Ulf Engelhardt  M65 Platz   4, 0:57:49
 

Marathonis zum Erlebnislauf im Ahrtal 

Radsport
KSV Baunatal Radsport Outdoor

MTB Kids starten beim Rhein-Main-Cup 25.6.23

v.l. Caroline, Lila, Maximilian, Magnus, 
Paul 

Zum Auftakt des Rhein-Main-Cups 
ging unser Racing Team in 
Bauschheim an den Start. Dabei 
waren auch dieses Mal wieder ver-
schiedene Jahrgänge vertreten. 
Besonders erfolgreich zeigen sich 
die KSV Mädels Caroline Junge 
(U7) und Lila Plessing (U11), die 
beide zum ersten Mal in der Hob-
byklasse bei
diesem Cup antraten und die 
weibliche Konkurrenz hinter sich 
lassen konnten. Beide belegten in 
ihren Altersklassen Rang 1. Auch 
Paul Brauer, Starter der Lizenz-
klasse (U 13) fuhr ein schnelles 

und überzeugendes Rennen und konnte nach einigen Runden die Spitze des 
Starterfeldes übernehmen .
Maximilian Kurz und Magnus Junge (U11) traten ebenfalls das erste Mal 
in Bauschheim an. Auch sie starteten nicht mehr in der Hobbyklasse, son-
dern stellten sich der großen Herausforderung des Lizenzfahrens. Nach der 
Einführungsrunde hatten sie sich schnell ihre Positionen im vorderen Feld 
gesichert. Maximilian belegte Platz 4 und Magnus Platz 5.
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Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V.

Schachaufgabe
Gewinnt Weiß mit 24.Sxc7 nicht einen Bauern?

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Monatsblitz Juni
Aufgrund des Stadtfestes (der Schachklub wird wieder auf diesem anwe-
send sein) fand das Monatsblitz Juni bereits vergangenen Freitag statt. Bei 
diesem gab es einen geteilten Sieger, Jürgen Flörke wie auch Peter Gibhardt 
teilten sich mit je 6 Punkten den ersten Platz. Allerdings mussten beide 
jeweils zwei Punkte abgeben, so dass es hinter ihnen dicht zuging: Nico 
Reingardt (5,5) und Werner Meyn (5) hatten immer nur einen halben Punkt 
Abstand. Auch auf den folgenden Plätzen ging es dicht gedrängt zu: Bernd 
Liebscher (4), Willi Kirsch (3,5), Zvonimir Radnic (3,0), Thomas Weigel (2,5) 
sowie Winfried Kirsch (0,5)

Nächste Vereinsabende
Freitag, 30.06.23: Ab 18:00 freies Spielen auf dem Stadtfest Baunatal
Samstag, 01.07.23: Ab 18:00 freies Spielen auf dem Stadtfest Baunatal
Freitag, 07.07.23: Ab 18:00 freies Spielen
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt.
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das "kö-
nigliche Spiel" lernen.
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe
Nein, Schwarz bekäme ihn mit 24... Txb2 25.Dxb2 Dxe3+ wieder.
(Blohberger - Movsesian, OSG Baden-Baden - SF Berlin, 23.11.2019)
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend
 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag!

Schützen
Sportschützenverein Baunatal

900 Jahre Kirchbauna und wird sind (waren) dabei
Seit Anfang 2023 sind wir in der Vereinsgemeinschaft Kirchbauna aktiv und 
am Wochenende wurde das 900 Jährige Dorf-Jubiläum gefeiert. Nach dem 
Unwetter am Donnerstag meinte es der Wettergott gut mit uns.
 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde auf dem Dorfplatz ausgiebig gefeiert. 
Der Vorstand bedankt sich bei allen Helfern und Kuchenspendern. Neben 

Das Thekenteam von Sonntag 
mit Silbermedaillengewinner Oli-
ver Frank 

den Helfern waren auch viele weitere 
Vereinsmitglieder dabei und ließen sich 
die Köstlichleiten schmecken. Sehr po-
sitiv sind auch die neuen Vereins T-
Shirts aufgefallen.
Am Sonntag gab es noch eine sport-
liche Überraschung: Oliver Frank kam 
direkt von der Hessischen Meister-
schaft in Frankfurt zum Festplatz und 
präsentierte stolz seine Silbermedaille. 
In der Disziplin KK 3x40 erzielte Olli bei 
sengender Hitze mit deutlich über 30° 
insgesamt 1097 Ringe (knieend 362, lie-
gend 380, stehend 355).
Herzlichen Glückwunsch!
 

Schützenverein Großenritte 1924 e.V.
Große Erfolgsserie für Mika Peter und sein Team bei den 
Hess. Meisterschaften
Mit einem Sack voller Edelmetall (7 mal Gold, 1 mal Silber und 1 mal Bronze) 
kehrt Mika Peter in diesem Jahr von den Hessischen Meisterschaften nach 
Nordhessen zurück.
Zum Abschluss der Wettkämpfe zeigten er und seine Mannschaftskame-
raden Hans-Laurin von Schönfels und Luzien Wünsche erneut ihre große 
Stärke. Alle drei holten insgesamt noch einmal in den Einzel-sowie Mann-
schaftswettbewerben fünf Medaillen für den SV Großenritte.
Im Kleinkaliber 3 x 40 Schussprogramm wurde Mika bei den Junioren II mit 
1158 Ringen Hessenmeister, gefolgt von Hans-Laurin, der mit 1137 Ringen 
Zweiter wurde. Ihr Teamkamerad Luzien Wünsche trat bei den Junioren I an 
und wurde ebenfalls Hessenmeister (1132 Ringe). In der Folge standen alle 
drei als Team ebenfalls auf dem Treppchen. Mit 3427 Ringen wurden sie 
Vizehessenmeister hinter dem KKSV Bischhausen, dessen Mädels mit nur 
7 Ringen Vorsprung ganz oben standen.
Im 30 Schuss Programm stehend sicherte sich Mika dann noch zum Ab-
schluss die Bronzemedaille und komplettierte damit seinen gesamten Me-
daillensatz bei den Hessischen Meisterschaften.
Herzliche Gratulation an alle drei und alles Gute und weiterhin viel Erfolg für 
die folgenden Wettkämpfe.
KK Freigewehr (3 x 40 Schuss)
Junioren I  
Luzien Wünsche  1132 Ringe 1. Platz
 
Junioren II
Mika Peter  1158 Ringe 1. Platz
Hans-Laurin von Schönfels 1137 Ringe 2. Platz
 
Junioren I
Mannschaftswertung  3427 Ringe 2. Platz
 
KK 30 Schuss
Junioren I
Mika Peter  281 Ringe  3. Platz

Termine:
Donnerstag, 29.06.2023 ab 20.00 Uhr Vereinsabend im Hess. Hof
Donnerstag, 06.07.2023 ab 20.00 Uhr Vereinsabend im Hess. Hof. Außer-
dem trifft sich das Planungsteam 100-jähriges Vereinsbestehen zu einer 
weiteren Besprechung ebenfalls im Hess. Hof

bärenstarke Leistungen bei den Hess. Meisterschaften von Hans-Laurin von 
Schönfels, Luzien Wünsche und Mika peter 
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Sportakrobatik
KSV Baunatal

Wir können auch Show!

Auftritt bei 900 Jahre Dorf und 250 Jahre Kirche in Kirch-
bauna

Bestes Wetter, tolle Stimmung 
und schöne Choreographien mit 
tollen Elementen - was will das 
Akrobat:innenherz mehr? 

Die großen Wettkämpfe sind bis zum 
Herbst erst einmal vorbei, was aber 
nicht heißt, dass es keine Auftritte der 
Sportakrobat:innen gäbe. Nein, im Ge-
genteil ohne Wettkampfstress finden 
einige sehenswerte Auftritte statt. 
Auch an der 900Jahrfeier und dem 
250jährigen Feuerwehrjubiläum in 
Kirchbauna durften die Sportler:innen 
zur besten Kaffeezeit zeigen, was sie 
können. Das Besondere war, dass 
durch einige Umstrukturierungen auch 
Kinder der Fördergruppe nun mehr in 
der Wettkampfgruppe trainieren und 
auch vermehrt an Showauftritten teil-
nehmen werden. So sollte dies für ei-
nige der Kinder und Jugendlichen der 
erste Auftritt sein. Groß war dement-
sprechend die Aufregung. Was aber 
gar nicht nötig gewesen wäre. Denn 
alle präsentierten sich strahlend und 
sicher in der Choreographie.
In Kirchbauna herrschte eine tolle Sti-

mung und beim Showtanz mit akrobatischen Elementen der Förder- und 
Wettkampfmannschaft wurde mitgeklascht und alle am Ende mit viel Ap-
plaus bedacht. Auch ein Teil der Formationen der A-Klasse zeigte etwas 
umgestellte Choreographien aus dem Wettkampfprogramm. Auch hier war 
Ihnen manches „Oh“ und „Ah“ und ein großer Applaus gewiß.
Toll, dass so viele am Fest in Kirchbauna teilgenommen haben.
Das nächste Event wird das Stadtfest in Baunatal am kommenden Wochen-
ende sein. Auch hier werden die Sportakrobat:innen wieder ihr Können zei-
gen. Sie sind herzlich eingeladen Sonntag, den 02.07.2023, um 16.45 Uhr 
zur Bühne am Marktplatz zu kommen.

Teile der Förder- und Wettkampfgruppe boten gemeinsam einen tollen Show-
auftritt. 

Tanzen

TSG Baunatal
Erfolgreiche Teilnahme unserer Trainer bei der Deutschen 
Meisterschaft
Am Samstag den 10.06.2023 fand die Deutsche Meisterschaft der Masters 
II Standard statt. Die Deutsche Meisterschaft wurde von der TSA des VfL 
Pinneberg ausgerichtet. Die Pinneberger Rübekamphalle wurde vom Verein 
mit viel Engagement in eine der Veranstaltung würdigen Turnierstätte ver-
wandelt hatte. Dass es dank des sommerlichen Wetters in dieser kuschelig 

warm wurde, war für die 53 Paare eine Herausforderung, der sie sich jedoch 
professionell stellten.
Unsere Trainer Arnd Steinhäuser mit seiner Tanzpartnerin Martina Lotsch, 
die für das TanzSportZentrum Braunschweig starteten und Burkhard Wa-
gener mit seiner Tanzpartnerin Dr. Binja Rassner, die für den RWK Kassel 
starteten, waren gut auf diese Deutsche Meisterschaft vorbereitet. Dank ei-
nes Sternchens durften Arnd Steinhäuser und Martina Lotsch die Vorrunde 
anschauen, bevor es dann auch für sie losging. Schnell merkten sie, einen 
guten Tag zu haben und so konnten sie frei und locker Runde für Runde 
absolvieren. Als ihre Startnummer fürs Finale aufgerufen wurde, waren sie 
erleichtert, ihr Ziel erreicht zu haben. Nach dem sechsten Platz im vergan-
genen Jahr war in diesem jedoch noch mehr für Arnd und Martina möglich 
und so tanzten sie voll auf Angriff. Das Wertungsgericht wussten sie damit 
zu überzeugen und so freuten sie sich riesig, am Ende mit dem 4. Platz 
geehrt zu werden. Auf eine Steigerung um zwei Plätze in einem Deutsche 
Meisterschaft-Finale dürfen sie sehr stolz sein.
Burkhard Wagener und seine Tanzpartnerin Dr. Binja Rassner (gestartet für 
den RWK Kassel) hatten leider etwas Pech. Durch einige Staus dauerte ihre 
Anreise deutlich länger. Mit viel Druck ob sie es noch pünktlich zum Check-
in schaffen würden, checkten sie erst eine halbe Stunde vor Turnierbeginn 
ein. Sie kamen trotzdem noch gut in das Turnier und konnten am Ende den 
31. Platz von 53 startenden Paaren belegen.

Arnd Steinhäuser und Martina Lotsch (Foto René Bolcz) und Burkhard Wage-
ner und Binja Rassner

Wir gratulieren unseren Trainertanzpaaren und freuen uns mit ihnen über 
ihre hervorragenden Leistungen bei der diesjährigen Deutschen Meister-
schaft.

Stadtfest Baunatal
Zum 57. Geburtstag unserer schönen Stadt präsentieren wir uns mit einigen 
unseren Tanzgruppen von den Kleinsten bis zu den Größten. 
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm und feiern sie mit uns.

Wann?  Sonntag 2.7.23 um 17:00 Uhr

Wo?  Haupttribüne auf dem Marktplatz
Auch wir feiern in diesem Jahr einen besonderen Geburtstag. Vor 50 Jahren 
wurde die TSG Baunatal als Tanzsportgemeinschaft unter dem Dach der 
beiden Hauptvereine GSV Eintracht Baunatal und KSV Baunatal gegründet. 
Also doppelte Freude zum Feiern und Tanzen. 
 
Wir freuen uns wenn Sie mit uns feiern!

Tanzsternchen Gruppe 2 

Tennis
TSV Hertingshausen

Knapp am Sieg vorbeigeschrammt
Herren 60 Bezirksliga A: Rot Weiss Kassel - TSV Hertingshausen 3:3
 
In einer spannenden Begegnug bei hochsommerlichen Temperaturen muß-
te sich unsere Mannschaft mit der Punkteteilung
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zufrieden geben.
Fast schon wie gehabt, hatte Berthold Schwedes an nach abwartendem Be-
ginn seinen Gegner stets im Griff und gewann souverain
in zwei Sätzen. 
Unsere Nummer zwei Marco Hampf hatte nicht nur mit dem laufstarken und 
sicherern Gegner, sondern auch mit der 
brütenden Hitze zu kämpfen. Er versuchte alles, stand aber auch wegen der 
widrigen Bedingungen auf verlorenem Posten.
Gerald Sternberg an Position 3 startete etwas holprig, konnte die Partie aber 
dann glatt in zwie Sätzen  gewinnen.
Bei unserer Nummer 4 Rudi Daniel sah es zu Beginn so aus, als würde er die 
Partie sicher gewinnen können,
führte er doch kurz vor Ende des ersten Satzes mit 5:2 bei eigenem Auf-
schlag. Doch dann ließ, ähnlich wie bei Marco, bei hochsommerlicher Hitze
die Konzentration bei Rudi immer mehr nach und der Gegner konnte den 
ersten Satz, auch durch einige umstrittenen Entscheidungen noch im Tie-
break gewinnen. Im zweiten Satz war die " Luft" raus und der Satz ging mit 
1:6 an den Gegner.
Das hatten wir schon häufiger in dieser Saison, das die Doppel über Sieg, 
Unentschieden oder Niederlage entscheiden mussten.
Doppel 1 mit Berthold und Gerald startete schlecht, verlor deutlich den ers-
ten Satz, konnten sich dann aber steigern und den 2. Satz gewinnen.
Der Chamoinstiebreak, der die Entscheidung bringen mußte ging denkbar 
knapp mit 9:11 verloren.
Doppel zwei mit Uli Zander und Günter Haase hatten es in der Hand zumin-
dest einen Punkt zu retten.Der erste Satz war hart umkämft und von vielen 
Breaks 
geprägt. Hier musste der Tiebreak entscheiden, der nach Rückstand von 2:4 
noch mit 7:5 gewonnen werden konnte.
Im zweuiten Satz ließen die beiden nichts mehr anbrennen und gewannen 
verdient die Partie.
Herzlichen Glückwunsch zum Punktgewinn und viel Erfolg in der letzten Be-
gegnung am 24.06.

die Ergebnisse:
Einzel:
Peter Voss - Bertold Schwedes    3:6, 1:6
Peter Linsing - Marco Hampf  2:6, 0:6
Elis Levorato - Gerald Sternberg  3:6, 3:6
Frank Nölke - Rudi Daniel  7:6, 6:1
 
Doppel:
Peter Voss   -  Bertold Schwedes  6:2, 4:6, 11:9
Peter Linsing  Gerald Sternberg
 
Heiko Kaufmann - Uli UZander     6:7, 2:6
Elis Levorato  Günter Haase

Sieg zum Abschluß !!
24.06.2023
Herren 60 Bezirksliga A: 
MSG Kleinenglis/Borken/Bad Zwesten - TSV Hertingshausen  2:4
 
Erfreulicher und nicht unbedigt erwarteter Auswärtssieg im letzten Meden-
spiel
Da nur auf zwei Plätzen gespielt wurde, starteten unsere Nummer 2 und 4 
Marco Hampf und Uli Zander.
Marco hatte wieder einmal einen laufstarken und alles zurück bringenden 
Gegner und nachdem er sich darauf eingestellt hatte, schien er nach gewon-
nenem ersten Satz auch auf der Siegerstrasse zu sein. Doch die schwülwar-
men Temperaturen bereiteten ihm zusehends Mühe, sodaß der zweite Satz 
verloren ging. Im Championstiebreak hatte er einen schlechten Start und 
sein Gegner konnte die Partie mit 10:4 gewinnen.
Ähnlich erging es Uli Zander, der im ersten Satz noch bis zumm 5:5 gut mit-
hielt, dann aber den Faden verlor und nur noch ein Spiel gewinnen konnte.
Berthold Schwedes  an Nummer eins ließ in ähnlich überlegener Manier, wie 
schon in den vergangenen Begegnungen, seinem Gegner keine Chance und 
gewann seine Partie souverain.
Gerald Sternberg an 3 spielte eine solide Partie und hatte oft die besseren 
Schläge, so daß er seine Partie ebenfalls für sich entscheiden konnte.
Wie schon in der vergangenen Woche wieder mal 2:2 nach den Einzeln.
Doppel 1 mit Berthold und Marco machten kurzen Prozeß mit ihren Gegnern 
und gewannen den ersten Satz zu null. Im zweiten Satz flackerte bei den 
Gastgebern noch einmal kurz ein Hoffnungsschimmer auf, als sie auf 2:3 
heran kamen, doch zehn Minuten später war die Partie zu unseren Gunsten 
entschieden. 
Im parallel laufendem Doppel mit Rudi Daniel und Günter Haase musste 
also die Entscheidung über ein Unentschieden oder einen Sieg fallen.
Die beiden starteten nervös mit einigen leichten Fehlern und lagen schnell 
mit 0:4 zurück. Doch mit dem ersten Spielgewinn zum 1:4 war der Kamfgeist 
der beiden geweckt und sie wollten nicht sang und klanglos untergehen. Sie 
kämpften sich Punkt für Punkt heran und nachdem der Ausgleich zum 5:5 
geschafft war, schien die Moral des Gegners gebrochen, so dass die beiden 
den Siegpunkt zum insgesamten 4:2 Auswärtssieg erringen konnten.
Ein toller Saisonabschluß !! und mit 5:5 Punkten eine ausgeglichene Ge-
samtbilanz.

die Ergebnisse:

Einzel:
Dieter Otto - Bertold Schwedes    0:6, 2:6
Harry Rhode - Marco Hampf  2:6. 6:3, 10:4
Fred Zarges - Gerald Sternberg   4:6, 4:6
Friedebert Heimrich - Uliu Zander   7:5, 6:1

Doppel:
Hanns-Kurt Völker - Berthold Schwedes    0:6, 2:6
Reinhard Theiss       Marco Hampf
 
Harald Scharke - Rudi Daniel  5:7, 1:6
Manfred Dippel   Günter Haase
 

vorn von links: Berthold Schwedes, Rudi Daniel, Gerald Sternberg  und Marco 
Hampf,

SGT Baunatal
Ergebnisse der Team-Tennis-Saison aus KW 26
Es bleibt spannend bis zum Schluss! Einige unserer Mannschaften stehen 
auf Platz 1 in der Tabelle, somit könnte hier der ein oder andere Aufstieg 
möglich sein.
Unsere Damen stehen in der Bezirksoberliga ganz oben in der Tabelle und 
wenn am 16.07. (ab 9:00 h) das Spitzenspiel gegen die Damen von der MSG 
Korbach/Goddelsheim gewonnen wird, ist der Wiederaufstieg in die Grup-
penliga sicher!
Auch unsere Damen 60 haben es in den letzten beiden Spielen gegen die 
Nummer 2 und 3 der Tabelle in der Hand, eventuell in die Hessenliga aufzu-
steigen. Kommt am 09.07. ab 14.00 h zum letzten Heimspiel der D60 auf 
die Anlage und feuert die Damen an, so dass auch mit einem Sieg in der 
letzten Begegnung am 16.07. auswärts gegen die auf Platz 2 der Tabelle 
stehenden Damen 60 vom TC Niedernhausen/TC Wehen der Aufstieg in die 
Hessenliga möglich sein sollte.
Im Jugendbereich stehen unsere Juniorinnen U15 III und Juniorinnen U18 
III auf einem hervorragenden 1. Platz in der Bezirksliga A, so dass hier der 
Aufstieg in die Bezirksoberliga gelingen sollte.

Die Junioren U15 spielen am Freitag, den 07.07. ab 16.00 h um den 1. Platz 
in der Tabelle in der Bezirksoberliga gegen den KTC Wilhelmshöhe. Dies 
sollte mit der Unterstützung vieler Fans auf jeden Fall klappen!
 

Liga Heimmann-
schaft

Gastmann-
schaft

Ergebnis

H70 (4er) - BOL MSG Großal-
merode/Lohf./
Kauf. 

SGT Baunatal 5:1

D15 (2er) - BOL SGT Baunatal KTC Bad Wil-
helmshöhe 

1:2

D15 (2er) - BLA BW Kassel 
[Routenplan] 

SGT Baunatal 
III 

0:3

H15 (4er) - BOL KTC Bad Wil-
helmshöhe II 

SGT Baunatal 0:6

D18 (4er) - BOL KTC Bad Wil-
helmshöhe 

SGT Baunatal II 5:1

D18 (4er) - BLA FSV Bergshau-
sen

SGT Baunatal 
III 

3:3

H60 (4er) - BOL SGT Baunatal TC Sontra 5:1

D50 (4er) - VL Kelkheimer TF SGT Baunatal 0:6

D18 (4er) - GL SGT Baunatal SW Frankfurt 6:0

D40 (4er) - BOL TC Staufen-
berg  

SGT Baunatal 1:5
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H50 (4er) - BLA SGT Baunatal BW Beisheim 5:1

G12 (4er) - BLA SGT Baunatal MSG Korbach/
Goddel./Fran-
kenb. 

6:0

D (4er) - BOL BW Beisheim SGT Baunatal 0:6

H (4er) - BOL SGT Baunatal TSV Jahn 
Calden 

2:4

H30 (4er) - BLA SGT Baunatal CSK 98 Tennis 5:1

H40 (4er) - VL TC Oberursel SGT Baunatal 2:4

H40 (4er) - KLA Kasseler TC 31 SGT Baunatal II 4:2

D60 (4er) - VL SGT Baunatal TC Dietesheim 4:2
 
Grillfest zum Ausklang der Team-Tennis-Saison 2023
Liebe Tennisspielerinnen, liebe Tennisspieler,
wir möchten gemeinsam mit euch am Sonntag, den 16. Juli 2023, ab 12.00 
Uhr die diesjährige Team-Tennis-Saisonausklingen lassen.
Mit leckeren Würstchen, Steaks, Salaten und gegrilltem Käse für unsere 
Vegetarier wollen wir den vielleicht ein oder anderen geglückten Aufstieg 
feiern.

Juniorinnen U18 I (GL), v.l.n.r.: Vik-
toria Jadwiszczok, Amelie Dzialo, 
Gabi-Sophie Brown, Katrin Schwab 

Herren (BOL), v.l.n.r.: Ole Mäckel, 
Leo Mäckel, Tim Hartwich, Willy 
Schäfers 

Für kalte Getränke und leckere Erdbeerbowle ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch!
 Euer Vorstandsteam

Triathlon
Quaterman Bruchköbel

Zum ersten Rennen der Saison in der 1.Seniorenliga Hessen  konnten leider 
nur Jörg Deichmann und Thomas Schröder antreten,  aber auch der Start 
der beiden  stand  lange in Frage. Erst kurzfristig konnten sie Trainingsdefi-
zite aufholen und standen nicht optimal vorbereitet am Start im Freibad in 

Jörg Deichmann und Thomas 
Schröder 

Brucköbel. Gestartet wurde über die 1/4 
Ironmandistanz ( 950m schwimmen – 45 
km Rad und 10,5 km Laufen) . Die beiden 
finishten das Rennen souverän mit jahre-
langer Erfahrung. Sie  kamen im Mittelfeld 
in Ziel. Thomas als 19ter (2:30:46) und 
Jörg kurz dahinter als 22igster (2:34:46) . 
Da aber min 3 Athleten das Ziel erreichen 
müssen um in die Wertung zu kommen, 
steht das Team der Senioren nun erstmal 
im Tabellenkeller. Immerhin noch vor der 
Mannschaft aus Fuldatal die keinen Starter 
in Bruchköbel stellen. Jetzt muss das 
Team es beim nächsten Rennen in Rodgau 
wieder zurechtrücken.

Turnen
GSV Eintracht Baunatal

Juliwanderung
An Sonntag, den 09.07.2023, treffen sich die Wanderfreudigen der GSV 
Turnabteilung um 10:00 Uhr, mit Pkw, auf dem Dorfplatz in Großenritte. In 
Fahrgemeinschaften wird der Parkplatz Schützenhaus in Kirchbauna ange-
steuert. Je nach Wetterlage wird hier die Route nach Rengershausen aus-
gewählt, wo dann anschließend um 12:30 Uhr im Restaurante K. Toffels in 
Rengershausen eingekehrt wird.  Nichtwanderfreudige, die aber gerne zum 
Mittagessen kommen möchten, sind wie immer herzlich Willkommen, soll-
ten sich aber bis zum Samstag, den 08.07.2023, bei den Ausrichtern A. We-
ber und K. Weber Tel. 05601/87918, anmelden.  

Wandern
KSV Baunatal

Unser Ziel: Der  Walderlebnispfad Hes-
senschanze 

Wir wandern im Habichts-
wald
Terminänderung am Dienstag 
den 4.JULI 2023
Der übliche Wandertermin am 
ersten Mittwoch des Monats JULI 
muss um einen Tag vorverlegt 
werden.
Also stellt euch die Wanderschu-
he, die Rollatoren, die Rucksäcke 
schon einen Tag früher  bereit.
Am Dienstag, den 4. Juli 2023 um 

13 Uhr startet der Börner Bus, wie immer an der ARAL Tankstelle in der 
Langenbergstraße, Altenbauna, hält nochmal in Altenritte (TeGut) und in 
Großenritte am Bahnhof.
Dann geht´s zum Herkules, wo sich dann die Langstreckler und Kurzstreck-
ler auf getrennten Wegen in Richtung "Hessenschanze" in Kassel Kirchdit-
mold begeben.
Die Nichtwanderer fahren mit dem Bus zur Hessenschanze und können 
dann, wenn sie wollen, ein paar Meter auf dem "Erlebnispfad Hessenschan-
ze laufen. Man kann aber auch schon früher in der "Prinzenquelle" zum 
Schnuddeln oder Kaffeetrinken einkehren.

Wir haben die Gegend um die "Prinzenquelle" bein Vorwandern schon mal 
ein wenig erkundet und haben festgestellt, dass die Wege einigermaßen be-
gehbar sind. Gutes Wetter konnten wir leider nicht bestellen, aber das wird 
schon ..... Wenn Engel reisen ...... Wir werden sehen. Also dann bis zum 
Dienstag nächster Woche  

Sonstiges
Kindersportschule KSV Baunatal e.V.
Kreativer Kindertanz ab 4 Jahren

Neuer Kurs nach den hessischen Sommerferien, ab dem 6. 
September 2023, mittwochs um 16 Uhr mit Natalia
"Hüpfen, schwingen, wirbeln, stehen, lachen, springen und auch drehen, 
miteinander tanzen gehen!"
Der Kurs kreativer Kindertanz fördert die natürliche Lust am Tanzen. Ziel 
ist es den Kindern auf kreative und spielerische Art die Welt des Tanzes 
zu eröffnen. Durch Tanzspiele, Erlernen elementarer Tanzbewegungen, 
Körperschulung und kleinen Improvisationen lernen die Kinder ihren Körper 
bewusst kennen. Sie entwickeln Spaß an der Bewegung und Freude am kör-
perlichen Ausdruck. Dabei werden Motorik, Haltung, Fantasie, Musikalität 
und Rhythmik geschult, sowie die Muskulatur gestärkt.

Der kreative Kindertanz ist die optimale Grundlage für das Kinderballett, in 
den der Kurs ab dem 6. Lebensjahr fließend übergeht.
 
Anmeldung bitte online über:www.ksv-baunatal.de/kreativerKindertanz
Ansprechpartnerin: Inga Voss, inga.voss@ksv-baunatal.de, 
0561-570599-22

Kreativer Kindertanz beim KSV Baunatal e.V. 
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Birkenallee 98 • 34225 Baunatal • Telefon 494929
dr.marcus@t-online.de

Sie sind freundlich, engagiert, teamfähig und lernbereit?
Wir suchen ab Sommer eine/n Auszubildende/n (m/w/d) zur/zum

Zahnmedizinischen Fachangestellten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenangebot

Aushilfe (m/w/d)
für unseren neuen Rieker-Store
im RATIO Baunatal gesucht.

Schuhe sind Ihre Leidenschaft?
Sie sind flexibel, teamfähig, haben Erfahrung im

Verkauf und würden gerne im netten Team
eigenständig arbeiten?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:
bewerbung@rieker-store.eu

oder per Post an:

Schuhhandel
Kerstin Förstemann
Zimmermannsweg 9, 34379 Calden

Tel. 0172 5649306

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Wir kaufenWir kaufen

Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de

Stellenangebot

Immobilienangebote von Stephanie Auer-Schirmer
Mobil: 0162 4796754 · E-Mail: auer-schirmer@rdv-immobilien.de

Ein Tochterunternehmen der Raiffeisenbank eG Baunatal

Diese hochwertigen Immobilien finden Sie in hervorragenden
Lagen im Landkreis von Kassel. Wir freuen uns über Ihren Kontakt!

Sie möchten Ihren Hauswert ermitteln? Wir helfen Ihnen dabei!
www.rb-baunatal.de/immobilien

•Kostenlos
•Professionell
• Exakt & schnell

Scan mich!

3-Familienhaus
Baunatal-Rengershausen
262 m² Wfl., 777 m² Grundstück,
Bj. 1961, 3 Wohnungen, 2 Garagen,
Energieträger Gas 2009, E-Bedarf
157,30 kWh (m²*a), E-Kl. E

Mehrgenerationenhaus
in Baunatal-Großenritte
170 m² Wfl., 803 m² Grundstück,
Bj. 1913, 3 Bäder, 1 Extra-WC,
7 Zimmer, 1 Garage, Energieträger
Gas 2023, E-Bedarf 170,4 kWh
(m²*a), E-Kl. E

KP: 450.000,- €

Preis auf Anfrage


